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Bekanntmachung.
ES wird wiederholt bercuf aufmerksam gemacht, daß es

den Gewerbetreibenden verboten  ist , von Ange¬
hörigen der französischen Armee französisches Geld . weder in
Papier noch, !n Minzen , wls Zahlungsmittel anzunehmen.

Wiesbaden , den 28. Januar 1019.
Der Administrateur für den Stadtkreis Wiesbaden.

Auf zur preußischen Wahl!
Denke kein Wühler, keine Wählerin der bürgerlichen

Parteien , daß es jetzt am 20. Januar bei den Wahlen zur
preußischen Nationalversammlung weniger aus jede ein¬
zelne  Stimme der sogenannten bürgerlichen Parteien an-
känie als an dem entscheiduiigsvollen 19. Januar 19191 Im
Gegenteil , die Sozialdemokratie  Hai durch die glück¬
licherweise erreichte Verhütung ihrer Mehrheit in der deutschen
Nalioncilversammlung eine so empfindliche Niederlage  er¬
litten . datz sie alle, aber auch alle Hebel  in Bewegung
setzen wird , um jetzt aus anderem Boden, im größten bis¬
herigen deutschen Bundesstaat Preußen , die Scharte wieder
auSzuwetzen. Es ist durchaus nicht gesagt, daß sich das Ergeb¬
nis der deutschen Nationaloersammlungswahl ohne wei¬
te  r e S auf die etwa um ein Drittel kleineren Verhältnisse
des anscheinend der völligen Zertrümmerung in mittelgroße
Teilrepublikcn geweihten preußischen Großstaates projizieren
ließe : cs ist durchaus nicht gesagt, daß in Preußen  die
Gefahr einer sozialdemokratischen Mehrheit deshalb außer
Betracht steht, weil sie in der d e u t scbe n Republik — einst¬
weilen auch noch ausschließlich Deutsch-Österreichs überwunden
ist, das die Endziffern später noch empfindlich beeinflussen
kann. Es darf auf bürgerlicher Seite nicht d i t  g e r i n g ftc
Lauheit in der Wahlbeteiligung  eintrcten in der
trügerischen Ansicht, am 19-. Januar sei ja die Rettung vor der
schlimmsten Gefahr schon erfolgt. Nein und abermals nein,
cs kommt aus jeden  einzelnen und jede  einzelne von euch
an ! Die Wahlbeteiligung muß noch größer  werden als
am letzten Sonntag , wo doch noch Tausende zu Hause geblieben
sind in sträflicher Glcicligültigkezt. ES gilt , die letzte»
Reserven  beranzuholen ! Das bisher  Erreichte muß zu
weiterer Anstrengung  anspornen ! Das bei der Ab¬
stimmung für daS bisherige Vleußen im Spiele steht, ist
gerate auf dem kulturellen  Gebiet , aus dem wir oie
Kräfte zur Erneuerung  unserer Volks kraft zur
Wiedererweckung  aus der Schmach und Schande dieser
Manotc schöpfen sollen, von so ungeheurer , grundlegender Be¬
deutung . daß in dieser Abstimmung dw einheitliche
geistige Front  gegen die Sozialdemokratie  un¬
bedingt die letzte Lauheit in der Wahlbeteiligung hinwegfegen
muß . De.S Gebiet der Kirche und Scknrle wird dock vermutlich
der e i n z e l st a o t l i cke n Selbständigkeit ziemlick weit¬
gehende Betätigimpömöglickkeit überlassen : das sollen sich vor
ollen Dingen auch unsere Frauen  vor Augen halten an
diesem Wahltage ! Es darf keine Frau,  die an den sitt-
licken und religiösen Grundlagen unserer Erziehung festhalten
will , von der Wahlurne fernhleiben , damit wir vor dem allein
ausschlaggebenden Einfluß der Sozialdemokratie azis diesem
Gebiete, von dem wir im Kultusministerium schon Kostproben
hatten , bewahrt bleiben.

Es beißt aber auch nack der anderen  Seite die Annen
offen halten hier. Nickt umsonst liebänaelt anck hier in Nalan
t a» Zentrum , obwohl es ja jetzt„b-kannttick" keine kanfe'sio-ieve
Partei mehr ist. sondern „die" bürgerlicke Sammelparte ! lwaS
stck in einem Blatte , das ück sonst nock offiziell als die meist¬
gelesene katboliscke  Zeitting Na 'lauS bezeichnet, freilich
etwas schnurrig anläßts . mii dem Gedanken eines Anschlußes
an eine besondere Republik Rheinland,  in der
die Ansückt einer klerikalen  Mehrheit Winken könnte.
Seid ans der Hut ! Wir wollen weder  eine sozialdemokra-
tisrhe Gefahr ans knlt'zrellem Geh!--s nock etwa später eine
klerikale in unserem känstwen Teisbilndesstgas hier . W-nn
sckan di« Zerschlagung Pren °-enS nickt zu vermeiden lein sollte,
dann wollen wir hier in N r" m> dock lieber zu einem Groß-
bellen heitraaen . ol» an der Erricktting einer rheinischen Zen-
trnmsrepnhl 'k Mitarbeiten müßen . Di » richtige mittlere Linie
auf kulturellem Gebiet bietet allein der Liberal iS m „ sl

In innerpolitisch -pr e»  ß i s ck er Beziehung aber
haben mir ferner an diesem preußischen Wahltag noch zwei
Antworten zu geben:

Die eine Artwart an die Sozialdemokratie  für
da? »ne-bört schmachvolle Geschebenlaßen der Dinge in der
Ostmark ! ES. ist allein  die Scknld der bisherigen
sozialdemokratischen Revoliitionsregiernna.
daß wir dieses Trauerspiel erleb en, daß ein Stt 'ck nack dem
anbern von in jokrhiindertelanaer preußisch-deutscher Kultnr-
grheit errnnaenem Boden den westslawischen Hvänen dieses
DeltkeicosschlacktfeldeS preisaeaeben ist. Dafür heißt eS jetzt
in dem Gefühl der vaterländischen Empörung mit dem
Stimmzettel gegen  die Sozialdemokratie die Antwort geben

Die andere  innerpolitisck -vrenßikcke Antwort hat allen
denen zu gelten, die mt- ihrem verhängnisvollen Widerstande
gegen die recktzeitige Dnrchführnna der preußischen
Da HI re form  an der Zerrüttung der inneren deutschen
Front »nd damit an d-n Ursachen unseres sckließlicken Zu¬
sammenbruchs ihren nie wieder gntzumackenden Scknldanteil
tragen . DaS sind nicht bloß die konservativen, sondern auch
diejenigen bisher notionalliberalen Kreise, die hier in WieS-
baden besonders stark vertreten gewesen sind. Ihre Schuld
ist käst noch größer al« die der Konservativen . S,e waren das
Zünglein an der Wage, und sie haben Verrat genbt am libe¬
ralen Gedanken. Der Tag der preußischen Abstimmung muh
auch rin Tag der Vergeltung  sein für dre preußischen

Morgen-Ausgabe. '
Dahlreformgegner , die uns zum Gespött des Auslandes ge¬
macht und den Geist der Revolution mit grotzgezogen haben.
Die jetzige Deutsch - demokratische Partei  ist in
ihrer Vorläuferin stets für die durchgreifende Reform dcS
preußischen Wahlrechts eingetreten : sie ist daher aus rnner-
politisch-preußischcm Gebiet diejenige Partei , die mit dem
meisten Reckt von sich sagen kann, s» mit der Erneuerung und
Erhaltung Preußens ernst gemernl zu haben. Sie ist auch
jetzt diejenige Partei , die in der richtigen E i n h a l t u n g d e r
Mitte  gegen links und gegen rechts, halbrechts und klerikal
1ie Gewäbr bietet, daß sie es nicht auf Zerteüm ai e -
rung  abgesehen hat. sondern aus gesunden Neuauf¬
bau auf freiheitlicher Grundlage!  Darum sagen

Stimmt für die Deutsche demokratische
Partei!

Wählt die Liste Rade ! » 8*

Wir wenden uns heute
an alle,

an Männer und Frauen , an Bürger und Bauern , an
Arbeiter , Beamte und Angestellte, an Handwerker
und Kaufleute,

helft uns
ein freiheitliches Preußen aufzubauen , in dem die
Güter unserer Kultur gesichert sind, ein Preußen des
sozialen Verständni ses und der Achtung vor dem Mit¬
menschen. Gebt am heutigen Wahltage Eure Stimme der

Ws«- Rabe
Mfötii LMllütWil Mi!der

Das neue Preuhen und die Deutsche
demokratische Partei.

Von seiten der Deutschen demvkrNischen Partei wird uv.S
geschrieben:

Die deutsche Nationalrersaminlung , die am vergangenen
Sonntag gewählt norden ist. soll über den Wiederaufbau
Deutschlands beschließen. Die preußische Landes-
Versammlung,  die wir am heutigen Sonntag wählen
scllen, wind, wenn nicht alles trügt , nicht so sehr, ww wir alle
erwarteten , über den Wiederaufbau , sondern weit mehr über
d ê Auflösung  des ernst so stolze» preußischen Staats za
beschließen harben. Die gegenwärtige preußische Regierung,
oder was dasselbe ist, die Sozialdemokratie , die immer eine
erbitterte Gegnerin des preußischen Staatsgedankens war , ist
mit den: Plan hcrvorgctreten, Preußen :n acht Staaten
zu zerschlagen, und diese Anregung hat einen raschen und be¬
reitwilligen Widerhall in der Zentriimspresse gefunden . ES
ist mit Bestimmtheit anzunehmen , daß die Sozialdemokraten
:m Verein mit dem Zentrum in der Landesvcrsammlung
eine Mebrbcit bilden können, und so wird man gut ttin , sich
schon jetzt mit dem Gedanken vertraut zu wachen, daß in
Stelle Preußens etwas ganz Neues  treten wird.

Damit ist die uiigeheure Wichtigkeit der zu wählenden
preußischen Lcmdesversammliing ohne weiteres gekennzeichnet.
Den» die Landesversommlurig wird sich selbstverständlich nicht
damit begniiaen können. wie eine Art Liquidator oder Kon¬
kursverwalter die Verteilung der preußischen Majse vorzu-
nebmen. sie wird im Gegenteil schöpferische Arbeit
leisten, indem sie über Art, Zahl und Abgrenzung der neu-
znbrldcnden Staaten beschließt. Man braucht nur daran zu
erinnern , d.itz von drei Deutschen beute zwei in Preußen woh¬
nen um sofort zu sehen, daß die preußische Landesversamm-
lang in nicht minderem Uwfaiig als die deutsche National¬
versammlung richtunggebend für die künftige Landkarte
Deutschlands und für unser politisches und wirtschaftliches
Leben sein wind. In unendlich vielen Beziehungen wird das
persönliche Wol,l und Wehe eines jelen von uns von ihrer
Täiialeit ablängen.

Der deutsche Liberalismus und die deutsche Demokratie
sind es gnvcscn. die einst, obwohl von der Reaktion unter-
ornckt und verfolot. nicht müde wurden , für die Einigung
Deutschland« einzutreten . Ter Deutschen demokra¬
tischen Partei  als der geistigen Erbin beider Strömun-
gen wird die große verantwortungsscowere Aufgabe zufallen,
in der preußischen Landesversomn lung dafür zu sorgen, daß
di« A.ttlösi'ng Preußens nicht dazu benutzt wird , um Pläne
zu verwirklichen, die dem ocuiicken Eircheitsgedanken zuwider-
lauien Dir denken dabei nicht nur an das äußere Gefüge
les Deutschen Reichs, sondern auch an das innere
geistige Band,  ohne das mir uns ein ersprießliches Zu¬
sammenarbeiten der zukünftigen Bundesstaaten nicht denken
können. So sehr wir auch die Eigenart der einzelnen deut¬
schen Stämme als etwa» geschichtlich Gewordenes achten und
ehren, so müssen wir un» doch mit Entschiedenheit dagegen
wenden, daß bereits jetzt wieder der Versuch gemacht wird
diese Eigenarten in den Vordergrund zu drängen und mit
einer gewissen Absichtlichkeit gegeneinander auszuspielen . ES
darf nicht wieder dazu kommen, daß die unglückselige
„M a i n l i n i e" wieder zum geistigen Trennungsstrich
zwischen Nord- und Süddeutschland wird ! Die Deutsch¬
demokratische Partei wird in der preußischen LandeSversamm-
iimg auch darüber zu wachcn haben, datz uns die Teilung

Nr. 35. • 67. Jahrgang.

Preußens nicht wieder in das alte Elend der Klein¬
staaterei  hineinstößt . Es wird sehr sorgfältig zu priifen
sein, ob es wirklich nötig ist, Preußen in die recht große An¬
zahl bon acht Staaten zu teilen . Die durchschnittliche Be-
vöbkerungszcchl der Einzelstoatcn würde sich dann qus rund
4 Millionen stellen, was uns unnötig niedrig gegripsen
scheint. Man vergesse nicht, daß, je kleiner der Staat um s,
größer die Gefahr ist. daß lokale Wünsche und Eifersüchteleien
von den Staaten aufgegrtsfen wenden und zu Reibungen der
Staaten untereinander führen ; daß andererse tS die Leistungs¬
fähigkeit der Staaten in kulturellen wie in wirtschaitlichen
fragen mit ihrer Größe wächst. — Bei der tlbgrenzung der
Staaten wird man an der Gefahr nicht vor übergehen können,
die der in Aussicht genommene Staat Groß - Berlin  mit
sich bringt, da in ihm zweifellos die Berliner Sozialdemo¬
kratie mit ihrem ' starken Einschlag von Unabhängigen ent¬
scheidend sein würde. . . , , . .

Für uns Wiesbadener  ist eS natürlich von besonde¬
rem Interesse . wohin unsere Vaterstadt in Zukunft geböten
soll. In allzu frühem Eifer hat das hiesige Ze:iIrumSbl-itt
bereits losgeschlaaen und sich gegen die vcrgeschlagene Lin-
glicdrr»ng Wiesbadens in ein zu schaffendes Groß -Hessen
ausgesprochen. Aus Äußerungen der „Köln , PolkSzcitung
weiß man seit langem, wohin die Re :se gehen soll: cs soll
ein im wesentlichen aus den katholischen westlichen Provinzen
Preußens bestehendes Westdeutschland geschaffen werden, in
dem das Zentrum  die allein regierende Partei zu sein
hofft. Zu diesem Zentrnmsstaat soll nach dem Willen der
„Rhein. Volkszeitring" auch Wiesbaden geschlagen werden.
Das Blatt setzt sich dabei sehr leicht über die damit. gegebene
Abtrennung von Frankfurt — dem „Wasserkopf . wie c»
sich ansdrücki — hinweg, mit dem unS doch ungeheuer viel«
Beziehungen aller Art verknüpfen . Unsere Partei wird eben
wHgen'dies-er Zentrumsträume die AuHen besonders offen hal¬
ten muffen Nie und nimmer dürfen wir zugeben, daß von
einer Zentrumsregierung hier in Wiesbaden die sctt einem
Jabpbun-hert bewährte Simultanschule  mit ihrem iried»
lickten Nebeneinander von katholischen und evangelischen Kin¬
dern beseitigt und dafür schon in der Schule das Svstem der
konfessionellenAbsonderung tritt . Wir haben in Wiesbaden
wie in ganz Nassau stets konfessionellen Frieden gehabt und
wollen -ireiter daran festbalten.

Eben weil die Gefab: bestellt, daß in den muzubildenden
Staaten einzelne Parteien das Heft allein in die Hand be-
kommen, und daß dann die Regierung im Partei - oder Klassen-
interesse geführt wird , wird di? preußische LandcSversamm«
liiiig aut tun , ihren Kindern als Patongeschenk Richtlinien
mit Minaenber Kraft für ckre Verfasiung mitzugelwu, die eine
solche Gefahr nach Möglichkeit aussell eßcn. Hier liegen ganz
besonders auch die oroßen Aufgaben unserer
Partei.  Gelingt es ihr. ihren Grundsätzen hinsichtlich der
großen kulturellen Fragen , der Besteuerung , der Neuordnung
der Geweinbeverfassungen usw., Geltung zu verschrisfen, mit
anderen Worten ben Verfassungen der neuen Staaten ein
freiheitliche? Gepräge zu geben, so ist damit auch die freiheit-
liche Entwicklung des größeren Teils von Deutschland, ja ganz
Deutschlands gesichert. Furchtbar i>st die Gefahr , wenn daS
Gegenteil eintritt und unsere Partei w-der Erwarten nicht
stark genug lein sollte, um in der preußischen Landesvcrsamm-
lung entscheidend mitzuwirkcn . Deshalb muh ei  auch heute
Heiken*

Wa hlrecht ist Wahlpflicht! G.

Der Wiederaufbau unseres
deutschen Volkslebens.

- Von Dekan D. Veefenmever.
Die beiden Wablst-nntage des Januars 1919 werben dtr

Etitscheidung bringen über die Neugestaltung unseres Volke«.
Die Nationalversammlung ' oll ihm äußerlich das Haus wieder
anfbauen mit schützenden Wänden und schirmendem Ta >h. Dl?
pre-ißälche oesetzgebende LandeSversammlung soll es unS inner»
l-ch ausbauen , es wohnlch und warm machen für unS und
kcmmende Geschlechter. Ausgaben schwerwiegendster Art für
die zu ihrer Lösung Bernseri-enI

Neben diesen außer - urrd innerpolitischen Aufgaben gehl
ober noch eine dritte große, allgemeine Aufgabe einher, welche
d.e Pklicht oller ohne Unterschied der Parteien und vor allem
der führenden Kreise und Geister im Volk ist: wir meinen:
den sittlichen Wiederaufbau unseres Volkslebens.

Der sittliche Wiederaufbau unseres Volks¬
lebens  bat ê nzusetzen bei der F a m i 11 e . Auf der Familie
baut sich der Staat aus. Ist das Fomilienlet ' en verderbt und
versault . isl's mit der Zukunft des Staats schlecht bestellt, ist
das Familienleben gesund, kann sich ein Staat auch aus einer
schweren Notlage wieder beraüfarbeiten . Daß das deutsche
Familienleben nach hem Kiieg ein gesundes sei, wird wie-
wand behaupten. Ter Krieg bat zwar die deutsche Frag
mündig gemacht-, sie bet vier lange und schwere Jahre hin¬
durch in hunderttausend Familien das Hans geleitet und
die Kinder erzogen, sie bot die in ihr schlummernden Kräfte
entdeck! und entfaltet , und wo fromme , ernste und tüchtige
Frauen an der Avl>eit standen, ist sie auch geglückt; der beim¬
kehrende Gatte und Vater fand ein wohlversorgtes ,und wohl«
behötet-es Haus , Aber der Krieg hat arick ungezählte Ehen
zerrüttet . Zuckt und Gehorsam bei den Kinder » untergraben
und das Famikienleben zersprenat.

Da muß der Diederansbau beginnen . Schon bei der
Familiengtün -dung ! Vor dem Krieg batten sich bei den zu-
nehmenden An̂ nrnbrn beider Geschlechter an da? Leben bei
der ollaeweinen Gewöhnung und Verwöhnung durch Luxus
und Wohlstand, bei den gesteigerten Begriffen von dem, was
fü-s Lel-en absolut notwendig sei, die Verhältnisse so gestaltet,
daß ohne eine ausreicbenide materielle Sicherstellung kmim
mehr geheiratet wurde . Da « Geld begann seinen unheilvolle»
Einfluß auf die Familie und ihre Gestaltung auszuüben . Die
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Allen Hallen gos«ut: -ich stabe ein tüchtiges. ordentliches RäL>
ü>en aelnirairl. es ist anch etwa« G«lb dobc, ; _ö:e Jlunflcn
sprarlie»; . ich hahc ein tüchtiges. ordcnllclx-s Stuck Geld ge-
beirat-t es ist auch cm,.,? Mädchen daoei! Geiundheit dcS
EetW und der Seel«. HäuSlichtc-itz Tüchtigkeit, gute Familie
ftoiiO nicht hoch im Wert, dc« Gcli »«r d.cHauptmcstc. Die
Männer haben erst in späteren fahren geheiratet, sich an da«
Iunggesellculebe». leine Unget'uiideicheit und leichteren Sitte-i
«eivohn». in der Fr.iucrm-elt fauste» gerade die zu rechten
LaussrE » und guten Müttern Geboren.n und Erzogenen
kaum»«t, die Möglichkeit, iihren von der Natur gewollten Be-

Tem euch'rechend waren auch di« im Tempel be»
Mammon gttchlosjencn Elu-n: die zunehmenden Ehe,cheftun
seri reden eine deutliche Sprache. _ ^ ,

Materielle und egochiiche Interessen sinst niemals d°S
leite Fundament. auf dem eine fliudlul>c Ehe in gegen,eiliger
Achiuna und uichedinglkm Vertraue» sich aurbauen kann. Hier
ni»ü gleich ein »euer Deich Wandel,chaffen. der wie ein
frischerW-.nd in all die trifte» Rckbolh'ne-nfahrt und
wiederum reinen Himmel schafft. . ... ,

!>ufhöien mutz weiter, ioll un-ier Familien.eben gesunden
die a.sichtliche Beschränkung der Kinderzahl, der M,«brmuh
der Ehe. drr für u»-ser Volk den pl">si,chen Rr.ckgang bedeutet.
Auch er ist eine Folgeerscheinung einer matenell gewordenen
Llultur. die dem Geld eine» Wert zuichrcftt. den eS nicht hat.
.wda» Iwt grvlaubl. seine Kinder in eine Stellung bringenZ>-
giüssen. die der der Eltern mindestens gleichwertig ast. man
SJ datz Kenntnisse und Charakter das beite |t.
hvi ta« Elternbau« seinen Knnstrrn.mitgeben kann.
D'ir Meinung wurde immer allgcsi>elner. sie s
teil da ausangeit, wo di« C'cin a»lgel»rt, h-ben— man
dr.'Ee sich,a nur die Ê richii'ngcn der jumtn  Thê .ar«
anzusoi-rn —, die liäu-fige Folge »hu,  datz sie da aufgehoet
hahc». wo die Elter» seinerzeit anfingrn! Jedermann aber,
der in einer kinderreichen Foinile ausgeivL̂ n ist. weiß. nie
glücklich, wie vielieitig. wie anregend dadureb feineI 'tgend
-o.t gnvordcn und wie der Charakterd-Murch,° wobltatm be-
«iirfluht worden rsl und vor einseitigem Auswachsen zn son-dcilichleile» und Cigcicheiten bmoa-hrt blüft. Und die Er-
folu-uug des praktischen Lebens bezeugt es huttderrmol. datz
.i n Kind»st mehr Sorgen macht als wer. , Arme Eltern.
d>k sich und ihren Kindern das Glück VeS Hau>eS zerschlage.
Tar- kan»  jetzt anders werden; es »st leidet Platz gcnng da,
u,id das muh jetzt ander» werden, sonst ist ui'iercs Volkes

pudern"sind es nicht lauter selbstlose Erwägungen ge¬
wesen. die zu dieser Unsitte führten; es sindm'tbe, .mmend
aeivescn die Ansprüche der Eltern selber aus ein mogliM be-
mtrnj, ot̂ erloseS Leben. Tie guten, reichen Zeiten haben
hie Me>.scheu vcm'öbn«. Ter Reichtum scharst neue Bodurfnisie
und die Bcdürfuiss« mechen neuen Reichtum notig, der Gnnid

'ist die Folge. d,e Folge ist der Grnnd- verwundert sich
da einer noch, datz der Sinn für d-e Einsaftsteit verloren gmg
da- Haus verödete und der Sinn vnd die Freuste am Familien-
lchen schwand: cs war ja so langweilig daheim!

Jetzt lammtd>« protze Lehrmeistkrin der Memchen: die
Not. i'nd Nor lehr«beten, d. h. an das Unsichtbare sich Eilten
und für das Ideale leben. Unsere ganze Lebenshal¬
tung  undLebens sübrung mutz e,r.e a nde re werden.
Da werden die Mcgschen van selbst die Freuden picken, d.e
gickits kosten und doch kroh und zufrieden mcxhen. Uno
W ist in erster Linie unser HauS und un,ere Familie

F!l es nicht eigentümlich, datz unS Deuticke. die mir so oft
mit unserem identen Sinn und unserem vielen Demut un!
vor oller Welt gerühmt haben, gerade der Fremde dos wwder
lebreii mutzte? Als jeder Monn und jede Frau abends Swag
8 Nstr zu Hause sein mutzte, da ist das nianchcm verwunderlich
««schienen- ne mögen sich sonderbar vorgekonimen fein,
die Gauen'. als es nicht birtzi. endlich ollem ,andern.endlich
beesuiumen!" Vorher batte den einen Te.I dasbe ruf liebe und
ösfcn'lche Leben, den anderen da» gescllschattsiche Leben der
Famibe entfremdet und dem Hai»'e entzogen, heute MrW
«nd morgen jenes, wa» den Pater, die Mutter autzevstalb des
Hm,sie in Anspruch»ahm; jetzt ging e» aus einmal auch
ol'iie da» «lles; dir Gotten kenne» ftr Tagewerk miteinan-der
besprechen, der Vater kann sich um seine Kinder bekümmern,
die Mensche» 'äugen an. wieder nach innen zu leben statt nach
autzeii. Und wenn auch begreislicherweise dieie Ahiperruug
trrf't -wn.er o»dauern kann, ein Gutes hat sie doch gchal-i. dag
sie „ns !*i> Wert unseres Familien lebe ns wieder deulltch
gemacht hat, und .

.Pcrnunft fängt wieder an zu sprechen
Und Hoffnung wieder an z» dlstb":
Man sel'iit 'ich nach de« Leben» Bächen
Und nach des Lebens Qnelle hin!"

In uii'erer eigenen Familie, durch Familiensinn,
Famil«npflege und Familien,arge beginne der Wiederaufbau
unseres teuriebe» Dol!slckl>enSI

(5. &ou!cyUnU.) Nachdruck verboten.
Die höhere Pflicht.
Roman von Doris Freiin v. Svättge:».

Noinottc weilte in Schönstrin. während Uloxnnder.
nnch glanzend obgclcatem Avi:»ricnwnernmcn. bereits
in, dritten Seniestcr zurzeit ln München die Siechte
studierte.

Erhvlungsüalber „nd als Belohnung für Ausdauer
,,nd Kleid batl.' Äerald dem Neffen letzt dre Mittel zu
einer Reise noch Norwegen -pn-oieei. was dieten. der
koniii noch über die Grenzen seines Vaterlandes hinaus-
flcfomiiicn uxu\ fiiv einige Seit i>cr GopböLC bcinuitlicbcr
Oerhöltnisse entrück: hatte.

Um. tvas verwandtichartliche Ge-innlingen und Groß¬
mut betraf, ia nicht etwa zu»uifziisleven. hatte Gustl
Scholl den Vetter towrl n-rchd-sjen Delmlrbr ans letn
Gut eingelnden, wo dieser nun mehrer- Wochen ver-
bringen sollte. . ^ - n

Sag ' mal. Cer. was lind nun eiaentltch derne/ su-
kunf'tsvläne'k" fragte der Ältere, nacktem oer leiste
Iagdwagen vom hslpr'.gv't Boritadtvlta'trr herun.cr-
^ ^ Fürs nächste Senielter d-absichtige ich in Berlin zn
studiere»; später ho'fe ich meinen Reierendar zu moäxn.
Die diplomatilche siarriere wäre nur allerdrngs die

Na. hör' mal. lieber Einige du greifst gleich ein
bissel hoch. Unter ' ünigthn bis sivanzm Tausend iahr-
ürti geht'» da nicht ab. 'Serald >wrd na schontteus be-
danken, und der 'prriaine Onkel 5u,l krrea. Kramvie.

• wenn du ihm komn.it! Deine oaar G.oiäwn reichen dc^
weit. Nein. ble:b.' im Lande und nalire dich

redlich Steh mal. Ler. d„ ivrfiient ,'ber den notige.
Grips ' und eine Portion Schlauheit obendrem - h  ne
bifrnüfe Nechtsanw»ltS>tell,ma ui einer kleinen Smdt
wäre für dich sehr geeignet. Hast dein gutes Auskommen,
heiratest schticktuh'ns selche und . . .

Die Nationalversammlung.
Borbrrritlingrn für b’te Tagung.

In Weimar  werden die Porbereitimgen zur
Nationalversammlung init Hochdruck betrieben. Um¬
fassende Arbeit beansvciickl die Umänder » na des
Nationaltheaters.  wo das ganze Parkett aus-
gerissen wird, »m Sitze und Tiscpe al>s dem Neicĥtags
ittziingssaal aufzunehnien. 'Für die Tclegrapden- um
Fernspreckleitung wird rin aanz.-s Lckulgebaude ein-
gerichtet»nd aut einem -Heer von -oO Beamten btt.dt
werden. In zwei Gebäuden, die rn unmittelbarer Na e
des Theaters sind, wird «ine S ck» tzw a a e a » s
reg i er u ng s t re „ e n Tr uv Pe n un'crgebrach
werden. Das. grotzh .- rzoali  cke S ckl ofl »- w-e
das ..Berliner Tageblatt" meldet, bis auf dle Priva -
zimmer des Großherzogs und die Schtllerzimmei- f
die R e i cks l e i t » n g mit Beschlag bttegt. Tre Ko-n-
missionsbergtiingenwerden' ln den Nebenraumen
Nntionnltheaters stattkindest. Zur Unterstutziing-es
Tolearonsien. und Iernivr-'chdlkM'eS wird eine f mken
telegraphiM Berbindung nnt Berlin hergestellt werden.

Die Reichsverfassung.
Preußischer Ginspruch.

Berlin, 24.  Jan . Das preußische Staatsministenimt
tritt heute zu einer Sitzung zusammen, um zu dem Ent-
wurf der Neichsveriassuiig SteUung zu "cbnien. Das
preußische Ministerium erklärt den Betfasi!wgsc.ntwurf

vol'Ilebenden tut 11 ti ci it rtc i) tnDo t.
bückt in der Verwirklichung eine außerorden uch

große Gefahr für dos Fortbestehen
Preußens.  Insbesondere b:-anstandct das v" stß>lche
Ministerium den 8 U des Entwurfes nach dem Landes-
feilen die mehr als zn-'i Milliänen Einwohner haben,
das Recht zugestand.m 'vird. uch selb,mitplg zn erUarew
Die preußischen Minlster werden den Entwurf der nemn
deutschen Verfassung mit aller Enttchiedcnheltb - -
kämpfen  und daraus'->»»..'l,en. ,da,z nur gegen >h>n
ausgesprochenen Millw, «ine Berst.IUiNg beichlosie.t wei¬
den kann, die mit einer Zeiiplitterung Preußens gü 'ch-
bedeutend sei. Die R e i ckis r e g >e ru n g werst fleftn
über den Befürchtung;', ihrer vreutztschen Kolleg-"
immer wieder barauf hm. daß ne sich oen Eatwrn
keineswegs zn eigen vnnA't habe, sondern ihn der
Nationalversommlung ledialtch als ^cattnal »nd als
Grundlage für die Beratung norlege. Sw , selbst be
zeichnet sich dem Entwu-s aegcnüver als völlig frei und
ungebunden.  Sie betont, daß sie sich durch die Vor¬
legung keinesfalls als sestoelent betracht^

Der Verfassungsentwiirf wird auch Gegenstand der
Erörterungen in der Bewrcchungb'lden. die momen im
Reichsamt des Innern  zwl '.ch-m den Vertretern
der deutschen Freistaaten strttnnden. Zn dieser Konferenz
haben u. a. der bäuerische Ministersirandent,stmt
E i s ne r »nd der baueri'che FinrnziNliUitcr Professor
Iaskci  ihr Erscheinen.ing-ineldet. ,

Berlin. 24.  Jan . Ter ..Berliner Lokalanzciaer unter,
legt der Rcichsrcgierung, daslir. daß ne den Entwurf zur
Reichsveriaisung  an - Tage nach dcî Wahle»
verössentlichte. eine gewttse Absichtlichkeit: , Es ^u.te w.e
eine Verhöhnung des de mo k»a t >i che n G c-
danke ns  an . und es war« die demokratuchc Piücl,.
dieser demokratischen Regieriing gewesen, dem dentichcm
Volke den Inhalt der Verknjinua vor und nicht aus¬
gerechnet am Tage nach den Wahlen bekanntzugeben.
ttur Sacke erkiart das Reichsamt des Innern, dem die
Erledigung des Entwurfes odlag; „Tie Vcroflentlichung
konnte vor den Wahlen nickt ertolgen weil zu dieier
Zeit der Entwurs noch nusit in den Honden derB.indis-
regier,.naen war. Sie rrfolgw dann aber be chleun.gt.
da Indiskretionen in der Prrsl« beobachtet worden

Wllrtlemberatf ^ e Bedenken.
StnUaert 28 Kan Der Entuurf ter Reick-iversiissimg war

.cs,ĉ . M>a'nsi'nd riiipftenter Bcr°i»n<> im .i-uru . mdcrpisckcn
Staal -n.inisterinn, Wc,knllick.r B.-siin.inlinpen staben die Ichwersten
Kcdri.ke» des Ministeiinnir hervorgerusin. Mai. einiate sich dahin,
ni ver auacn das. Vmsch' isten n-U sie im § 12 Entmurf? nieder-
ttle e, sind nickt obne - usiimnu-ng dc, Li,nLe»si°ate„ ausgenommen

Denke auch nicht nu Tranm.' daran!" lint. rbroch
Alexander ihn abi-iil'-g.--, ToneS. »Mit. memem Namen
»nd den maßgeb.'nd;» Einpfehlunc-en lurfte rch die ün-
spräche wohl etwas hoher schrauben.

„Schon mit Gerold über disten Punkt gesprochen—
llewahre! Ich aersticke. mich stets gut mit ihm

zu stellen und lebe ihm zu Gefallen. Das wertere wttd
sich linden."

„Schlauberger!
Der auf denr Hint'-rntz backende Stollbursche war

unter dem Druck acr 'Wwul:" Atmosphäre seit ernge-
schlafen, so daß man riotz leinor rtz-ogcnwart ungeniert

^ ^ Nun̂ — noch eine Imae . Leccl.̂ Aus das Gcgnatsche
der"alten Tanten oriunen >» der 3ta)t gcve ich nichts,
die reden io allerlei und lind doch weit vom Schutz.
Fühlt sich Remette wirklich wohl und glücklich bet
Gcrckds?— toörum cu ^ Sie bat's ja fast wie
eine"Prinzeß. Immer trdell'os angczogcn. ihren llemen
Salon der das reine Putzkastclen ist. und me Reisen mit
oeu, Ko»ttort. Der gellt absolut nichts ab.

Ja dock, - i» dock! Luxus allem mackst's mcht.
er kann sogar bedrück md warden. wenn man iur sei»
Innenleben nicht das -ichl.ae Verständnis fmdet. Ge-
rode deine Schwester ist kein.'lllragSmensch. so ne po ti-
sthe sinnige und war-,!ii>hlend>> Natur, sic braucht was
fürs .Herz. Wenn ick immer mit oer egoistischen Ollh
zusammen sein müßt?. mH'  ich 'insosi anö. Natmlich
mbt man der Ptlegoroäuer alle? was zum außeien
« °dlbl«n°-n « »SN. i» « ». .m- «»»-. .>«»L ''
w,,d. meiner»nlick, NNNI. ° ,e. ,u .e». vermndn, Nile,»,
kotz Olly ihr mal el„ paar ante, herzliche Worte sagte,
sie zärtlich stteickelte oder mit ihr scherzte— >s mcht.

hab'S selbst erlebt bei m«inem Besuch in Sckönitetn.
Ta batte das arnie King sich beim Ab̂ r,n>.en oom.ra»e
den lin ken  Fuß ein bisset verknackst. Ganz arg ha. cs

>i>c>dcii reimen. Man ging davon out. das, der Bestand Preubcn«
ni wcscintichcn eihulren Uird-_

Die Friedenskonferenz.
Griechenlands Forderungen.

Paris , 24. Kan. Hcwas meldet : Die griechische Tclcgation
aus der Friedenskonferenz wird dem General,ekretar der
Konferenz ein Memorandum zu,,eilen , das d,e brfondtren
Forderungen Griechenlands enthnlt . d.e territorialer Rau r
sind und Nordepicus . Thraz .en. Kleinas,en Konsia.il..,apcl
und die Inseln des östlichen M.ttelmeereS de rette .,. L..S
Memorandum träat die Unterschrift Venizc ^ os  r.
ebenfalls von der Delegation den aus dem ektiedcuskongietz
vertretenen Mächten zugcstcllt.

Bt»°l'efernn«t und Bestrafung de-« Er'nk̂ers?
London, 21. Jan . (Reuter .) „Tailtz Mail ' schreibt. ,die

französische Regierung stabe schon die erste» «schritte un.lc -
nommen. um die da? Gericktsverfastrcn gegen dc» frulxrcn
Kaiser und seine persönliche  B e st r a s u » g I clll | ' \
Fragen von der Tsteorie in die Wirklichkeit »mz,.setze» »d
zu einem sofortigen praktischen Ergebnis zu bringen , »kan
stabe jetzt allen Grund zu der Hoffnung , datz uinerstalb der
nächsten Wochen der frübere Kaiser von Holland " " sge.
liefert,  nach Paris in Gewastrsam gebracht und vor
Gericht gestellt  werde . Die FriedenSkonsercnz sei dazu
berechtigt, einen internationalen Gericktöstos zu enienneii . . er
die Auslieferung des früheren Kaisers durch Holland
nicht auf Grund srincr Eigenschaft al« dcuticlier General
oder Urheber des Krieges , sondern weil er die Kriegsae.
setze verletzt und Morde  begangen habe. Dafür mu,s,
er persönlich hastbar gemach: werden.

Die Lebensmittelversorgung
Deutschlands.

Berlin. 23. Jan . über die in Trier gepflogenen Bcrst-'ndstwgen
wegen der L e b e n ? n. i >I e I e i n i u l>r teilte Unlersiaatttcki. r^k
v Vrai.n. der Bci'sitzcnde ter deutschen KomiNlsiie« sur LcNnS-
»üttelsrigen, dem . Prr '.oöitr" folgendes mit: ,

Wäl reiid des Woksciis-.>lls' c»itc» kann nur »me R e t ,i u »!>. I ! e
an Lebenemittelni» Hübe von ei'ia M .liane» » ottar iur Kranl«,
Kinder weidende und stillende Müller »nd e,>,* ;»•.• ^ umbcro Jlt.
Kimfoirgnicn e>sogen, »nd »war n„r »n.er --r Poronttev'ug.
tast variier die e e I a n>I e s a str I b e r e >I e r>a » d e i e I >o >>e
den alliieuen Regle,»„gen ,»r Bcrsiig.-'.g gestelltw'ft - Werden d̂ eSî dicin.inne» erHillt _ cs ist dam eriorderlich, datz d'e Niliiano«
I.iuna und A>.s. iisinng der Schisse unverzügNch durchgesuh.t »>>«
ihre Ancsastrt au» dc» dciulchen Hase» in  tenier Areiie gestört o er
ncr-öac-t wird — so kann dam» gerechnet wirten, day in i w c t
bis drei Wockien  n -t, de, tziescrung der R.',au»d>I,e begonnen
wird ^ ie Mengen ro» Lebensnuttcln. die sur den Beira«. w«
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Die crtten L-ben,mrttel,ufu ''r«n llber KoNand.^
Rotterdam . 22. Jan . Wie der „Rirnwe No' terd. Coueant

^ *jSfwf * iv. i« -

Schissen ist noch unterw egs.

Aus der Waffenftillstandskommiffion.
Die Wuttenstillstunüskoinmisston

. teilt mit. Der Vorsitzende der
swnzösischen'Konnui'sien siibt vebiunt. der Peibond be-
abücktiae täglich 5000 Tonnen Lebensmittel
llbe r D a nz i g n a ckP v l e n z» senden. Sie wuuick>n
von der dentl.tzen Reu rer»ng eine Goranlie fu» dte

Sschkgheit ^de^ Transporte ^w^ Tanzlg ^ l^ zn^ ^ lnischen

vor Schmerzen gewimmert und «ciAucku. u:eu' Gott,dio Sorkv tat holt ver ' lucht -v .'h. Wciift b», n >.. - till
ihr sollte? „Wellen 'o einer Loppolw mackt nnm keine

Anstellerei. Tos lieb ick net — Horsts? »vor

Das ist nun mal ,o Ollvs A-t. D-megen findet
Reinette bei Onkel Ge- lld aber stets nchtiacs Derst. , d-
nis. Rot und Teilnahme. Äe'adc die beiden sind furcht-

baT  Sol ^ GnM M".,f durch die Zahne und entgellnete
lllck°nft- Si « ist venenfelt d.-dich llcwvrdcn. deine
Äwester "seit sie aus der Venn - n non Fra, .Ieu, Stau

xcni  Hlingezopf nach Schon,lein über-
siede,w Ra - Rü!e- Wir stehen ober Inder
nicht sonderlich mi'.ein.mder. immer aew.siermotzen aus
st!n, Ericass'iße Ick b'N nan.Irch gehongl verwohnt.

bM, NU, nnl « »li* cn. -8i,i.cl. d.°r unr Ts wir) nochaernde Zeit. d>ß
L .nLn . 1 l- niinl .- . n-a, ° d°, Sn « . °

^ '^vorlansia aehl'S mich noch ohne Hm.skreuz in
Brink Du wirst zulrreaen .mt der Menage fein : meine

Ä ' i.»« WC fl»«™
fnoff .m> im” « » Iro « . .1° »»d °» °“f
'iihein Schlummer mifsil reckte, aino el rorn'aiK.

^Bereits nach einer knappen Stunde war daS hcrr-
schaftliche Wohnhausz» Brrnk. rrercht.* * *

Tie in zierlichenM.iniwr'änlcken bännende. alt-
modische Stutz mir."'.r 'em blc.'dm) weitzen Zu'erbl.ttt
und dem aravitäiiich pendelnden Pcrpcndtkcl hoh leise
surrend zum Schtaqe aus.

Aleronder Sölten, der c.m geöffneten Fenster stand,
drehte sich nach dem Innern des vom ..nbeloi.ch eten
Zimmers um. lFortscduna total.»
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Grenze. Der deutsch; Vvr sitzend; tzölt die Tronsvorle
ohne Einwirkling der Alliierten mis die Polen für n n-
d u r cks üh r b n r , da bei do»« b-kannlen Verhalten der
Polen nicht zu übersi'hw »er. wie die deutsche Regierung
die Lcbensmittelzusuhr sicher»' ioll. Tie deiitsckie Was en-
stillstaiidskoniniission-rkl-i ' l ûr die besetzten Ge¬
biete  nelte nicht das Hunger Landklieasremt. sondern
der Wafsenstillstandsn?rtra-.i, n.-cki dem die Verival-
t „ n c> dieser Gebier.' der deutschen oder preußischen
StaatSaeivalt .'blieat. Lie b"l kilck' .- ^ ..-eresleitunfl kön e
bon den staatlickten Kassen.'lack,,reise über die Einnahmen
und Ausgaben sowie über dre B.'itu'.de fordern, aber
keineswegs die Ablieseruna der Uber schlisse. Tie Be¬
setzung dürfe wirtsckigtllick,-.' Tvitkungen auf den Handel
deS besetzten n,it dem nichlbeielrten Gebiet nur insosern
äußern, als dies mir oer n' ilitansckien Sick̂ rbeit zn-
samuienbönat. Zur Ermittelung von »inwlnen alliierten
Kriegsgefgnge .1 en  di ; «ich. wie der crra' tfcfe
V-rt,eter bebanptet. noch in Denksckil wd auibalten
sollen bittet der deutsch' Vorlioende um nabrre Anaaben.
Die Ausfuhr von ^etterzruanissen vom links-
rheinischen nach dun rechtsrheinischen  Ge¬
biet wurde auf daS deutsch? Ersuchen  hin genehmigt.

Spartakus.
MkßaNlckter Putsch in Epand au.

Berlin , 24. Jan . In Spandau  haben die Spartakisten
nrnerdingS Umtriebe  versucht . Angehörige einer
Sp -i- daurr Formation. die im spartok,stehen Fah-wa,ser
segeln, batten einen Putsch auf das Spandauer Rat-
b o n » geplant . jWfi Gn'ebütze bereitgestellt und eine starke
Pat -onive zur Vorbereitung des Uuterncklimen» ousgasandt.
Die Negier » ngstruppen  waren aber alarmbereit »nd
vereitelten den Putsch. Don der Spaudouer Kommandantur,
dem S -.'ldatenrat. ist der betreffenden Formation befolilen
worben, die Truppe bi? zum 2. Februar auftulöscn und jede
politische Betätigung einzu stellen.

Spark,ilnS in Hamburg.
Hamburg. 22. Jan . Die Unrubstister batten sich in den

SMU» mehrerer Polizeiwachen und de» Gebäudes der Lande?.
Herrschaft gesetzt. Bis ans da? Gebäude der Lmidesberrsckaft
ss, alles wieder im Besitz der Regierungstruppen.
Die militärische Sicbening. die etwa Rooo Mann Infanterie
und Artillerie zur Verfügung bat. beabsichtigt, mit aller
Schärfe  vorzugrben. »m weitere Krawalle zu verhüten und
Vorkommnissewie in Berlin zu vermeiden.

Hamburg, 23. Jan . Im Laufe der Nacht wurden dre von
den Spurtäkiden noch beseht gehaltenen Wachen und Ge-
bäude vollständig gesäubert.  Dan den Sicherheitsmaiin.
schäften wurden durch Schüsse vier sclirver, mehrere leicht ver»
letzt. Auf der Gegenseite sind bisher zwei Tote  festgestellt.
Die Anzahl der Verletzten ist noch nicht ermittelt. Heute früh
10 Uhr wurde der Belagerungszustand arisge-
hoben.  Der Hamburger Hanptbabnbof war heute früh noch
von allem PersonenverkehrauSgeschaltct.

Plündrrungrn ans den Nordseeinseln.
Die aus Dangeroog  gemeldet wird, ist die Bevölke-

rung der Nordseeinseln durch lrerumzirhende Spartak«»-
banden ernstlich gefährdet, die die Ortsck.isten überfallen und
plündern. So bat z. B. am Januar eine solche Bande r-.i
Stärke von 209 Mann mit 35 Bewassneten. a»s drei Minen,
snckbovten an» Cuxhaven kommend. Dangeroog beimgesucht.
Die Unterncbmiing ging au» vom Soldatenrot Bremen, der
dem früheren Vorstand des SoldntrnralS in Dangeroog einen
Ausweis mit dem Befehl ausgestellt batte, in Dangeroog
Da "e» und Munition zu holen >l»d nach Bremen zu bringen.
Der Soldatenrat Cuxboven stellte ans Ersuchen die Mine,'-
suckboote. Die Spartaknsbande wurde von der Insel-
besatznng übermannt  und gefangen genommen. D>e
Armierung eine» deutschen KriegSfabrzengeS. das gegen diese
Bande rin'chreiten sollte, ist durch den Admiral der englischen
Besichtigungslommi'sion verhindert worden.

Dir Brisetzttna Liebknechts.
BerNn» 22. Jan . Die Beerdigung Dr. Karl Lieb¬

knechts wird am SamStagnachmittag> Uhr von der Spiel¬
wiese im FricdrichSbainaus nach dem städtischen Friedhof in
FriedrickSselde erfolgen. Gleichzeitig mit Liebknecht wird eine
An zahl seiner bei den Kämpfen getöteter A >, Hanger
am gleiche» Orte beerdigt werden, wo die Stadt ein gemein¬
sames Grab zur Verfügung gestellt hat.

Da» Nnterfuchungsversabren aeaea Ledebour.
Berlin. 24. Jan. Gegen Ledebcur schwebt zurzeit bei dem

Untersuchungsrichterdes Landgerichts 1 ein Strafver¬
fahren  wegen Vergehens bezw. Verbrechens gegen die

1,5 und 125 des Strafgesetzbuchs lAusruhr und
$>a n frf r i e b e n i  6 r u « ). trofiir das Schwurgericht zustcin-
big wäre. Don Rechtsanwalt,Dr. Kurt Rvseuftld, dem ehe-
mcckieirn Iustizminisier. ist nunmebr ein Antrag auf
Haftentlassung  LeoebourS gestellt werden, der damit
begründet wird, daß ein Fluchtverdachtnicht vorliege.

Ärzte- und Apothckerstrcikals Protest gegen politische
Streiks. ^

Bremen, 23. Jan . Die Ärzteschaft Bremen», einschließlich
der in öffentlichen und privaten Anstalten sowie in den Laza¬
retten beschäftigten Arzte haben beschlossen, ihre gesamte b e -
rufliche Tätigkeit  e i n z u ste ft  e n,  sobald durch
politische Streiks  der Verkehr in Bremen sowie die
Dersoegniig der Bevölkerung mit Lebensmitteln, Gas , Elektri¬
zität oder Wasser in gefahrdrohender Weise unterbunden
wird, oder von der Negierung aus politischen Gründen Ver¬
haftungen bremischer Einwohner angeordnet oder zugelaisen
werden. Die Mitglieder des Verbandeö der Bremer Apo-
thekenbekitzer  haben einstimmig den Beschluß gefaßt,
im Falle des Streiks der Ärzte ihre Apotheken für jeden Ver-
kehr zu schließen.

Beendig » '*« des Streiks kn Essen.
Essen, 24. Jan . Bei der gestrigen Morgenschicht sind die

Belegschaften ^ sämtlicher Zechen wieder an¬
gefahren.

Berliner Regierungstruppcn für Oberschlesirn.
Berlin, 23. Jan . Auf Anregung der Regierung

wird dieser Tag; eia Teil der Regicrungs-
truppen,  die an den militärischen Maßnahmen m
der letzten Zeit in Berlin beteiligt waren, nach
Schlesien  zum Schur de, Landesgrenze und zur
Aufrechtcrbaltimg der Ordnung im Kohlen-
r c v i e r abbesördcrt._

Die Nninfordsche Suppe.
(Eine Lösung tcr Magenfrage vcr >00 Jahren.)

Die Mofsevspeisiingen  hoben ein geschicht¬
licher Vorbild großen Stils in dem gemeinnützigen
Dirken des baveri'chcn §)rQ»cn Ruwfovd und in seiner
berühmten, über ganz Europa verbreiteten Suppe. Das der
große Phvsitcr und Mkiischenfreund. dessen Standbild , von
Kaspar Zumbuschs Meisterhand gestaltet. von seinem denk¬
würdigen Dirken noch heute in München Zeugmk ahlegt.
durch seine beNn-brecheniden Arbeiten aus dem Gebiet der
Wärmetbeorie geleisiet, kann hier nicht erörtert werden, und
auch von seiner leiermatorischenTätigkeit in Bahern. die sich
von der Nkligestzrltung der Armee bis aus die Ganndung des
.Englischen Gartens " in München, erstreckt, ist es nur ein
kleiner Ausschnitt, der uns hier beschäftigt. Aber mit seinen
Erfindungen und Rcueriir.gen im Bereich des Ernährung^
Wesens lebt der Amerikaner Benjamin Thompson, der sich
nach seiner kleinen Gebnrtsinsel zwischen Rew^ ampsbire und
Maß'achuscttS bei der Erhebung >n den GrafcnstanO durch de»
kaucris.chen Kurfürsten Gras Ruwford nannte, noch in unseren
TEN sott. Er bat die Kcitoffcl in Bayern ei»geführt und
jst der Erfinder der Sparöfen, dir jetzt wieder ko sehr in Auf-
nähme gelemmen sind. Der „RumfordscheRost", auf dem
man ohne Fett kecken. hacken und braten konnte, wurde von
dem Dkimaraner Böttiger in seiner Zeitschrift -London und
Daris " als dos „Allheilmittel für alle Note der Küche ge-
priesen und erregte sogar Goethes Aufmerksamkeit. -Phvstk
ist von Rumford". sagt ein on-derer seiner damaligen De-
wunderer ^ins die Kunst angewandt worden, die einigen viel-
leicht als die niedrigste erscheint, die aber gewiß die wichtigste
u-iter den nutzlick strn Künsten ist: die Kochkunst?. Al» die pnak-
iüdvc Kröming iciuer sparsamen Herd- und Ofenanlagen Pries
der Graf aber selbst die von ihm erfundene Rumsordsche
Siirwe die von München au» ihren Siegeszug durch die Del,
antrut und zu Begi>-» des >!). > hpbundrrt» gewaltige» Aus-
se'-kn errcate Thompson, der ÄS Lehrer. Soldat . Phtzstker
uiid Erfinder vere-t» ein recklbeweoteS Leben hinter sich hatte,
kam im Jahre 1784. durch glänzende Anevbirtungen des .Kur¬
fürsten Kar! Theodor von Bechern beivogen. noch, Miiiichen.
iouvde vier zunächst General-Leibadiutant des riursten und
Hot >onn als 'ein Krie.i»- und Polizriminister, zuletzt al» fas«
allmächtiger Kanzler großen Einfluß auf di« Verwaltung

Verhandlungen mlt den Polen.
Berlin, 23. Jan . Es ist niit der Möaliöikcit zu

reckmen. daß die Verhandlung;» mit den Polen näcksfte
Woche in Berlin  beau 'nen. Die cndaultipe Regeluna
der polniscksen̂ raae bleibt natürlich der Friedens¬
konferenz Vorbehalten._

Der „heilige Krieg" der Bolschrwisten,
Verl,». 23. Jan . Nach der ..Reuen Zürcher Ztg." wurden

starke Teile der aus Deulschlnird znrückkehrendenr u s s i s ck en
Gefangenen  nach Überschreiten der deutschen Grenze von
Vertretern der Sowjetregiernng in Empfang genommen und
für den neuen „heiligen Krieg"  begeistert . Es liegen
Nackrichten dafür vor. daß die Versuck« von Erfolg gekrönt
sind und zahlreiche au« Gefangenschaft zurückgckchrte Sol¬
daten ibre fanatische Begeisterung für Lenin  und
T r o tzkv darbringen und erklären, daß sie bereit sind, für den
Bolschewismus in den Krieg zu ziehen.

Wiesbadener Nachrichten.
Zur heutigen Wahl.

Heute wind wieder den aa,« en Tag ununterbrocchen Wn
9 Uhr morgens bis 8 ULr cbrnds gewahr . Wir weger. f&ä
einmal auf die Bekonntmochnngendes Mwgntratsbm . daß
man nach Möglichkeit die r u d i fle n S tun d e n zum Wahlen
benutzen soll, damit ein Andrang vermieden wird, zumal es
nicht ausgrick loßcn ist, daß die Wahlbeteiligung d-es.nal n»ch
stärker wird als am vergangenen Sonntag . Um Irrungen
und Wirningcn zu vermeiden, werden wir von einem L m
Vorsteherg beten, inshesondere darauf hrnzuweisen. daß -
D hier ihrem D a h l ze t t e l n i » t § h , n zv fu ge n. d. h.
weder mit Blei noch mit Tinte darauf schreiben, nock dem ihnen
im Wahlbureau icherreichten Umschlag etwas anderes be,ftigcn
aber gar den Umschlag zu beschreiben Es ckßnamlch mekw-
rach vergekomwen. daß der Wähler bezw. d>e Wuhlenn de
von ihrer Partei zugesandte Postkarte tewM  km" e . andere
hatten auch di« Umschläge mit ihrem Namen bez>u. mit der Be-
ze-ckmuna ihrer Partei versehen. All diese Stimmen waren natm>
lich ungültig und zählten nicht mit. Au« den glr ^ dv Gründen
dürfte iS für die Wähler uud Wallennuen - ucki das Mte
sein, sich lei te gar nickt um die v erb vin de n e n Wahl
vorsckläge  zu bekümmern. Die verbundenen Wablvor
sch,läge blcüben. wie die amtlicke Dekan nt mach»ng in unserer
Freitaa.-MorgenauSgaHe ausdrücklich hervorhecht, bei der
Wahl selbständig und dürfen auch b'-rbc, nur Nameni ai -
einem einzigen Wohlvorsch lag entnommen " «sden. Erst be¬
ber Verteilung der Abgeordueteusitze gelten die verbundenen
Wahlvorschläge den anderen Vorschlägen gegenüber als Dahl
Vorschlag. ^

Die Deu tscke demokratische Partei  mackt di«
Wähler und Wählerinnen noch besonders darauf vufwerklam
daß ibr Stimmzettel der ganzen Auslage unserer bevlige^
Ausgabe beilieat und bittet, keinen Wahlzettel obzugeben. au
dem andere als diese Namen stet,rn. Einen geme-nsamen
bürgerlichen Wablzettek gibt c§ nichts seder muß st« wr ein«
Partei entscheiden. Der Stimmzettel der .Deutschen dem»
kratischen Partei beginnt bekanntlich mrt dem Name»
..N a d e". _ _

— Die Zentrumswählerversammlungam Freitagabend 'n
der „Tlirngesellschoft" war zwar wieder,im g"t be'nckl. et
herrschte aber  nicht mehr der ginoaltige Andrang wie ,n vorn
ge, Woche. Al» erster Redner sprach Herr Kaiifmaiiv
K. Greifs  über die Betätigung des Zentrums >m ftuberen
preußischen Landtag. Er rühmte das Zentrum boiondees als
Mitte,itandspartei. die stets das Interesse !>er H<"'dwe,ker u.ck
Klciiigcwer'betreit-eiidcn gegenüber dem Warenhaus,mtom
vertreten habe, so insbesondere bei dem Gesetz über die Ab-
zahliingsgeschäste. der Bekämpfung des unlauteren Wetwe.
werbs. Abänderung der KonkurSovdnung ufw. Seit »,«verständ¬
lich wurden auch die Angestellten und Arbeiter- nicht vergessen,
wobei der Redner u. a. den Sckutz. der kaufmännischenAuge-
stellten als einen bedeutenden Peogrammpunkt der Zentrums.
paktc> bezeichne te und sür die Sozialpolitik "fit Genugtumig
ans Trimborn und Hintze verwies. Auch will das Zentrum
nicht vktgessen halben, für die Londwirftchenteinzntreten. und
hotsegor . nach dem Redner, in wirtschaftlichenDingen viel,
aeitcltifl un-d rnbmvcll mityewirkt. natürlich alles pon ver
christlichen Aussossung an» und unter den Grnndsatzen von
Treu und Glauben, während daS kulturelle Programm des
Zentrums dP Christen überhonpt nur befr-ebigt. Auf diese
Weise n.ackite der Redner Stimmung für Ne Parole
Schwarz". wa§ ckm seine Zuhörer und Zubörrrinnrn dank¬

bar ouittierten. Auch der »veile Redner Arl,e'ter1.-krelar
Krämer  pridS die sozialpolitisck>e Tätigkeit des Zentrum»
und trat iiicbesendere daftir ein. d>»ß für unsere «riet, » -
beschädigten  endlich von Rcick-s nu-gen grundlepende Be-
stimmungen getroffen werben lwa» übrigen» inzwischen ge¬
schehen ist, wie aus unserem Artikel in der gestrigen Alreud-
ausaabe über die Verordnung des Kriegsministeriums , betr.
die Renten,usck läge »sw., bervorgeht). Der Redner verlangte
ferner sckarse Dekämpsungder Bodensprkulat»n und Ah'xni
der Lc'benSniiltiloreise. und tat dann später, als er erneut aus
das Handwerk zu sprechen kam. so, als ob er und da» Zentrum
allein berechtigt seien, für di« Interessen de» Mittelstand»
einzutrcten und zu werben. Herr Hariptsckrisrleiter De
G e u e cke beschäftigte sich bann in eingckl,enter Weise mit dem
Ergebnis der Wahlen zur Nationalversammlung, bei der nrchr
die Demokraten, sondern das Zentrum den groben Sieg er¬
rungen hätten und polemisierteauch in anderer Hinsicht aegen
di« Deutsche demokratische Partei . Oberlehrer Klau»
Krämer  sprach noch ans leich.1 durckisichtigen Gründen für
die Errichtung einer nestdeutschen Rrtnibl k̂. umsassrnd di«
Provinz Rbiinland. Westsa-len und Hessen-Nassau und gegen
d-e Republik Groß-Hcssen mit der Slodt Frankfurt al» Zen-

Baverns ausgeübt. Im Rahmen der großzüg-gen Wohlfahrt»-
e nrickilinaen. die er b-er d-rrckfährte. unter,xi-bm er auch eine
eneigilche Bekämpsuna deS Bcttelwesen» und der Hungers¬
not. die damals herrschten, und wenn er mit der Festnehmung
sämtlicker Bettler durch die kurfürstliche Reiterei , wobei er
eiaenbändig zugriss, und ihrer Unterbringung in einem großen
A' beitShaus einen nickt ge rode vorb'ldlicken Gemnltsakt durch-
fishrte, so tat er vestomobr ftir die Armen durch die Organi¬
sation großer Massenspeibungen.

Nach zahlreichen wissenschastlichen Versuchen fand er. wie
er sclt'st in se-inem berühmten ..Essay über iie Ernährung der
Armen" mittrilt. „daß die billigste schmackbastcste und nabr>
haftrsts Speise, die gefunden werden konnte eine Suppe ist
bestehend aus Gerste. Erbsen. Kaitokseln. Brotstücken. Essig.
Salz und Wasser in bestimmten Mcng-n. Die Art der Zube¬
reitung dieser Suppe ist die selgemde: Wasser und Gerste wer-
den zuerst zusammen in den Sparkockcr getan und zum Koche»
gebracht; dann werden die Erbsen hinzugeftigt. und das Kocl>e:i
unter kleinem Feuer zwei Stunden fcrtgesetzt. Dann kom¬
men die Kartoffeln bin/u. und die Masse kockt n»h eine
Stunde, wobei öre Flüssigstit mit einem großen Holzlöffel
umaerübrt werden muh. Tann wird Essig und Salz hinzu-
getan, und zuletzt erst, wenn die Sußwe aufgetragen werden
,Pll. wird- Brot hincii geschnitten. Die Menge von dieicr
Suppe, die genügt, um eine kräftige gesunde Person völlig zu
kättiarn. beträgt ein bayerisches Pfund = 550 Gramm.
Später gestaltete Rumford die Zubereitung nock b lliger, in-
dem er der Suppe Knocken. Blut und andere bisher nicht ver-
wendcte Abfallstoffe zvsetzte. Zebntousende wurden tägl'.ch
mit dieser Suppe in München gespeist, und ihr Ruhm vcr-
bre'tete sick durch ganz TeuN'ckland. wo das Beispiel viel hock
Nachnbmvng fand. Die Wiener Dichterin Caroline Pickler
gibt dieser allacweinrn Begeisterung in ihrer Idylle „Die
Rumiordlche Supre" Ausdruck, in der k» Heißt: „Wenn fiie
geringeren Preis, mit leichter Muhe sich künftig / Tmi ênde
fleißig« Menschen nähren; wenn aus der Armut / Hütten
der Mangel entneicht. . . /Tann verdanken wir froh da»
Glück der veredelten Mensck->l>eit / Teinem erfindenden Geist
o Rumfordl. der Du des Segens / Unversiegbaren O-uell in
leichterworbener Speise. / Einfach und still wie ein Werk der
hehren Natur. ur.S bereitest." Die Engländer lernten durch
die Einführulig dieser „öki-r.rmisckcn Suppe" erst Suppe eff:» ,
bei der großen Teuerung vcn '798 bi« 1799 wurden in Lon¬
don zahlreiche Supper-Häuser errichtet» i« denen Massen-

sv-st' iingtN im größten Stil mit der Rnmfordschen Suvp«
ltattßoiiden. In Poris rief man eine „Philanthropische Ge¬
sellschaft zur Verteilung R-umfordscher Suppen " ins Loben,
d e in zahlreichen Anstalten Suppe» an die Armen ausgaö
Ähnliche Unternehinungenwurden auch in drn an-deren Län¬
dern Eur-ipas ins Werk gesrtzt. linb man berecki»ete, d>rß eine
Ersparnis von vielen Millionen erzielt werde durch die ver¬
ständigere Veiiutznng der Nahrungsmittel , die diese» Suppen.
rezepl her!>eigeführt habe. Die Literatur dirser ^eit hallt
wider vom Lob Runifords als eines großen Wohltäters der
Menschheit: „Von der Newa chis zur Seine , von der Themse
bis zur Donau schwebt des Grafen Benjamin Rumforb Name
auf viel tausend Lippen. Er hat die frierende und hungernde
Menschheit gewärmt und gesättigt. Tie Feen sangen an seiner
Wiege nur den einen Segersipruch : „Unser täglich Brot gib,
er heute." — K.

Aus liuttjt und Leben.
• Der Fuchs im Artlllttleseurr. über ein eigenarti,«» ver¬

halten, bar dcr kchlauhert Reinekes nicht gerade Ehre macht. w.,ß
Lrutnan« 2l;rrttefe in dcr . Tonischen Jcacr -Zeitung^ zu berichten.
Am 4. Trzemder :g>7 gigen 9 Uhr vorn:lttags war seine Batterie
aczwunge», Wege» des harlen seindlichen ArilUerieseuer» eine klein«
BersLiebiing um einige bündelt Meter varzunehmen. Kaum war
nwn in tcr ncnen völlig ungedeckten Stellung, als wieder schwere»
Feuer kam. Ci» Schuh j>blug »litten zwissheu zwei Geschützen eia,
woraus ein Fucks zwischen bin Geschützen hindurch slüchtitz wurde.
Er muß kaum suns bis sechs Schritte von dom Elnsch az entfernt
gelegen haben und datte sich durch die b-rherlg n Cp-’ntioneu m
ffiittr Weises'cieii lasse». Auch hatte ihn vor seiner Fluch, niemand
gosthen, was alliitings bei tem Feuer und der allg n-ei-.ien Aus.
ngung im Gr>ßlamps'e erklSrlichlft. Es hliob nur frag ich. wie B«
r-i'rt’* »b>' haup! in tiefe Gegend gekommen war. dem, die SiellUlig
log in der schmalen neiilra en Zone ẑwischen den, ersten
deutschenm:k eugäscho» Groben, also umgeben von Drahidind-r«
nisten n-iiien im IneUe , feit- nnb nmriiigi von einer An,ah. zer.
schoslener Tanks Ai.ßertem war die genannte eilgäsche Stellung
erst fünf Tage uifcct von den Deutsü en genommen word-n. also
lange Zeit der vreni-piink- tce Kampfes mit allen Wisse., gewesen
Tetz st« gerade ein Fuchs in eine so g.-sährliche Geg.-nd velirren
kr»»«», fimen rech, verwundirlich. Es wurden auch einige wenig«
palen beobachtet, die wie kopflos in der Gegend herumjausteiu
Lübner gab es ziemlich kiel: sie strichen aufgeregt umher oder lagen
fest an den Beden gedrückt, so daß man sag ruf sie treten mutzte,
ehe sie hrchßraan. Es hätte sich also niitten in der beschossene«
Stellung Gelege, bei, für eine Kpeforckte Jagd geboten, an di« srri»
lich während du Ai-sresungen des Kompse« nremand dach-»
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tr -rl. und AnyklyunN. worauf Sbadwerordneter Fink  die
Versammlung mü der AufsorderunH . für da » Zentrum zu

^ ^ "^ " LcbrnSmittelvertrilung . Der Magistrat veröffentlicht
in der vorliegenden Ausgabe den Verte,lungsplan st>r tue
kommende W« he. Wie sieb aus der Anzeige " «'vh kommen
an die Kunden der Kolonialwarengeiebofte 1 biS nach
Vo.hai .densein verschiedene Dorten von Gemusekonserven z -
Verteilung . Icker Käufer imt «ur Anspruch a^ VeralM-
gun« dcricnigkn Sorte Konserven, die seinem Geschäft »u.
Verteilung übevwiesen ist. Wünsche auf Zumeisuiig -
ter Sorten können nicht geltend gemacht werden. Da die
Konserven in verschiedenen Packungen zur Aiisgabe gclanMN.
munte ein Durchschnittspreis feitgefetzt werden. L âvon ab
weichende aus ken Dosen angebrachte Kleinverkausspreise sind
d!rde7 nicht m/tzaebend. Es sind nickt so viel Kon,erven ver¬
banden . daß die Sonderverteilung der S°u?en o^ sansa,sMĉ iim.ctbn-eri^>e'st ^uaute kommen kann. D e VerieUnm wr
Gemüsekonserven an die Kunden der übrigen Koloinalwaren-
yesck'ste wind forwesest werden, sobald weitere Zufubren^Aich Neu'hin>zuge8ogtne, die IN den ersten Lochen
aus Warenbezug in den städtischen VerkaufSl 'den angewle,er
s nd. können Affine Gemüsekonserven erbaltem ebenso keine
L Mische . Kchann eisungen für getrocknete sch« wer¬
den ans Wunsch in den Fischgeschäften verabfolgt - An Kaftem
-nliid kommt Zichorie und Kornsrank zur Ausgabe. Es wird
noch daraus aufmerksam gemacht, das, die Verkaufszeiten m
den Vertcilungsgeschästen bis 4\A Uhr ber lange et wer f •s
5Ä1 ' iÄSÄ f'S, * * * * *

Wiesbodcn-Land und Wiesbaden -Stadt sowie dte Durchfuh-
runa der t-ir Ein - und Ausfuhr von Nutz- uud Zuckwich er¬
lassenen Anordnungen innerhalb des besetzten Gebiets u r-
tragen " Die Geschäftsräume befinden sich,m hiesigen Sch-iaM'
hos und wurde als Leiter dieser Nebenstelle der settherrge Ver-
traueiismonn Herr Peter Schmidt ernannt.

_wiluSrrcntcn . Die nächche Zahlung der Militarrenten
sindet am 20 Januar beim Postamt l iRhe inst raste) statt.
Ln Berbern mm MannschastS-iUMenten wird ^ dieser
Wesenheit der für Januar ^ ne Wr ^ oi « -, ls einm 0 lige Deuerungszulage  gezahlt . -- uirrun i
über die Teuerungszulage ist bei der Zahlung am !̂ ° " e,
zu erteilen . Sän tliche fälligen Renten müssen tunlichst

* — Kr?egsnotge'd/ "A1̂ dos Notgeld des Bezirksverbands
Wiesbaden und der Stadt Biebrich, bte am 1. Februar zu.
Rnziek." ,'g gelangen sollten. .bcbAt nach diesbezuqtzchen Be¬
kanntmachungen im Anzeigenteil w ' t Rücksicht aus die zurze
bestehenden Verhältnisse bis auf weiteres seine Gültigkeit.

- Diakonisscnpflege. Das Diakonissenheim Emser ^rageg.-Nt nu-bdem nunmehr die Schwestern aus dem Feld surucr-
Lkebrt Ä ihre Diakoniffen zur Privatpflege wieder zu-

Vcrsugunĝ mlt bcm un ()fff ^ en  Gebiet Die Be-
börbe bringt folgendes in Erinnerung : Ter Verkehr zw' schen
dem besetzten Gebiet und dem übrigen Deutschland kann nur
in besonderen Ausnahm esällen gestattet werden. Deshalb is
es nutzlos. Reisierlaubnisscheine nochzusuchen, wenn die be-
r»iSr4ff\tintp Reise nickü unbedingt notwendig und von allge
mLm Fnter ! sie ist da in dmsen Fällen die Erlaubnis ver¬
siert wenden miitzte. „ . .

- Mosinahmen gegen dir Wohnungsnot. Zur Behebung
der dVingendüen . Wechnungsnot" hat die Reichsregierung chne
Verordnung erU' ssen. die sofort in Kraft tritt . Darnach ,»d
^ w, -rdosbklwrdcn verpflichtet. .Bezirkswohnungskommissare

. die Bezirke " dc^en besoude-re Wohnungsnot
krÄ Di , mÄichliclis ' en Besugmsie . dieser 'Bez.rks-
wvb iungc-kommissare gehen dahin . Grundstücke zu enteignen.
Diese EiMg .iung geschieht, nicht im Wege eines formten
Verfahrens , wie cs bisher vorgrschne-bcn mar . ' ondern durch
Z-'stcll>,ng eines form lesen Bescheids, dem wd glich e,ne An-
höruna des Grundeigentümers und der Gemeinde vorher-
»uaelicn lwt Dieser Bescheid ist unanfechtbar . Irgend ein
ZiKm .twl oder einen Rechtsweg gibt es n ckt. An stelle
tr Lbi-fimiuno Hot aus Antrag des Grilndeigentumers die
Bclairung des Grundstücks durch ein Eabbmurecht zu treten.
Um die Belastung mit dem Erlbaurecht durckfuhren zu können,
t^ kic Reick sregier .in« gleichzeitig eine weitere Verordnung
über das Erbbaurecht ei lassen, die an Stelle der unzulang-
Uchen Best!mn>ungen des BEB - Kitt . Diese Verordnung
schloßt sich größtenteils an den Entwurf an . den ^ s Re,chs-
tmrtschaftsamt am 3. Mai 1918 der önentl .chen Erörterung

u..terbrchtet ba ^ Freitognachmittag verunglückte beim Holz¬
fällen an der Fasanerie der 40 Fohre a-lte Zimmermann Ernst
Krebs, indem ihm ein Ast aus den Kopf fiel und ihn verletzte
Der Bedauernswerte wurde ins städtische Krankenhaus ver¬
brack,a.

trauen Esten verabreicht, lbb̂ Konfirmonden̂ idcr « rlltNchn, Be.
fcnntnifU tri:rteit mit Leldgaden urttcrst"yt. 24 Äraitke und 40
Wöchnerinnen verpflegt. Eine Frau wurde durch die Vermtttettmg
des Vereins in tie Wo deibolnnoss'öttc qddncft. Zu Weihnachtvi
erhielten 55 alte F' °nen G-ldgcschenke. Eme bck'^ -re Sm.gl.ns^und Tnberku lse-Fü,srrge,w wurde angest.-llt, weiche m ben tun,
rrsien Mrnatcn ihrer Lätigkeit >332 Betuche machte, von
Ii'35 ans 150 Familien und Pflegekinder entnclen, -- °us kranke
Säuglinge, 170 aus Grippekranke, 102 ans Wöchnerin».». 25 auf
Lungenkranke. Die Mutte' bcratunp-stunden waren von W Fran- ,
in »87 Eineelbcki.chen in An'rr »cb aeucmmen. Frau Tr. serveri
Föllingcr har in anerkennenderWeile, die Miittekberat'ingssNin
obgcbaten. 7 Kinder kennten im Sanglingsheim ein. uneh I«ve
Mntter viriihrrg.hend mit ihrem Kinde Heim des Wm" °den.r
Mutter schr tzve rein? unter ach, a-l't werden. 154 Kwdern wnrde en
Kuranfen.bolt gewährt. Anfentbat in
57 de-o eick-ea in Lrb . Bad Nanbeim be?w Seden. D.. .rnagnor
für die Slwmeipflege leite? sich ans 11 478 M. — Unserer *
Polizei ist e- aelunaen i» Kn Persanen zweier Bruder dreien,gen
,u ermitteln, tre-chc zn' Ansana iieses Monate einem Anwohnerd.r
Feldslrahe8 Hübner sewie einen Hahn geitahlen haben.

-- Anrinoen 25 Fan Die erbe grahi H o >zver ste i g e »
rung  im Staat ' wald, Distrikt W llinper findet nächsten Donners-
tag. den 3O. Januar im Saa .bau ..Hinkelhaus am Babnha,
Äiiringen-Medenbach statt.

,-n Sandstraben, soweit sie durch die eigene Gema-lung lnyr .
kalken.

ttancLeiSteii.

Tlus Provinz und Nachbarschati.
17.0- Main- 24 Fan . Der „Mainzer Anzeiger" und das

Mainzer Journal " sollten aus Anordnung der sranzo,i,chrn Mrlrtar.

tig und noblwrllend a r. , o e » a d e n . ,e chaß die “
»lebet aw 27 Januar wie gewohnt erscheluen. — Eine gragere An
wbl Specks ei , cn wurden aus dem hi-ügm Pro -.ant°mta ° -
tablen  üwei hiesige Burschen wurden., a.s des Emb-acha uber-
i'übrt verkost- — bl Bei Blldenderm chlngen die Franzrsen -ine
drit ' . e kckisssbrv ? » '.'der den Rhein. Drc Eiiweibung der
o.!„ Meter langen und strategisch wichtigen Brücke and unter Ent.
saltnng reichsten Gepränges statt. General ^Mang rr - h
Feier an Bord des Kan, ncnbootes „Argonne aei.

»„iS S ? S Ä ? fe » « V;
?̂ eü und ländliche» Bo.kdchn'en des Berwa.tungsbezirs Bmg.n
Echenr,ich drei Snmden 5« '« *«

MWWWUW
wmmmm

i«
cvTv,,«,1 1qo im m Tag Für Famillenangehonge, zu deren

Len selbst gozaA iv.rd und im «fl* '»« ^  M
aÄÄ & Ä .^ n,«KÄ « nicht, so unter-
Ueibt die Zahlung der Unterstützung.

Gcrichtssaal.
«leinvlebdicbstähle. Berlchiedene. zeitwnlig de! dcr Strahen-

B .di ..ü°/in Hsdaden

«nb U ,h V t V " enoffi “ n-Tr war zweiselhast. ob Pec-
srnen" Kr.e'a m,.gemocht haben, auch dann unter den

?em tt «ri.Mnr«nr »nb will daher znnäÄ'
Zn. mttben.fl» e Fnterzremtion des Erlöstes berb-„uiuhren ver-
suchen vnd seyte bis dabin die lirtrilsverkundiguiiâaus._

Sport.
* lkislvort T 'e SüdeiSbabn Cprnploh Koiserstrahe ist geässnet.
. Sin « nkruk de« Tcnlsche» Neichsauslckustes,ür Leibesüb«», «»

»t '' ' ' kF ' S 'V d'.i" ÄS 8 Ä

I! Sr sä ää sä»

WMZKNMZ -L
Esä r, .TssßJs ?ta &% >&
Ä “ rjSÜ SK äJ STÄTÄt

L von 5 5E M st.r den Uhrmacher I . M sowe
einer weiteren Sicherbeits-Hupothek Tie Taxe des F- da-richts

X*rm -labre 1912t ciräa, öl.POf M.. die der Sw'ierbehorde.da-
«eaen nn' ^72"G M Fm Termin legte das Höchstgebot mn Sl lO»
^ der Fnhaher der ,5 5OO.M..HvpethchM. .-,n Rechte bleiben
Klei nicht l-esteben. Die ZuschlagZerteriung wurde aus acht Tag«
tnegclctzt.

Cie Industrie über die gegenwärtige Lage und die Aus¬
sichten für die Zukunft

IL
Aus dem nachstehenden Schreiben des Direktors Hy«I ewv Her A -G vorm. H. Gladenbeck u. Sohn, mich

Piefierel lierlin . kliiurt bei aller Zuruekhaltuna ein erire-»
lieh zuversichtlicher Ion . Er schreibt über

die Aufsichten der deutschen Metallindustrie:
Die Meinungen sind sehr « teilt:

MUS auf der einen Seite . Bedampfte, aber o th - ■
'/■iversii-ht Rtif rier Liioeren. VViU man sieh eia einiaer
mäFen zutreffendes l ilo n.athen. so
nur vorwärts zu « hauen, sondern »u«ih ruckt, .ekeud m«
Veieanecnheit an sich yorUbeniel ^ n za.Jassei Um aus nuzu lernen und du,eh Vermeiden, früherer Fehler die Aus¬
sichten für die Zukunft zu " rhesss . n D e Gecei ^ art̂ myihren Wirren müsset wir aus dem Spiel lassen
sind Handel und \ erkc .hr eelzlml  unte dem Druck dm
über Deutschland hereu>pehr(xheuen Katastrophê u*.
aber kann nicht unbegrenzte ^elt dE' n-, .5 uf̂ [{
und muß kommen, an dem das deutsche Xolk si .h auaai

ÄirSiÄr v4Ä \ l " FtDrsst
? KM , rV^ ,, d^ ir Pi^ hv̂ der C,|Ä ! derihr der Kriec geraubt hat Es ist wahr, noch sm-J die Ron«
nSÄien knanu und teuer . und sie werden sowe.t
sie nicht im Inlande hatten, vielleicht nicht so bal l in aeir
früherer. Dmfaulte 1 ti einkommen Aber haben " w ln der
versraneenen -1'/ > Jahren denn nicht eelernt. sparsam zi
wirtschaften? Sinn wir denn licht ,u.'^ NsteÄien "w^j „ri - . .. fi -iihp]' voi dem Kncse . mit edlen lylateriai-en » ie

ÄÄÄSS £ SÄ *
Kar -% Iezü,Lk J
spreche rieht von hi-salzsloffen . ^ owlern von wlrtschafd

BeschaHenhei.
rrd Bearbeitung unserer Produkte nicht leiden. Im Gege*!H?Si tÄ »sr äm
von anderen Gesichtspunkten aus tief J;“ ^ f^ f^ ^ chon
srms &.&rÄ* * ® äää « h.»
"US ändischA , Käufern unserer Waren nicht fehlen wird.
Fs lieBen bereits bei manchen Fabrikanten recht ansehn¬
liche Aufträee aus t.ei tra ’en l ändern vor. auch wich ; auf
Waren die Banz gewiß noch eine wenerc Reise vor -u h
haben Ich glaube nicht zu optimistisch zu sein, wenn ch
annehme daß bei geordneten Verkehrsverhält,issen
die nächste l eipziger Fisth iahrsmesse mif einen starken
BäÄÄÄÄM
H»nd zu weisen , daß die Verarm u ob  weiter

ungeheuerliche d sUeriSastuM einen Rückens "des Oe-

Füllten 1äger zum gießen reu geräumt Sinn, nie ana -i .
’afl ln , Kriege gerade Metallwaren das ausgiebigste Obiekl
für Beschlagnahmen und Enteignungen seitens des Maries
gewesen sind Da wird es nicht nur manches sondern
rwgeheuer vieles zu ergänzen geben, und dadurch « ird
j c p .ftcchäfl wieder belebt werden Wir sind z\*ar. " 10
man Setzt vielfa . h liest , ein ..bettelarmes ‘ Volk geworden,
wl ? sfnd aler ein Kulturvolk  geblieben , das auch .nw *r i , i v-ir-z bedürfnislos wer Ion wird.
»ÄrÄlÄrr * niil klaren. Auge
puf die fri ber hepniigeuen Fehler zurückblickt, euisctzenpuf <ue iri .iei .. . ,ije Stelle von vielem nutzlosen
7 nd"zn sMz7n,.m. wird"da'ür a.i.h bei höheren PreisenAbsatz finden Po wird sie ,'ichl nur sich selbst
■sondern auch der Händlerschaft und unserem deutschen
Vaterlande. ( , , n Müller,  der Inhaber des
, • 1 Pl  mieten Ki iiid̂ ewerbchfctises in Karlsruhe, sieht das

Q? .rS der deutschen Metallindustrie etwas neuSfluckral der aeui . iinen . . Eg gew|6 njcht  leicht , in
m i s t i s c h a . ■ • ^ ohe aus unserem Gesichtskreise

jÄf |

Neurs aus aller Welt.

Sw imitrjs ? jssrum - i ° isa
bet fall« in Berlin. Ft. letzter Zeit ist eine ganze Anzahl

rrn Fleckfleberrrlranlnuge» i" Berlin fefi0fitc1It roorbe;,. die 5» aiel.
Borberichte «ber Jhmft , Dorh -8«« un » Verwandte ».
. Neues Museum Ter Nastaulsche Kunstverein Wiesbadener

R. trQfcbnf für tihctibc Kunst eröffnet am Sonntag ein; unlsang.
lelcke Kotzeliivaiwstelluuc des bieüaen Malers Fches Eberz. Durch

ich. IchYtStiaffKBP  ron Werken aus WiesbadenerPrivat.
' f ,n»n.e eine !'ke,l chtssdan von 130 Geinalde». Aq-trrellen.
Kastellen " elchnnügen und tz thegraphien ,nsammengebrockt werden,
si - dü Entitickeliinc der Slmd' tas der letzten Jahre veranschau ich..
Ansgestellt werte» serner eirckge Wachau»« » Man- Wrlle.iz.Mainz. Die Slöume sind eeednel täglich von 9 ms l Uhr.

Aus dem Landkreis Wiesbaden.
St Fan Der vaterländische Frauen»

WC- V *, *,j >' L ootircncn Fahre wiederum eine erso gleiche

lL -LLsi Lf ? ÄkVr » s -rl ..LS:

wfc ttÄK « tcU ’t und mit um Posten ihrer
p,X -,V.tuna W T, Ang. Dvckerhoss betraut, wahrend Fra»
<1! Mari in den engeren Verstand berufen wurde An die stelle . Fwetsckenl.t>5 uu. cm nunm?_»*,,« s»
V'pn weiter <wriict(ututeneii T-orstandsmilg iedern traten bte J ame” I 8,rielrinae 5 M.. Y< Psunt Honig>ictäck 2.59 M. und lnehr,
\Xyrr ^titlet ^ lum und Simen. Die Kriegssurjorge erstreckte nch ? Waii'üsie 175 M. usw. Soll da-' Wetter aedu dri werden?
a d̂ e Be'ckäk' lpun? non M bis 7k. Fronen mit der An ertign',, I V. Pfund W°l..'.stê .7d. „ |i(u nlck . Wandel schallen?
Vrn  Drell acke» DrelIHrsen. Anzügen für Grsang-ne Halsbinden.
Hemden Nnlerbnkenu'w.. wofür rnnd 20 or«» M Arbeitslöhne ge-■ii . ln ™ Tie Soldaten im Feld wurden oflers reichlich be.
dockt Mit dem 1 1 zember löste stck die Nesckästsstelledes A.rns.
«Äcknstes für s-ürgksüi sorge im Tm' onGenhauü. ans. Als
Friedensarbeit wuid« 4L6 erholunesöedurftiaen Männern und

: die Beschaffung der M-
iJipriplipn Regelung der T.ohnverhaltn 'sse und1 Wiederge-

S3\ SS xest  ÄÄ
r,«R wir anf dem Weltmärkte nicht mehr konkurrenzfäh .g

nir V . wa’liopn Pehwicrigkeiten und Hemmnisse.i Aov  Kripn und «ein Ausgang aiiferlßfirt hahen,
welche „ ns der Krieg nur ein « Maße ?r, r andere

MPt.dli ndnstrie einer schweren Zukunft entgegengent.

Briefknsten.
C. ft. Eie sind trotzten, verpflichtet, die kaufmännische Fort.

's ." ®.*11 ei »' miiFfn »nur den heutigen Berhältnilsen de«

^Ickii .s'enlv " ^ !- französilche Besatznngsbehörde
mock̂ ansdrücklick tarani auswerkkam. dah kein sran,°ns» e« G ld
W 5ob°>. ,a gen.mmon werde» darf: unser setner,eiliger Hinweg

„schecĥallo t.ctten>^nn Sie sich an einen Rechtsanwalt
wenden.

' ' " ' « tn ^ lwr ' simps-n' runn . l? Die die ..Epeea' aus angeblich>

.ÖSSmISS;  MF Reklamen . IN « ,und zu Beginn des Jahres Ivl-ll de», Betrieb übergeben werden loll. " J
unb zu « g.nn j - - ,- I . ^  heutigen Sesamtauf age !eg. e.n St mmj tfel

ber Den schon demokratischen Parte, bei._ H*r 3Aus unserem Leserkreise.
tN>« tvcrn" nde' e«,nl»n»unae' , werden weder,rurvckaelcndt.no l," '

ttÄTÄ

gÄÄtt ^£,Ä ÄilÄ « Tabak'viel.

r/PsÄ Wa.n»s" R75̂ M." usw.^ Soll da' weher ged» d-t werden?« r-odtische rker staatliche Behörde nickn Wandel«chatsen?
§57 "̂ift °tte ftiCÄ Fn Fällen, ws Mucker v-rliezt.
tollte rück! ckielos vorgegangen bezw. entkpreckende Preisherah.
onnnaen ».-anlostt werden. Gewiß soll jeder Geschaltsmann seinen

angemessenen BeDicr.st baten, aber es scheint sich vleisach um Aus.
beutung des Pause.,pntlikums »u handeln. *>. ■O,

Wettervoraussagefür Sonntag, 26. Januar 1919

Wolkig hier Frost , schwache nordöstliche Winde.

ti .- !Noraen -!lusgabe nrnfastt ls sotten
sowie dir Bcrlagebcilag« „Ali-tztassau" Rr. t.

£aui>il» riftI»*»K A. e «a«rboHt
_ .. . rflr Pritnrtif»! B tzeaerhortt : fflr »«IIHM* ftaBtUftt*n,
S"r «"Th ?? rnr om Umerboimna" t«l « ° «au . nvar,  für t>«
Stalen »nd orovmztelienI «> »ns » enchtslaal I B. . Mt Etz, kür Ml
tot  lSn »S «». Etz. Hit d>. An,->g-n und Reklamen̂tz Dorn auf.lämtlt.fc m iDtesbaaea.
»rud u. » erlag derO. « «bellenberaten tzotbuchdruckere. ut tUMtoM,

«prechstnnd« ver SchrtlUeNan, '• fett1 Ube.
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1, Warenausgabe.
Aul die vom 27. Januar bis 2. Febr. eültigen Wochen»

selber TÄ' r. 5) der Lebensmittelkartenwerden verteilt:
5V x Margarine mm Preise von 33 Pi . je SO a,

I Ei zum Prei e von 62 Pf , je Stück,
125 e Zucker zum Prei 'e von 55 Ps. je Pfund,
H.*0 g E raupen zum Preise von 44 Pf . je Pfund,
250 s Kaffeezusatz zum Prei 'e von 116 Pf . je Pfund,
250 e N a trciobc zum Preise von 110 Pf . >e Pfund.

7 Psurd Kaitokf ln mm Preise von 9' /»Pf . je Pfund,
raucrkraut <markenfrei) zum Preise von 35 Pf . je Pfund,
200 g Fleijch und Wurst regen Fleifchma.ke 1—10.

©ottber«cctcUuna
(nur an die ortsansässige Einwohnerschaft) :

60 ß getrocknet « alzsische mm Preise von 280 Pf . je Pfd.
an die eingeschriebenen Kunden der Fischgeschäfte

' gegen Eintragung des Buchstaben „91" auf die
Rückseite der Nährmittelkarte.

1 kc Gemüse-Konserven in Dosen an die Kunden der
Ko.onialwarcngelchäfte Nr. I—110 Preise je kg

Rotkohl, Weißkohl. Spinat , § tangen- j 150  ®
dehnen, junge Karotten, rote Rübenl
Sellerie . . . . . . 198 „
Tommatenpüree . 250 „

Ferner siir Lirkcr im 1. rnd 2 kebensjrhre:
125 g Zn er zum Preise von 55 Pf . je Pfund,
250 g Kindergrrstenmeht zum Preise von 10 Pf . je "Pfd.

von Donnerstag bis Samstag in d n Milchner»
keilnngsstrlicn gegen Vorzeigung der Milchkarte
und des Haushaltsauswcises.

2 . Vcrlaufocintcilung

SlesksSnei
LM!-SleK§-Ze« e« S'We.

Heute 7o »nta «. den 2«. Januw , ua» m. 8' /- M*
pünktlich, im Vereinszimmer des „rurnveieins ,
Hellmundstraße 25 :

Mitgliederversammlung
mit nachstehenderTageso dnung : I. Jabresbericht und
Jahresrechnung . 2. Ber cht der Rechnungs-Prüfungs»
Kommis ion und Entlastung, de? Vorstands. 3 Wahl:
u) der Rechnungsprüfer, b) der ständigen Kassenrevisocen.
4. Fe setzung des Ge a" es kür den 1. Schriftführer.
5. Neuwahl des Schriftführers, des stellmrtreten en Kasen»
sührers, sowie der B i' iyer. 6. Ai tröge und Sonstiges

Die Versammlung muß pünltl ch l̂ ginnen weshalb
wir unsere Mit »l .e»er ersuche», rechtze tig «««eiend
zu sein. » er Vor stand.

Die Versammlung ist von der franzöj.schen Militär¬
behörde genehmigt. * F258

Grupp« in Den
Mrtzgr»»ien

in den
Bult rge chäste«

R —So Samstag 8—9>/t Freitag 8- 10
Sp—z 9' /,—11 „ I0- x>2
a - d n 11- 12 1—3
E—II n 1—2 „ 3—1' /-
•I—L 2—3 SamStag 8—10
M—Q 3—4 10—12
A—Z ' 4- 4V, " 12—12' /-

In den Kolonialwaren - und Fischgeschäften:
K—M Freitag nachmittag
N—So Samstag vorinittag
A—Z Samstag nachmittag.

Sp—Z Donnerstag icrinitt.
A—E Donnerstag nachmitt.
F—J Freitag vormittag

3. Mitteilungen.
Die unter Sonderver 'eilung verzeichnet«« Lebens¬

mittel können stets nur an die ortsansässige Einwohner¬
schaft abgegeben werden. Die in den städtischen Läden
kausberechtigten Personen, insbesondere Reuhinzuge»
zogene, niüjse» daher für den Bezug dieser Waren
ausscheiden. ,

Wiesbaden, den 26. Januar 1910. F242
Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Die Städtische Kriegslüche V (Mittelstandsküche)

befind t sich von Montag, den 27. d. Mts ., ab im
Terminus . Kirchgassr 24. F 242

Wiesbaden, den 23. Januar 1919.
Der Magistrat.

WWs Kmgsmtgck.
Die als städtisches Krieĝ notgeld in den Verkehr ge-

brachten Gutichcine, deren Einlösung dem Aufdruck gemäß
bis zum l . Februar ds. Js . beab ichtigt war, behalten
mit Nücki'cht aus de lestehcnden Beikehrserschwernisse
bis au , weit reS ihre Giltiglrit . Der Einlösungsterm m
wird später besonders bekannt gegeben werden. F242

Wiesbaden, den 17. Januar 1919.
D r Magi ' rat.

WeSü»es LkWMlbmiiks.
Die als Kriegsnotgeld in den Verkehr ge>

brachten Geldscheine des Bczirksverbandes des
Regierungsbezirks Wiesbaden über 5, 10, 20
und 50 Mark, die nach dem Aufdruck spätestens
am i. Februar 1919 zur Einziehung und Ein»
lösung unter Bekanntgabe des Perfalltermins
ausgerusen werden sollten, behalten mit Rücksicht
ans die z. Zt . bestehenden Perhältuisfe bis auf
weiteres ihre Gülti kcit. Eilnösungs- u. Verfall¬
termine werde» später bekanntgegebe» werden.

Wiesbaden , den 24. Januar 1919. F318
Direktion der Naffauifchen Landesbank.

Bekanntmachung.
D estnigen iiraclitifchrn Einwohner, die am Pefach-

ste !!>!!> anstatt Brot M 'z-.en zu beziehen wünschen,
erde» . rsucht ihren B zugsjchen für Mazzen. den sie
m den zuständigen Händlern er alten können, auf dem
emeintx büro bealaubigen zu lassen. Dortselbst' sind
euialls Bezugsscheine erhältlch.

Vorzulegen find : Haushaltungsausweis ioror samt
Ittc  Brvtlarlen nebst den bei den Böcken, be indischen

otgcgenlartrn behufs Entwertung einer Wochenmenge
rot. Es wird dringend gebeten, diese Verordnung auS-
icklich z» tvack,ten, da der Bezug von Mazzen sonst
chi teivilli t werden kann.

D e Beglaul igung der Mazzenbezuassckeine und Enk
ertung der Brotkarten finden nach folgender Re heu
lge aui dem Geineindcbüro, Emserstraße 6, vornrittags
»» 9—1 Uhr statt : F253

A—E Donnerstag. 23. Januar
F—II Freitag. 24. Januar.
J—N Montag, 27. Januar,
0 —R Dienstag, 28 Januar,
S—Z Mittwoch. 29. Januar.

Der Borstaad
der israelitischenKuUusgemciade.

hält am Mittwach, de» 29. Ja «««r, feine

Erste Versammlung
im Lokal ,Z» »e« drei Könige»" (Herrn K. GilteS),
Marktstraße 26, abends 7 Uhr, ab.

Um vollzähliges und pünktliches Erscheinen bittet
lBehördlich genehmigt.) Der Barst «»d.

Strümpfe
Socken

zu vorteilhaften Preisen

Conrad Vufpius,
TTlarhfstraße, Ecke, Tieugasse.

li Mn  siie mm  Milz
liefert fie - Keiler 93

Kohlen -Kontor für Ruhrkolüen
Friedrich Zander

Adeiheidstraße 44. Adrlheidstr »ße 44.

(MW ftiPP)
PerzeidiniS

der in der Zeit vom 15.
I is 21 Januar 1919 bet
der Polizei - Direktion
anaemelde,en Fundiacien.
Gesunden : 1 iilb. Damen-
ubr mit Widmung >in
Dulaarmbandubr . l aold.
Kneiker. 2 Porlemonn ies
mit aer . Inhalt , l Paar
Gummischuhe. 1 Kinder»
schuh 1 Arbeiter 'ack:. etn
Frhrrad mit Aufschrift.
1 P L>.-Handschuhe em
icckK Danwn -Glaceha d-
schub. l reck'ter H.-Lider-
Handsckub. l ro 'br Bricf-
tasche mit Visstenkarren. 5
Schlüssel n l Drücker am
Rinne 3 Sei,küsse, und 1
Signaloseise 1 Buck, iiz
frcmz. Drucks'Brist - Zu
gelaufen ' 1 junger Wo fs'
buud.

Wohnuugs- und
Laden-Einrichtungen

fertigen in einfachster wie reichster Ausführung,

Küchen
in amerik. Kiefern (Pitich pine) in solid. Arbeit vorrätiz

Karl  Blumer & Sohn
Werkstättens. Innenausbau , Möbel»u. Ladeneinrichtungen

Dotzheimer Straße 61. — Fe » Pr. 118.

Prima Cheviot
in schwarz , blau , braun lind grün ; zu Jacken-

keeiümsn und Mänteln geeignet.
Dieselben fertigt nach Maß, vornehm im Schnitt

und Sitz , bei erstklassiger Verarbeitung anR. Breitrück
Damenachneidermeiater , fr. Zuschneider

Bleichstraße 21.
NB . Bis zum 15. Februar Proisermdssigung , auf

Wun -ch aueli melei weise Verkauf . _

Weiner« unb AennhiizhandiMg
Tel. 1392. Sllfjlmct , Wellenjtr . 7

Trockenes Buchen-Scheilholz
gespalten und kurz geschnitten, be! Abnahme von 10 Ztr.

6.50 « k. per Ztr. frei Keller
Kiefern-Anzündehalz, se n g spalten und trocken.

Markenfreie

Torf - Briketts
liefert frei Haus

WeiltzMlungW. Weber
Wellritzftr. 7 (Laden).

Adellieick strasse 83.

Markenfrei.

Hä UM!
Lieferung frei Haus.

Karl Kutterer Nachf.
(A. Sev' rin ),

Fernspr . 6537

find folgende lerrschaftliche. sehr gut erhaltene
Möbel zu »erk»»k>« :

ß & iltattia * d»»kel eicke». kompl. m. Tet>.' iche«,
vlljiMMkl B- rhS»tze». Bilder » »fw.
(LMtriiimmav  hell , mit R»lh »«rm trntze»,
üjWlkijiAMkl . Federbett », e 'ebbdecken. Bett»
dekor«t :o«, Borhä »<e, Be'e»cht»ng«körper nfw.
Lalck « «r -u Ahorn, m. Kerser-rehpiche», L»?»cr,
Iklv « Borhänqen, « emä den, Nipp « usw.

sslk!im ««ll ’̂ sur M,m
zreMmlMer mit oUem 3uöepr.
Mih'We ml tt'Iftn Wehöl.

Piano
Angebote erbeten unter J. 438 an den Tagblalt»

Verlag. — Händler verbeten!

Marktftrahe 25
Schuhbesohlung mit ls Leder
Sämtliche Sicp«r«iure» werden in I b S 2 Tagen

sauber u. bitlißst ausgeführt.

Schuhsohlerei Marttstratze 25.

Korsetten
aller Arten

«erden sorgfLIttgst gewaschen nnd repariert
Carl Goldstein

18 Webergasse 18. 1330

Schuhsohlerei ,Hans Sachs*
Miel elsbfrg 18 (Laden ).

Kernlederbesohlung
Herren -SoHen und Absätze . . . .
Damen -Sohlen und Absätze . . * .

Lederbesohlung
Mk. 10.40
Uk. 8.0Ü

Herren -Sohlen und Absätze . Mk. 9.—
Damen -Sohlen und Absätze . Mk. 7.—

Sämtliche Schuhrpparaluren werden
schnell , sauber und billig ausgeführt.

Umarbeitung von Militärschuhen u d St e reln.
Milgebrachtes Leder w rd zur Verarbeitung an¬

genommen . — Lieferzeit I—2 Tage . —

Vom Felde zurück
nehme mein Geschäft wieder auf.

Karl Huber,
Klrchgasse 19. Hth. 1. St.

Mauergasfe 12. Telephon 3053.
Liefere Sohlen u. Absätze aus bestem Kernleder.

Anfertigung noch feinster Schuhwaren.

Fritz Wink, SlihrhEmi
empfiehlt

Personenfuhrwerk, Leichentransporte.
Rollfuhrwerk jeder Art.

Dotzheimer Str . 18. Tel . 97.
Brennholz

Buche« und Daunen, geschnitten und gespalten, liefert
frei Haus zu billigsten Tagespreisen

Jakob P . Dörr , Sonnenberg,
Skambacher Stt . 28. Tel. 6952.

buchen , kurz peschn. u. gespalten,
ä Zentner ab Haus . . 6 .75
b. 10 Zentner frei Haus 6 .25
b. 10 Zentner frei Keller 6 .50

Scheitholz IX» ztr. ab  5 .00
Gebr . Neugebauer , Scbwalbacher Straße 36.

tonnen, kurz geschnitten und
grob gespalten,Brennholz.

ÄNZÜNbehol ) tc!nne.n - se 'n gespalten, em»
Wild.

pfiedlt zu billigst. Tagespr.
Lobmann . Sedanstr. 5. Tel. 946. 105

Dckmürr emen ,
in nur prima CuaVtat
zu hoben bei

Konrad Brill.
Hellmundstraße 27.

Möst-AckB
PUsMW
jeder Größe brllig.

wl l  Hang
35 35
Ecke Walianiitraße.

Glasfirmenschllder,
Glastürschilder,
Glastischplatten,
Glasschränke,
Glastheken,
Glasstan̂ cn,
Möbelspiegel,
Installationssp'egel,
Schaufenstergestelle
Karl Riesner,

OlasRchlciVrel
and Schi dermalere!

Mainzer Straße 78
Telephon 4130.

1918 er
Offeriere einen kcbr gut.

Rbrinliess. Wribwein in
Gebinden von 25 Ltr.
aufwärts ä St . 3.lb Mk.
ohne Steuer ab Kcller.
Hcki. Scliäscr. Biebricki am
Rhein . ,Elifabclhcnsir . 5.

Fine Anzahl An¬
fragen veranlaßt mich,
bekannt zu geben , daß
ich auch in Jetziger
Zeit einzelne Möbel
und ganze Ausstat¬
tungen nicht nur sie¬
gen har , sondern auch
unter der sonst bei
mir üblichenIZahlungs-1Erleichterung|
verkaufe.

Meine Zahlnngs-
Bedlnsmngen sind
niedrig gelia ten.
Neu elngelroffen:

Küchenstühle

J. Wolf
FriedricTistrassa 41.
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Moderne Vamen -AWmW
laufen Sie - bei großer Auswahl- vorteilhaft,
billig und gut. bei

M !<ür>

S . GUTTMAN N
EM®

Ci

Pelze [ßlueerin—Vaseline- Kautereine
in nur bester Qualität.

Sdiloßdrosrerie Sieber «, Marktstr. 9.

aller Art
werden von fachmännischer Hand ent nnd peskvee
Bach den neuesten Modellen unbearbeitet.

Pur eh langjährige Tätigkeit bet der ^ irm
J BACHARAf .H sind wir in der Lage den gröllten
und verwöhntesten Ansprüchen gerecht zu werden.

Geschwister Beti,
- III . Telephon 6531.Gr. Bnrgstr . 9,

M j.&K.AdrianM
UPri Hof-Spediteure « iäpäö
Balmhnfstrasne6. *»• Frm*rr. W 8223-
Möbeltransporte vonu. nach allen Plätzen.

Umzüge ln der Stadt.
Grosse moderne Möbellagerhättser.

Stadtumzüge.
FeliMWvlle — iQdöoiuinsißöunoßn,

jotuir alte Andren per MSdclivagcn und Fcdcrrolle Ixiorgl

promp. und ddlig ^ ^ stiep | ; tz
»nrstufsi-rtMl'iurt. fetütlwilf 22.

üit Mia. » urststm m.

1 .
jeder Art

unter
Garantie.
Lagerung

ganzer
Wohnung «-

Ein¬
richtungen.

Übersledelungen
SWtLÄÄÄSSBSS

Mainz—Coblenz—Köln
werden mittels Patent -Mö»eiwagen ohne
Umladung unter Garantie ausgeführt

Wiesb&dener Transport-Bcsellscha!t
Friedrich Zander jr. &Co.

AdelheiUstrasse 44.

Gesetzlich eesrhtt u Nr. 641531.
Aorzt teh mpiniilen.

R«#*lalfncons für starke und für schlanke
ffiren ! nur F r i e d e n *m a t e r , a h e u ,

8 grrsse Auswaltl bester SloiTe etc.
TnitiäiUiKfi Flffur — Ahnfthmr von Leib uqJ
T“deH 7üHe «. - Kein Hocbrutschen.

Kein Frösteln über deu Kü hen.
Freinegca de* Marrens. - Nur rostfreie»Matenal.

Carl Ooidstcln,
U ' e1 >'*re6us IW. r cv. b I

'7 ' , Anproben ohne KanfzwM^ - ^ IlJ ^L^ ^m

“1 SS * » I— » ** “”J 'Vi . H* b. r. U.Uu.,8 de . Hau » uu.

“ mCHirupgiach . ortl . opadiache Privatklinik

Sanatorium Dr.Guradze,Mainzer Straße3
wieder eröffnet.

- . . . . . . klinischen und operativen Behandlung ).
(Aufnahme von Patienten z Institut für IWedico - Mechanik,

Das damit verbundene an, h,“ ' ®ika ,5, "* he  Heilmethoden , Böntoen-

** • ^ 7 -Acrztliche Sprechzeit : „ na. In», von 3 , bis 4 /, t »r.
S. nitatsmt Dr . Cr . « » . , <«' » <» 1

Gegründet 1642.

Spedition»
Versicherung Rollfuhrwerk. Lagerung.

Gepäckbeförderung. Inkasso.
Möbeltransporte

unter Garantie innerhalb t'es heaetrten Ge-
bietes und von allen Plätzen Deutschlands.

Erfahrene rackmeister zur Begleitung
der Transporte.

Statiiumzlige-
Verpackungen.

Automobil -Last -Betrieb
Lagerung

von ganten Wohnungs- Einrichtungen
„Wiesbadener Möbelheim“.

gafes. — Sicherheitskabinen.
800 ) qm Lagerfläche.
Reisebüros

ĵ ajgwivFriedric h -Platz 2.
Amtl. Fahrkartenausgabe ohne Verkaufs-
eebühr. Gepäckabfertigung. Reisegepack-
6 Versicherung.

Telephon 242 und 2376
u. direkte Verbil dung durch eig. Telephonzentrale.

. . . . _ U 9?l
Telephon 4180. - Lulseustr . 2*2, Ecke lM .ubuIrtr.

Ermittlungen — Beobachtungen,
Privat -Auskiinfte überallhin.

Aeltestes, größtes und erfolgreichstes Institut.
Diskret ! 1» Referenzen ! fi rüCtc Prnxls^

Trockenes ,VOM- um
»fenfertio «efdinitten. frei

«kliefcrl. pro 8tr.
I 0 ML Oiefcrnh*!*. be^ l..

pro 8lr . 5 Mt ., in denI Keller oelieferl pro 8>r.I'« « . mehr. Beft-»unaen
' werden anaen. in Menaen

von1» 8h -b Doddrimer
Dlraße 51. I.

Tabat,
IM

H /oniimionclsn - K osssits

ous waschbaren Llollen. I 21 9Xlark.
grauer und roeißer ®rell I

^nr ^plihnu s ..(Robita " ganqqosse«

llben uul)WMreu.
Reparaturen ar; denlrldcn mit la Material.

MS»« u. alle in«Fach IchlagrndcH 'Arbeiten üban. wieder
Karl Blumer L Sohn

Totzh. Ltr. 01. Holzdt'aideiiungssadrit.  Fern !pr. 113.
Der

I.DciIMMAVw
Hauptbüro: Hikolaastraße 5.

Telephon 12 - 115 - 124 - 243 - 2376 - 6011.

Mt - nassauische
Kalender 1919

Ist erfchlenen und durch uns w!s
durch lebe Duchhandlung zum
preife von MS. 1̂ 0M»b-Lt-dc».

L. Schsllsnbsrg'kche Hosbuchdruü-rei
Wiesbaden. «Tagblattbaus".
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heute Sonntag, den 26. Januar, die

Liste R
der

Alle Deutschen, auch diejenigen, welche die preußische
Staatsangehörigkeit nicht besitzen, sind wahlberechtigt.

1. Mart ' n Rad,. Dr. Iheol.. Pfarrer a. D.» Universität-prof.,
Marburga. L.

2. Heinrich Edler»  Kaufmann , Frankfurta. M.
g. Heinrich Kimpel,  Lehre , Eollel.
4. Emil Gell,  Gastwirt, Frankfurt rr. M.
а. k>I,d >v !q Heilbrnnn , I*r,  Justizrat . Frankfurta. M.
б. Albert König.  Ol >erbohnaisistent. Cassel.
7. Julie von Karst » er.  Schnlvorsteherina. D. Cassel.
8. Karl Friedrich  Forst . Landwirt, Riederneien b. Diez.
9. Hans Trumpler,  Dr ., Handelskammer-Syndikus,

Franksurta. M.
IO Karl Hild,  Oberbürgermeister, Hanau.
11. Robert Bücht«  ng , Landrat, Limburga. L.
12. Wilhelm Jüngst.  Mechaniker. Herborn.
13. Friedrich Harth,  Cisenbabn-Verksührer. Franksurta. M. '
14. Meta Godesmann,  Privatangestellte, Franksurta. M.
15». Maurer,  Pfarrer Hesrich (Taunus).
15. Mar Rustbaum,  l >r., Rechtsanwalt, Hanau.
17. He inrich » lingrlhSier,  Landwirt , « umüle b Wetter.
18. Wil elm Wendlandt.  De .. Syndikus. Beilin-Friedeuau.
19. Fritz Walter,  Srni narol>erlehrer, Schlüchtern.
20. Paul Sühne,  Taperiergeh! fe. Cai'el.
21. A bol i Weist . Landwirt, Mademühle (2 llkrriS).
22. B a t t ha ja r M i hin, llis. nbahnajjisrcnt, Fulda.

kie Hrm
mm

gMIl
mit nebenstehender Liste!

Geben Tie ' keinen
Wahlzettel ab, auf dem
andere , als diese Namen
stehenk F299

Einen gemeinsamen
bürgerlichen Wahlzeltel
gibt es nicht; jeder must
sich für eine Partei
entscheiden! D. O.

bohlenn.ziehe
Ja Kcrn'eder nimmt an
Konrad Peilt 2,1,»».,mack»
Oellinnndstraste 27.

bohlen unDW
lvcrdcu angen.. i» Kern»
jeder Auch werden n.uc
Sitiul'e u. Garainie kür
tadellosen Sitz aearbcitet.

Arm.
SdmhimjrfxT.

48 Ctcm ienitrufrf 48._

Aenderungen
u. Reparaturen
U.rden frf'ittn besorgt

Sdnifibcr Unfall Be ir.
Walramstraße 29. _3. ct.Per!, klhneideiin
für Mäntel. Kostüme u.
.Kleid-r. auch Knabe». ».
Mädckenbekleid emvk. ljch.

Fra» Traeacr.
^Tckwalbackrr Str . 79. 2.

Hrimarb. iuckt Kunden
f. Weißzeuaausb. (Hai,du.)
jCff. u. C. 24 Tagbl -Perl.

Gebeschus - Kaile
lautet die Liste der

DeutscEienJfolkspartei.
Wählt

Gebeschus - Kaile.

NASSAUISCHER
KUNSTVEREIN

WIESBAD. GES. FÜR
BILDENDE KUNST.

FEBRUAR — MÄRZ
SONDER¬

AUSSTELLUNG

JOSEF
UlSlilIüZ

GEMÄLDE
ZEICHNUNGEN

GRAPHIK Fm?

NEUES MUSEUM
rÄOl .lCH VON 10- 6 UHR
SONNTAGS V. 10—I UHR

Airfo 1999 Sir. troikenes
Buchen-Brennholz
,-str. 6.59 Mk.. frei SauS.
AiiAstndcholAv. Sack 8 M
R. Weimer Fäaerstr. 5.

Korsetts
nach Maß
werden bei Zuaabe von
Stört u. Garn ioiort an-
aefertiat Eritklaü. Arbcit
u. Pak'orm. Lieferung:
2—8 Taae.

Adeilieidstraste 67. 3.

Übergangs-
Hüte

» und WMWl
w nach neuestem Modell
mmrb.itet Kiit'ten verw.
Frankfurter Pnndirektricr

Trdanvlatz9. 2.

SHEINGOLD
Stiftstr . 18 Kiinsfler - Spiele Ferne . 1036

Vornehmst. Familien-Cabaretu. Tanzpalast Wiesbadens
Tätlich x

Vier - Uhr - Tee,
Tco mit Gebäck 3.60. Qualität ‘konkurrenzlos.

Ab 7V, Uhr:
Intime Künstler «Abende.

Heinz Saviyny
Corlltfe Cortes u Grete Ernst

Jules Schönfeld :: Lotte Dernbur " .

::Rheingold-Diele::
Intima dezente Unter haltung.

Ab - ndplatten von 2 .80 an.
Exqnlslte Weine Im Auoclmnh und F nschcn.

Versteigerung.
Im Auftrag der Abteil. VI des Noü-n Kreuze»

versteigere ich
Dienstag , den 28. Jan . er. , morgens 10 Uhr

ansangend in der Billa
19 Mainzer Stratze 19

nachverzeichnete Gegenstände als : . ^ . ..
I , ft neuer 4» mpskochkcisel223 Stter Inhalt),
4 transp» t. Kochkessel, I fast ne »e Lbftprcsse
(Kelter), l fest neue Vbstmühle mit Bütte. 1 Passier-
Maschine, 1 Gaskamin, Gasöfen, Gartentiiche und
-Stühle, Liegestühle Paueelbrett, Kleider aken,
große und kleine Holzgestelle. Kisten, Konserven-
gläser „Rex" u. a., Pavpkonservendosen, Mull- und
Hanfäcke,  2 K gel - Lorbeerbiume. I groß 0 Lel-
acmäld.', 1 Dop eisp pner-Kasten vagen, l Hand¬
le en. 1 Holz chupp.u, 249 Beirr Dan iecholz.
Hoden, l Ballustrade. versch. Holz, Bretter und
Pfähle. I Lemdaurr-Lähmaschine. l Pickiermaschme,
1 Reihenzieher, l Nebenspritzeu. v. m.

meistbietend gegen Barzahlung.
Beruh. Rosenau , ?li,k!ionatoru. Taxator.

Tel. 6584 — 8 Marktplatz 8 — Tel. 6584.

VeltattWS'MM

Marie Schick
Otto Schützenmeister

Verlobte.
WTESBA DEN
Werdentr . 10. BRAUNFELS

19. Januar 1919.

Statt Aorten.

Ohr« heute staftgefundeneTrauung zcigsn an

9ritz 6gen
6Ha6gen «eb.aMmann

Am 25. Januar, verschied nach schwercm
Leiden meine gute Frau, Mutter, Schwieger¬
mutter, Großmutter, Schwester, Schwägerin
und Tante

0.  hartMilli.

Die trauernden Hinterbliebenen:

Arl Mer.
Familie Mg Ach.

Die Beerdigung findet in aller Stille statt.

Wiesbaden , den 25 . Januar ISIS.
{Rheinstr. 661.

Fernruf 87,
47 vleitzstraste 47,
TotzheimcrSir . 114.

Großes Lager in Holz, und MrtaUsärgcnz« billigsten Preisen.

Statt besonderer Anzeige.
Heute vormittai II'/, Uhr verschied nach kurzer, schwerer Kran!-

heit unsere imugstgeliebte Mutter

Frau Anna Groschwitz
gcb. Lohr

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen:
Paula Mütter , gcb. Groschwitz
Else Ackermann, gcb. Groschwitz
Anna Schnurr, ged. Groschwitz.

Mketzbaden, den 24. Januar 1919.
Herrn, artenstrastel l.

Die Beisetzung findet am Montag, den 27. d. Mts., um 3 Uhr
nachmittags, von der Kapelle der Sümriedlmses aus statt.

Bon Beileidsbesuchen und Blumcuspende» bittet man absehen
zu wollen.

tm 69. Lebensjahre.

Schlicht und einfach war dein Leben,
Treu und sieistig deine Hand,
Sanft war denn Hinüb rgehen
In ein besseres Vaterland.

verwandten, Freunden nnd Bekannten die schmerzliche Nachricht,
daß mein lieber, guter Mann, unser üt̂ raus treu orgendcr Later,
Schwiegervater, Großvater, Bruder, Schwager und Onkel,

Johann Mehler
nach tongrm, schwerem, mit großer Geduld ertragenen Leiden, wohl-
verlehen mit den !l. Slerbesakramewen, am S n,,tag. den I». ds. Mts.,
abends 19'/ , Uhr, im Alter von 69 Jahren sonst entschlafen ist.

Im Name» der trauernden Hinterblie enen:
Frau Margarete Mehler Wwe.,

gcb. Mitter.
und Kinder.

Die Beerdigung findet am Montag nachmittag 3'/, Uhr von der
Leichenhalle de» hiesigen Südsriedhofesaus statt.
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1
Vernickeln

läßt man bei v
DofSlein » Friodrichstr. 53.

. . . Einzig jcincr Art.

Ohne Noten
! lernen Erwachsene in jedem Alter m 2—3 Monaten

flott Klavier spielen
Lollkomm. natürt . Klavierspiet. Kein Apparat.
triginal -Lystem von Dir . P . A . Fay . 3 « wemg.
llntorrichtsstundenipielt man mit vollen Akkorden
? eocr Tanze Sporn-, Operetten» und dcrgl. daher
Lüfte fau «- und Gesellschaftsmusik. In der Klang-
willunq dem S.'olenspicl gleich. Uebungszimmer

- vorhanden. Für sicheren Erfolg garantiert.
R. Sillinger u. Frau

Totzhcimer Ttratze 5.», gleich am Ring.
Kostenlose Erklärung und Borspiel in ben Sprech»

stunden von II —1 und 3—9 Uhr.
Sonntags von 10—3 tlhr.

Beste Ref erenzen._

Elegant sitzendes Kotset
aus Ihrem Stoff
aus 3 Handtüchern

oder 3 Servietten
oder 1 großen Schürze
oder 1 kleinen Rouleau

fertigen wir Ihnen auf Wunsch innerhalb 8fugen an.

Sitssihiis„ Robita “ nur Imp» 25

Zurüdtgekehrt
Dp«  Schöneseiffen

Nikolasstrasse IO
Sprechzeit 8— 10. 3— 4.

Pelzmäntel, Kostümkragen, sowie Feh-
und Fuchsgarnituren

sehr preiswert abzugel̂m ^ « . rgstrasje 9.

Badhaus„Goldenes Kreuz“
6 Spiegelgasse 6 . 1200

Thermal-Bäder direkt aus der dudle
Dufzend Mk. 6 —. Trinkkur im Hause.

ab Lakmstrahe-/, Stunde.

.Fischzucht“Raffee-Restaurant

Aua RUria u. C».
Marltitratze . ,

Farben -, Lacken. K.ttfabr I
A, . Ml . ii. lk>« W
emvi. meine Universal-
SicherbcitS-Glocko zu lull.
Preisen . Näh. Hermann-
stratze 17, 2 r- —
Kaffee-Restajrant
Waldeck

am Ausgang der Albrecht-
Üürer-An!*ren u. au der

Aardraße.

Dynamos und Elektromotore
jeder Stromart repariert u. wickelt neu «nt >«m

Cloktro-mcch. Werkstätte Vollmer , Bertramstr . 21.
Spczialableilung

für ekelt!o - medizinischeApp irate._

lational-Keoifttiet-fiflKen,
Schreibmaschinen

»net Systeme, sowie jegl che Zähl» u. Kontrol,werke rep.
gliechanifer Vollmer , Bortramstroßc - I.

in Ne>ia »kertig»ng, U»>-
nrbiiU-n, Ri puratur-n.Jl|NOilir, "h"3 r.

Kirchga sse 21.

Ul ttotfeues MesW
»sen^ itig, kann wieder in jeder Menge geliescrt w rden.

Ab 5 Zlr . 0.50 Mk. frei Keller. Postkarte genügt.

A. Müller , Mmzerw-W. Bl 616.

— Schöner Spaziergang.
Guten Kaffee x Tee x Kuc hen
- Belegte Brote gegen Brotmarke n. ——

Württemberger Hof
■—  Michelsberg 3 --

Heute Sonntag:
Leberklöhe mit Sauerkraut.

Von 4 Uhr ab: Klavier -Konzert.

Kaffee, Kuchen, Tee,
= Wein =

Zahn-Atelier
Rudolf Hohn

jetzt Kirchgasse 20 , neben Odeontheater.
Sprechstunden von 9—12 u. 2—0 L'hr.

F. gänzlich schmerzloses Zahnziehen
und Plombieren.

Spez . Zahners atz in echtem Friedens -Kautschuk^

Solange Vorrat “13ÄS
Slinbcrftfl. m. Leder. &T' Mk.

besatz und Holzsohle „ 3c—39  Skt . UUO
J, Drachmann, Reugasse

Geschäfts erösfnung.
n*. 1» h. m oeehrtcn Publilum mit, daß ich

Getreide -Preftyese
tralich krisch

... _ II lUUIlUl HIUHIIIIIm
Weine aus eigener Kellerei.

1916er Oppenheimer per Glas2/io-Liter Mk. 2.—einschl. Steuer.

Konditoreiu. Kaffee.
Endstelle der Straßenbahn , letzter Wagen ab Biebrich 730

Zwischen Biebrich—Wiesbaden
ungehinderter  Verkehr ohne besonderen  Ausweis.

Te le hiermit dem geehrten Publikum mit, daß ich
.B -smarckring 22 «»

still,, ml Atatai Friseurgeschäft
Belegte Brote geg Brott ^ | Dn„ft fi(lbe  und litte das geehrte Publ .kum. mich °l»

" ' junger Anfänger unterstupen zu 'vollen.
Ad. Künstler. Friseur

_ Bismarckrina 22.

Beleuchtungskörper
modern, grosse Auswahl , billigste Preise.

c ■— W Luisenstrasse 44
M | neben llcsidciiztheater . ‘ 1

X Irofl« Buö)cn|Q)ßilf)oljX
frei ins Haus geliefert per Zentner M. 6 .50.

Jac. Schwibinger
>T-l. 2729 Kohlenhandlung  Gäben str. 14^

„Rotes Haus‘
buthikrai
aus eig. Kellerei.

ä/,0  Glas inkl . 8 .euer 1.50.
Hans Urmes.

Mtm  Wen-SAM
im Waggon frei hier der Zentn r Mk. 4.10 >-nd4 .35.80 «el rltzstrahe II . Ziqorrenge chtst.

: frisch sngchommen.
■ Telefonanschluss 3Q £ freigsgeben.

Kleinverkauf
und Anr.al me

von Bestellungen

Kerrniüliliasse 7.
Te'ein 811. 102

Wintermäntel
für Damen und Kinder

jetzt ohne  Bezugschein
zu jedem annehmbaren Preise,

S. Hamburger

Paß-Hölsen
aus ZcUoIoid eingetr.

Reisebüro
Born&Schottenfels

Ilolel Nassau.

Samen,fiotftiö
sowie fetteren eilige
trotten Tranaott Klaust.
Mitr . 15. Tel .. 4800,

in Neuiinfcrtlgung,
sowie UmändtT«.
Louis Schlüter,

Hi rrenschn îdt r,
Bieirhslr .ille 21, 1 r.

werden gewaachen , gestärkt u. gespannt.
Neueste Einrichtung . -:- Tadel ose Ausführung.
Damnf-Wisch-AistaltC. Schmidt, BödorstraBeR

Langgasse 7.
Bitte um Beachtung der Tiustagenf K 106

WMompfli
eingetrossen

Südkaufhaus
Ecke Moitz- »nd

Gericht sstrasie._

Karbolineum,
kein Ersah,

Holfteer»
öldniin.

satz-u. waggonweise
Waaenfetl

in jeder Menne offeriert
billigst
_L . Weber. fWotn* 32._

BorzüalickenüavMl-M.iler
<bcaunfcftetnfreil. wieder
rinnet roflen bei v’änel.
2eer »benstraste 30. 4. -

^tabllviink tiißinft
Rembatd Steib , Eisen-
I,z,»i>l»na. Morihllr . 9.

SAWOl-MMh.« er
’ - Kapellenstr . 8, P rt. ——-

empfiehlt sän mll . k chnitlmus er n. Mch n. std. Journal
^ für Damen- und K ndergtrderobe.

Biel Geld sparen
Sebue>derkur>e " u»teld ürgl.ch Daielhil werden d e
SlAe auck zuaeschuinen. gebettet u angevrobl w daß
iUde Dome ibr Kleid selb» verteriigen kami >» E»lps.
" Ku?chneche-L b' -?l, ' '>ali »nd Damen,chneiderel

o H, Müller . Kapellenslratze 8, P . ..._ .
an elektr. Bügeleisen. Heizöfen,
Kodlövstm u'w., wwie Nmarb.
von 229 m,l II 9 Bo'l.Revarierenirnrnm

i (Yt 4_ _ umm alöflr

Kod'tövfen u:ro., '»wie Nmarb.
von 220nid I>0 Bo l.Revarieren

und Reulegen von e'eklr. Klingeln werde-' -chnell. gut und
bi(( Q ousgestihrt . B-strllunoen. auchp<» Pestlotte. werden
bei Hö zer, Moridstratze3. IN . enteegengenoimnen.

L.

Wichtg für Zahnärzte!
| a>  Techniker ühernimmt noch für einige

Herren Gold - und Metalllechnik.
Ged. Adressen unter 0 490 a. d. Tagbl .-VerL

Vorzügliche Arbeit mässige Preise.
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DRESDNER BANK
Wiesbaden , Wilhelmstraße 34.

Aktienkapital und Reserven 340 Millionen Mark.

Ausführung aller bankmäßigen Geschäfte. -

Auskünfte über Effekten und den sonstigen geschäftlichen Verkehr im besetzte n
sowie mit dem unbesetzten  Gebiet werden bereitwilligst erteilt.

WgMP-WMm  Wley
»cichtcfle lkistungSILHigste.

Q&Y Brgin »eine»neuen-tnfäne.er-
z „r us am Miitivoch, den 5.

Kebnmr 1019, abrndS 7 Uhr. Unierricl, »lokal Hotel
Rome., Brrdmgrrstr. 8. Untcrrichtsg. ld Mk. 12.— ohne
SMiimittd. Anmeldungen zu Beginn des Unterrichts,
oder im Hotel Römer. Rege mäßige llebnngsahende,eden
Milt,noch und Freitag abend 8 Uhr. Maß. Verein,lvitr.
Alle frühen n Mitglieder de? Vereins, sowie Interessenten
werden gebeten, ,' ich zu dem ersten Hebung:abend am
Mittwoch, den S. Februar d. Js . einzufinden

Langjähriger Reisender der
LebensmMelbrairche

n m.  Kraft, vorzügl. e,ga»isnlor, beabstchdgt sichm
Lied bade» als Rcisev«rtretcr seltg.ändrg zu machen und
sucht zu diesem Zweck sucht

Vertretungen
nur leistungsfähig r Fabrikhäuser. Ossert. unter M. 487
an den Tagbl.-Verl.

Wer übernimmtWer uorrin »." "

Eiskellerfüllung
mit ca. 2006 ZenMer.

Off. unt . F. 473 an den Tagblatt -Verlag.

kepsia
SN

ÄilSliMlIsüelleil
Uhren —p
u. Schmuck*—| f
in eig.Werkstatt
schnell , sauber j

und gut

Boh,%*ZA.

der

Wen-Reparaturen
aller Art übernimmt

A Olrei r l.
Bdelbeidktrakr 54. L>th. 3.

dk« WW Bartei

Deutschen Volkspariei
befinden sich:

Neugafse g (Hauptbüro)^
Restaurant Wies . Rhein,traste 63 , I
Meyers Weinstube. Luisenstraste 14
Restaurant Friedrichseck , Ecke Blücher» uns

Gneifenaustraste
Restaurant Fürst Bismarck . BiSmarckring Ib
Restaurant Waterlooeck , Ecke Wa .erloo» und

Eckernfördr raste
Restaurant Zum Himmel . Röderstrahe 9
Restaurant Mutter Engel . Lugaffe 52
Hotel National , Taunusstraste 21
Wilhelmftrahe 56 (I . Ehr. Glücklich)
Weihenburgstrajte lv.

AMllize Seiler unö gclfennnen
die sich der Partei zur Wahlarbeit zur Ver»
sügung stellen Mollen, werden gebeten,
sich auf diesen Auskunftsstellen zu melden.

Jede Auskunft wird dort erteilt.

F299

früher
früher

kleines Restaurant
oder

leitende Stellung
von geschäftskundiger Dame gesucht.
Kaution kann gestellt werden. Offerten
unter N. 24 an den Tagbl.-Verlag.

(Friedberg), linker FMa-i

Hausbesitzer! I Nähinafchincn
Wasserhrhne« werden 'ach- tarier « farfwemäh
gemäß neu herger chtet. Rridolvd.

Gclrgießerci Becker, ,4  Frauke »»niste 14. V
Frautenstr. ü. >iVoitturte aei.üut.I

(öebeschus - Kälte
ist heute die Parole für aNe.

Mer den Siea des Bürgertums gegenüber der Sozialdemokratie und der ihr ZINN großen Schaden der
bürgerlichen Altung so sehr nahesteheln demaüaiischen Partei «M . die jedes2^ ,ergehen und
Zusammenarbeiten mit allen anderen bürgerlichen Parteien ablehnt, lann heute nur rrahlcn dre Lrs.

Deutschen Volkspartei:

Gebefchus - ttalle

rsoo
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AlleMMe ]
f Weibliche Personen )

Ê ttau fmännisches Personal)

UMVWM
Bolontflnn

mit autPr Sckmlbilduna
»um fufortincn oder foiit.
Pintritt oci. Sdilofitiroa.
fiebert . Marktktraftr 9._

Lehrmädchen ocfudit.
Korielldau S Robita.
[ Gewerbli ches Personal j

Erttklalliae

loillcn», Hüll- II.
ZllllllMlillM

aesuckt.
El . Wlrth -Büchner

Wrberaalle 3.^_Änaroeiienn
lnckt sofort Brückner
Luisenstrafte 14. _
Selbst, l . Arbeiterinnen
für Damen « Konieltion
tH’iudit. Cff . u. T. 478
an den Taabl .-Verlng._
'Tückt. ?lrbeiterin aesuckt.
Scbn. Nheinur ^ 31,_G^P ^r
Zuarbeiterin

Wsenbera BleickNr. 28.̂
Zuarbe terinnen.

aeüble. gesucht Wolram-
strae 14/16. I r.

die auch HauSarb . mit
übern., «es. Luisenstr. 6,3.

WemWe Hödiin
die ein». tfattSnrfi. übern..
*um 1 2. oder 15 2. ne,
suckt HauSmädcken Vor¬
hand. Kn meid. Rallauer
Strakie 1. AdolfSböbe. _

«licke »um 1. Februar
saubere selbl'tänd . Köchin,
die der autbüraerl . Küche
voritcben kann. Rhein¬
trabe O

Zuarbeiterin_u. Näherin sucht Möller.
Webergnsse8. 2. _ __
"Zuarbeitrrin u. Lrhrm.
für Damenschnetdcrei ne»
Juibt_ Kavellenstr. 26, P.

LehrmliWen gejmt.
Anstrtt. Dnmensckneiderei.
Walramsirabe 32. Ecke d
Kmicr _ _ _

Flickiran k»s«rt aesuckt
Friedrick iira »v: 41, 3 r.

'Butz!
2. Arbeiterin , auch angeh.
erste gesucht. H. Tenosl,
Wcbergafie N.

lickt. Büaelmädcken
u. Biiaetlehemädchen aes.
Rüdes heiiiier Strafte _30^

Tüchtige
Friseuse

für sofort aesuckt
Bcger«.

Wcberaaüe_37^ ,

Nack Stunaart wird erste
Krail aciuckt tückiia im
Frisieren u Ondulieren.
Keine Haararbeitrn . Ele-
fmtt 200 Ml . Sonntags
frei . Anaedvtt m Zeug¬
nissen unter O. 488 au
tzeii Taabl .-Verlna . _

Köchin
aefl-.nde kräftige Versan
die auch Hausarbeit bei
se hständiaer Hausbalt-
siibruna übernimmt , »u
alteinstcbendem Herrn in
feine? Haus baldigst ae¬
snckt. Event Lebensstell.
Angebote mit Bild unter
3?. 474 an den Taavl .-V.

Woche Stütze
oder tilcktiae Köckin »um
l Febr . oder , trüber aes.
Nrrotal lg. Von 9- 11.
2—4  und 0—8 voritellen.
Einjlll?"'Wgsr!?Me.
die vüraerlick kochen und
nähen kann, von älterem
Ebevaar nefuckt Lahn¬
strabe _I2,_ 1. reckt».

Zn nieinen 3 Kindern
im Ä'ter von l5 . 13 iind
12 Jahren it-cbe ick eine
durck>a>ls aebildete. iunae
Wjifüiljlhe LrzOerin.
hie bekaiiiat ist. die Schul»
arbeiten au? das Beite »u
iibfrumdx-n. über ante
Evrachkenntniksc verl . und,
die Koroeroileae beansltck.
tint Rur Damen , die kck.
öbnt. Posten in a. Laut,
bekleid, b . möa. sick bew.
Fainilienänscklnb »uaeiick.
©cf!. Cff . mit Geh Ans»,
»ii richten an Krau E" »rn
LooS^ Svenrr , am . Rlicin.

M Flölilein
»u 3 Kindern lbela Rat 1
aesnckt Dasselbe mub d.
fran » Svrackie mäcktia u.
tm AuSbeüern der Kleid,
bewandert ?k̂ ) kunit

Pension Weber.
_Mainzer Strafte 8._

Zur selbständ Fnbruna
r. Haushalts wird eine

Person
gefetzten Alters aesnckt.
Zu eriraaen be, Huber.
Sckiersteiner Strafte 1.
Lwi' ckvn^ u. lS vorm_

Witwer mit Kindern,
tückt. Gesckästsm.. suckt
eine tiicktiae Person »ur
tznbruna einer Haushalt
B!e ck,'trabe_ 23._Part ._AMMenchellMg.

Feinbüraerl . KScknn die
etwas Hausa -heit übern .,
in ar . Herrfckaftshaus s.
sofort oder sväier aesuckt.
Krau oder Witwe mit ob.
ahne Einricktuna nickt
ausaekcklô en. Offert , u.
M 466 Taahl .-VerlaL_

Kleiner berrlck. Hau sh
— ein». Dame — kuckt
»um 15. Februar tücktiae

"stütze
Adr, im Taabl .-Bcrl . ^

Woche Stütze
oder tücktiae» Mädcken.
das kochen kann u . Haus¬
arbeit mitübernimmt , kür
kleinen herrschaktl. Haus¬
halt aesnckt Vor»usicllen
9—11 und 4—5 ilbr
SĝifT« 05riIItmr»teftrnftf 9.

ZnverlälliarS Mädcken
in kleinen kinderl. Haus¬
halt nack ausw aetuckt.
unter Umständen auch

Stütze.
die tick allen bäuSl. Ar¬
beiten unter »iebt N. bei

Kran Pir . Lieber.
_SartoriuSürnbe 14_

Besseres HauSmädcken
für Z inmer- u. Hausarb.
sofort aesuckt. Lohtt 50 Mk.
Näher« Paulinenitrafte 4.
Pension _ _

Sauberes selbsiändiaes
Alleinmädchen
nencn auten Lohn aefuckl
We^eraaise 28. _

Tückt. ehrt . Mädchen
aus l . Februar oder tont,
aes. .Heinemann , Taunus-
jtrnke 39._

Gestickt »»m 15 Fetr.
ein durchaus tncktiaes
Hausmädchen

da? auck Wäsckiebcbnndla.
veritcbt . Nur mit auten
Zeuan . verseh wollen sick
meld vorm. 10—12 nach-
mitiaaS von 4—7 Nbr
_Bierstadtrr Strakr I ._

KiinaereS Mädcken
für Küctie u. HauS aefncki.
Züih. Adelbeidiir. 195. 2.

E n tückt. Mädcken.
das socken kann u. etwas
Hansa rbe-.t n!»ern .. gesucht
Rlceandtintrabe 16. __

Ein tückliarS »nverlZü.
Mädcken kür alle
arbcit aetuckt. O'wte 3t.

Sckiller»la» 2.
1 rrcklS. _

EQUH. 'HIIckMüdlW

Ig . Mädchen
für ben ll Sau ' b.. ' wei
Vers., aetuckt Sirtcktetd.
Kaiscr-sfriedr .Rinn 30. 1

Ein in Kücke u. Haus¬
wesen erfahrenes
Allein madchen
in kinderlos Hausb . aes.
Wallbillick. Labnjtr . 9. 1.
Zu sorech. von >42—7. _

Gesucht sauberes tückt.
Allein Mädchen
ver 1. 2 oder 15. 2. in
rublnen Hausstand i»wei
Personenl . Mit ^Zeuan.
vor»uitellen bei Dille . An
der Ninakircke 11. 2. ^

Tückt. Mädcken aefuckt
Dobbcimcr Strake 152.

Saubere ? »uveeläiiiaes
Alleinmädchen
für O tdebruar aesuckt.
Zu ertraaen
_Aacobi .,TaunnSstr .,4 ^ ,

LHtiges'Zlildchen,
welckes etw. kochen kann,
ver sofort oder 1. Idebruar
aes. Bebe. Wilüelmstr.^ 4.

ein iunaes , w. Liebe »u
Kindern bat aet. Dckirm-
aelcknft. Kirckoakle 49. .

Sol 'des krdl Madien
»u ein». Dame sofort ge¬
sucht. Me.dunaen b. ftd.

Neubrand.
_Weberaatla 3. 2 l_

Iunaes ehrl. Mädcken,
für sofort ob. 1. -iebr . für
büraerl Haushalt aesuckt
Bleicktitrabe 32. 2.
' Tückt. braves Mädcken.
welckes kochen kann., »um
1. sscbruar aes. Nömer-
bera  8 . 3 l

Blleinmädcken.
welckes durckaus znver-
lässia und autbüraerl Ä
kocken kann, für junaen
Haushalt ver 15. Ie .bruar
aesuckt. Zentralhei »una.
Grobe Wäkck-e auber dem
Hanse. Näheres von 4 bis
7 Nbr bei M. Strumvt.
Bahnhofnrabe 8, 1.

Ml . ZMHAW
auck kür Metallarbeiten
»um 1. Mär » aetuckt. Cff
n D 482 Taabl ..Bercaa.

Junger

MWielns « )
mit gutem Rotenm aterial für
Tanzstunde gesucht. Rur
schriftliche Offenen an Tanz»
Institut (- eo g Tiehl jun..
WesrendstraßeI, 2.
Tückt. Scknbmacker a-f.
Demselben :st Geleeen-

ficit «"boten, sick in erlitt.
Mnbarbeit weiter aus-
»ubi den Näb B»drenaa.
Göbenstraste 20. Laden. _

Sckudmacker aesuckt.
PreSber . Nerostrabe Ib. _
Sckuümackcr aus Sohlen,
sfleck u. neue Arbeit, gef.
Link. Blücher,trabe 1».
'Scknrideraehilfe gesucht.
Gibbr ck. Blückerstr. 8, ,2.

Sckne der aefucht.
Laos . Nerostrabe 10.^_

(iin 6d)imeöeie!)iltim
aeaen Dergütuna aesuckt
aus aleick od r Ivater
,l >"öbel. Gnrt --̂ eldstr 4a

Sckmicdelehriina . aes.
Schäfer . Sedanstrafte Ir -,

Kräftiger Lehrjunae
aca. soi- Vergüt, aesuckt.
P . Kilb. Steingalte 3L_

Malrrlehrlina
aesnckt aleick od. Ostern.
Wilh - Gerhardt . Maler.

Roonsirabe 8, 2 r.
Lehrling kür Maler,

u. Anitreick'eracsckart aes.

suckt Stellet ans Gek l!
uirb wenia aeieb.n. Cfr
u. D. 477^ aab, .-Verlag.

mm brüulein
suckt St -lluna auf Büro.
Selbia bat die Handels,
schule besucht u. w lana.
Zeit auk einer Kranlenk,
intia . Geki Offerten u.
H. 485 an den Taab '.-V.

Iunae bellere Iran.
30 Jahre , m t auter Hand,
schritt u. auten Umga >as»
formen, suckt vassende Air-
itclluna . ü'vernimmt auch
Filiale . Orf . u. H. 489
au den Tagbl.-Derlag.
( ««werbliche »Persona?)

Laborantin
mit mebriäbr . Tätiake' t.

oder halbe Tage Ge-
sckxrftsk-nintnlise u. ante
Umaanas - Formen Cr
u. I . 489 Taabl -.Vercas
Mädcken suckt Stellung
für mora. L—- 2̂. ev. auch
mittag » 1—2 Std , Nah
nocki»usr. bei Düilr. Nero»
itrabe 42, Hth. 2 r. _
Wasckkran h. n. einige T.
f .-ei Röderbrabe 3, H. 3.

An», älteres Madien ^
h n. Taac ». Puben tre,.
Jung . Werde rilrabe 10-
r ~W,  innliche Personen 1

f  Kaufmännische«Personalj
Iunaer Kaufmann,

24 Jahre alt . bis »ur E n.
berufuna »um Heeres,
dienst als Verkaurer in

Intclliarnter Mann.
v .akt u ld-ocel. gebild. u
wclckxr keck», »e cknicu f.«
guter Sckileüer. Dteh . ru.
Modellickreiner. barbe . ls.
reickxn Wirkumrskr. Vor»
ricktunasbau ». rationelle
Maüenherit v. Maschinen,
teilen : iii im,lande Mack,
oder Anvar. Her»u,iel1en
vom Modell an. Zmckr.
u. M. 479 a. d. Tagbl.-VI-
Tüchl. Maler

sackt Stell,ma . Otiert . a.
D. 484  frnnhl -Ber .aa. _

Bäcker
sucht Stellung
um sick in seinem Berns
wieder, ein»unrl>eit.. ohne
araenseiline Be»ahl Oft.
L . I .,478 ^ Tanb>.-Ver .ag.

Handwerker
suckt abends nack 5 Ubr

dar 1 Fahr im Felde. I^ Droaen -, Farben , u. !Mfchäftia ira . ndw Art.
nnck a 's Sckwclter aus - Koloinalw -Branche tätig . Römrrbera 26. 3 reckt».—

. . suckt Stellung als Ver- ^ „naer Mann.
raufet , Saneuii oX S'ln . lg , I „bre alt . von Beruf
M . u.̂ Z.^481 TagbleM Kock.,suckt Vertrauen -vmt.

H

bei antem Lcbn gesucht
Kanellenitrabe 80. _

Ckanb. ehrt . Mädcken.
das autbüraerl . kocken k..
für aan » oder iunae Frau >
tagsüber »um 1. Februar
aef. Vorstell. Btebrickcr
Strafte 27. Part.

in Haushalt u . Kücke er¬
fahren . »u »w-i Personen
tb Zim. mit Kentralhe, ».!
für möalichü bald aesnckt.
Angebote unter K. 486 an
den frnnhl -Vcrlna
Achtiges AllemmWW
mit anten Zenanisken. in
allen Hausarbeiten err..
für sofort oder 1 Febrnar
aesuckt. Vo' »ustell. nackm.
VA- 4 'A llbr
_Taunnsstraüe 23. 2._

TücktineS Mädcken
für Hausarbeit fof. gef.
Böhm. Bliickerstrabe 3. 2.

ZliverläftineS tüMiges

für kleinen feinen Hansb.
«3 Pers .i nack Bad Könia-
ftt in im TaunuS aesuckt.
Bori'tell. »w. 2 u. 5̂ Nbrnackm. Bi"brick. Wres»
dadrnrr Al' ee 48. __

Sicke für Mittwock
u. Samstag Fra » oder
Mädckxn »ur Hansarkunt.
Näb. im Taabl .-Berl.
Mädck. od. Frau Mittw.
u. Samst . vorm. 2 § td.
aes. Kl. KirrbaasseI . 2 I._
' I . Mädchen für vorm.
Msnckt Kircknasse5. 3. _

Saubere MonatSfra«
moracns von 8 - 12 Ilbr
aes. Gesckw. Steinberg.
Meinitrabe 47, 1. , _

Monntssrau aesuckt
Hellmundürafte 397 1. _
©. MtSfr . 2 Std . nackm.
aes. S cklickter Str . 13, 3.

MonatSsrau

^Moo »". "Wielanditr . 48.
Ein GöMerle rli(i

für gl-ick oder Ostern aef.
Aua. Sckmidt.

Kunst- u. Sandelsaärtn ..
^ Lanaenbeckürabe. _

Zuverläüiarr ölt Mann
aesuckt. w aea. fr. Wobn.
„ad rtwaS 0>e mit Sen»
tralhri ». n. 0' artenarbe,t
übernimmt . Zu erfragen
iin Taobk.-Berlag.

Nnbefckoltener Mann,
durckiaus »uverl .. sofort
gesucht. Coulinstrafte ^l

MN -keMN
oder iunaer Diener , der
onck Lust »ur leichten
Gartenarbeit bat . ». 1. 3.
aesuckt. Bersönl . Vorstell.

Mnior Wallmiillrr.
Parkstrabe 38

AdentWer Hausdiener
aes. Konditorei Ncrbel.
Kirckaaüe 78. ^
Brav . 14—15iähr . Junge,
d. s. Geld verd. will, in-
dem er ied. Mora . lMt bis
2 Std b. Konditor leichte
Arb. verr .. k. sick vorm,
meid. Mickclsbera 21. 2 ^c,

Mann.Fraua.Mlhen
auch Ehepaar

brav u. »uverlätria . für
Wartuna und Melken v
2 Knb . Haus - u. ©arten,
a -beit dauernd aes. Idrrir
Wobniinn wenn allein¬
stehend auck Kokt. Ana.
u H. 486 Tagbl .-Vedaa . .
Ers . Leute »um Kehren
an . Trotto r - Reinigung
Erb . BiSmarckring 1.

Mtil-lötstlchij

gebildet suckt aeitiidt ans
nute Zeuaniüe. baldigst
vassende T .elluna b. Ar»t
oder Sanatorium . Getl
Oskert unt . H 488 an
den Taadl .-Verlaa ^^ -3g. teueres MaW
sucht bei Zahnarzt »der
Dentist Lehrstelle. Off. u.
ft.  25 an d Taabl .-Berl.

Bell, allrinsteh. Frau
wünscht 2—3 Taae >n der
W-ocke. ev. auck hal">e Tage
Beickästiauna im Schneid.
Geil . Oiserten u. W. 4 7
an den Taabl .-Berlaa . ^

Wo kann sick Fräulein.
20 Jahre alt . bei aermaer
Vergütung versekt in der
Damevschneiderei arundl.
ansbilden :m Aufstrcken
v"n Binsen n Kleckern
jeder Art ? Gekl. Osi. u.
U. 485 Taabl .-Berlaa . _

Iunae » Mädcken
aus auter .Familie b ' ckt
L-Hrftelle »- Nahen. Nah.
Gneisenaustrafte 12. H.,2.

Jüngere ? aebildeckS
Kinderfraulefn

beite Zeuan .. französische
Ltciintnille. sinn i Hand¬
arbeiten u. Nähen suckt
Stelle »" n, 1 Mär » Off.
u.,O ._468,Taabl .-VerIaL

3unp Aüitthen
welckes nähen kann kuckt
als ana b sIunaser in
bell. Hanse »um 1. oder
15 Febr . Stell Offert u.
H. 24 an den.Taabl .-Verl.

Aeltsres Frauieii
suckt Stellung als Haus¬
hälterin bei älter Herrn
oder Dame . Cffert unt.
M. 484 Taabl .-Verlaa ^ .

Iünaere Köchin,
we'cke die fcinbürn Kücke
veritebt u. Hausarbeit
übern ., suckt sof. od ver
1 Febr . Stell Näb u.
L. 482  an dcm Taabl .-V.

Köckin
suckt bald mit Stellung.
Gute Zeugnissen sieh n »u
D enüen. -Offerten unter
D. 484 an den Tagbl .-Vl.
Hausmäde en

suckt Stelle »um 1 2 Cff
mit Lobnana u 485
cn den Taabl.-Ve lag._

Mges WdM
suckt Stell , in kl. Haush ..
am liebü neck anSwäris.
Oil mit Gehaltsanfvrück.
u. I . 484 Taabl.-Berlaa

MM MM.
Ende 30. suckt unt . besck.
Ankvr Stelluna auf Büro
o-s SchreibbiEe oder fyr
leickte Kontorarbe t Cff
u A. 47? an d Taabl^L

Inuaer Mann.
17 Iabrc . der 3 Fahre in
Droa. gelernt bat. suckt
»um 1. Avr,l Stelle bei
KM n. Loa,s . Offerten u.
K. 485 an den Taabl .-Vl.
^riegsinvalide

f„ ckt Lehrstelle als D ' va.
Off . u. L. 24 Tae.bl -Verl.
f G ewerblicyes Personal }

ßW in SejMt.
Handwerk suckt sofort

Stellnn " in Avotbekr h' rr
oder auswärts Olekalliae
Angebote unter F. 25 an
den Taabl .-Berlaa
Mt. Wie« « '

verb . kuckt »um 15. Febr.
Stelluna Okl u F . 483
an den Taabl .-Ver aa.

Kaution kann neiiellt
werden. Orierlen unter
E. 487 an den Tagbl^
Verlag ., ^ ._ -
" 5krastsahrer
k„ch1 Besckästionna aeaen
bescheidene kftrlialtsnnsvr.
Offerten unter M. 485
en ien ^ aabl.-Brrlaa ._ _Sertietr. Mi. Wann
länger Zeit im Ausland
,ätia . kuckt Verrran.ensst.
irncndw. Art . evt. lobn.
Bertretuna . Kaution kmin
nestcll' werden. Okrert u.
§ , 486 ,mi. den^ Taabl .M.

Vertrauens¬
stellung

cif» Kallenbote od iraend-
melck»? Besckä't suckt »u-
verlälliaer ftrebf Mann.
Kaution kann neitellt w.
Offerten unter I . 488 an
den Taabt -Verlag - -

Br . fl. Iunae.
®v,br. acktbarer Eltern,
suck- Lehrstelle als Dam -
u. Herren -Friseiir . Gen.
Off . u. G. 489 Tagbl .-Vl.

Braves , gebildetes junges
Mädchen

aus achtbarer Familie für f-i« » «adengê Lf« als
Lehrmädchen gesucht. Eintritt sofort oder Water.

Osferten unter 6 . 484 an den Tagblatt-Verlag.

■ Südd. Düngerfabrik»,ch. tüchtigen  Meister,
der mit Masch neu u. eiektr. Krastanlage durchaus
vertraut u. möglichst in der Hei stell ung von « u er-
vbnsvbat ersahren ist. Bei zusriedenstellender
Leistung Lebensstellung. Verheiratete Bewerber j
wollen Angeb. n. Zeugnisabschr. richten ». L. t>211
an D. Frenz, Wiesbaden, Schenkendorsstraße 4.

Hotel Regina sucht ein
pcrsekteS

Zimmermädchen
und ein Mädchen für
Kücke n. Hausarbeit.

Ein ältere » kinderl.
Ebevaar suckt »um
baldigen Eintritt ein
bessere» bravcSDieuitniQtJöjen
für fein Haush . Off.
u. Z 477 Taabl .-Berl.

»um Büroreinigen aefuckt.
Hsnia .^Ln senürafte 26. ^
Arub . ehrl. MonatSsrau
für mora. 2—8 Stunden
aefuckt. C. S . Schisser.
Tminuslkrabe 24.

MonatSsrau 1—2 Std.
«cf. Doftb Str . 35, P . l.
Saab , sleib. MvnatSf '-a«
aesuckt Walkmüblstr. 62̂ ,

Saab . MonatSsrau
?mal wcktl. von 9—11 aes.
Sckwalbacker Str . 67, 1 t.
MonatSmädcken fof. aes.

Rüde rilrabe 28, I . - _
Ers . Leute »um Kehren

aei. Trottoir - Reinigung
Erb , BiSmarckring 1.
\ Männlich » Personen )

Ct kl. PrivatbauSbaltfort acincki
1 Adeanvurst« ft.

Anftänd . faub. Mädcken
für alle HauSarb . bei aut.
Lohn u. Bebandldna . »>>
ei»»clner Daine aefuckt
ver 1. Febr . Friedrich-
ürabr 86. 2 I. __

Tückt. faub. Mädcken
»um 1. Febr . aef. Schüler.
Grabe Buraürab e 12. .2,

Brave « ältrrr»
?IIlein »iädcken.

da» etwa« locken kan«.
In MesckäitSkanSh. aetuckt
Häf iirraalle 13.

Mädcken aefuckt.
fexb . ©U. UM. 1.

(  Weiblich « Personen )

^ Kaufmännisch«« Personal ")
Innae bellere volllländ.

iinalckäna Kr-eaerSwitwr.
trmveramentvvll . a Fia ..
kckicke Garderobe , selb-
standia im Geschäft, sucht

Stsllung als Mim
für Weinstube Konditorei
» Kakkee: firm in Kücke.
Off. B 485 Taabl .-Berl.

Kontoristin
mit guten Zeug» llen suckt
Stelle »um 1. Februar:
aebt auck , u Ar»t als
Saivsanasfräulein u r tr
schriftlicke Arbeiten . Gerl.
Offerten un êr T. 488 an
den Ta«bl.-Vcrlag.

rchlksNSnlein.
febr kinderlieb, fuckt St.
als Stüde in nur seinem
Hanse, wo Silke vorband.
Okkert erb. an H Weil.
Herm annstr . 26. b. Wolf.

iBctnrieliinp J
1 Zimmer.

«dlerstr . 73, 1 r .. 1 2 . -K.
Lehiktr. 12. v .. >-ä ' W.

2 Zimmer.

Hevmundftr . ,3V Ms .W .̂2 Z .m. u.̂ Kucde. » lSckv
ackektr 12. Mtb .. 2-Z.-W..

^ttäüftnSnnts che» Personal )
Holjbrancke.

Tüchl. Hal»faufm ., im
Ein - u. Verkauf usw. von
Rund - ». Sckn-tthol» erf .,
kann sofort eintreten . Be-
werbnngen m t Zeuan .»
Abickr.. Rer. u. Gehalts.
giu9t ._ 0 ._487 Taghl .-Bl.Provisions-Reijender
ftnbtfunbin. fotort aefuckt.
Getl Cff an W. Bona.
2?oi«»._ Dckukterstr_ 3I _̂2,

Ledrlina
sackt Drogerie Sckirmer.
Rdemaauer Strafte 1V.

Kontoristin
6 I orakt. aearbeit .. kuckt,
ne'tüdt auf aute . Zeuan ..
Stell . Offert , u. F . B. 7
bauvivos tluacrnd

Zg.nMMStzS!..
29 I .. fuckt »um 15. 2. o.
1 3 Stelle »u Kindern b.
Familienansckl.. übern , a.
evt etwas HauSarb. Oif.
u. E . 489 Taabl .-Berlaa.

BellereS Mädchen.
23 Jahre , fuckt Stellung
in kleinem Haushalt , wo

W.sl«M Mchn
30 Fahre suckt Stelle bei
ält . Herrn , evt als Haus¬
hälterin . Off . u. L. 485
gn den Taabl .-Verlaa . _

Beferes 18iäbr. innae»
Mädcken fuckt »unt 1. od.
sväter Stelle in ruhiaem
beferen Hauke Gefällige
Offerten nn 'er G. 488 an

Platter Str . Iv L Dobn ..
ie 2 Z,m u Kucke Hid-
fof. N. E u fl . Ruvvert.
Dobbeimer « tr _̂8._ 1004

SchacktNrabe 6, Dackw..
2 Kückw»u vm

2 Kim. n.,K »u vm. Näh.
Eleonorenitrabc a. 1

g Zimmer.

Fräulein . , .
mit 3fäbr . Bü olatiakett.
sowie im Verkauf der De- , ^ ?ril . ,2T. “ 7
lencktunasbr . vollst. ver¬
traut . w. sick gm,1 . Mai»
»u verändern.
A. 8140 an - ...
Ann .-Erped ., Mainz . Fll

Mzes gtduiein,
seither bei der Bost tätia.
suckt Sk als Kallie'-rrin
oder äbnlicken Bost. Geil.
Oiienen unter B. 486 an
den raubt.«Verla»

Zwei brave saub. Mädck.,
welcke kock'en u. öausarb.

Ofb unter vcnrickten können, suchen
D Fren » tan» ib. Stell , bis 1. 2.
L . WtnA, tr»  *u ^ 48!) 3-ctai!..<CL

S . Frau s. Nlonatsst -llr
f nachm 3 Std . Himmrick,
Rheing. Str . t5, Std . 1 r.
I . Frau f. Monatsstelle.
Adleritrabe 73, 1 Ct . t ._

Juno . saub. Mädcken
s taaSüb. Bcschäft. Näh.
Gteiuaall« LI. 8 r.

Elke Webergllsse
ist die 1. Etnae. bellrh.
an« 4 Zimmern nebst
Zubehör f. Ar,1. Sahn.
ar »t oder Bür » »all.
»u verm. Rädere » bei
gcrDinani)Herzog.

Scknblaa.. Lanaa 5V.

5 Zimmer.

Hallaarter Str 3 3-Zim.-
Wob», an nur kl Fam ..
Avril . Nab . Scbardt . 3

Wrberaalle3, Gib. V..
3-Z.-W. ». 1. 4.. auck als
Bürar .. feitb Teeb. Näh-
das 2. St . r .. »w. I u.

Weberaallr 43 sck. 3 Zim.
u Kücke im Borderhau ».
3. Stock, mit 1. Avril »n
verm. Näh . Bart . 233

Sckwalbacker Str . 42. V..
5 Zim., gr. Veranda u.
Zlibebör »u verm. Nah.

,daselbit .,_ _
TciunnSstr. 7, 3. 5-Zim.«
Wohn, »u verm. Nähere»
Tau nuSitr ._7, I r. 1&>2

Herrschaftliche
S-Mmer -woPUg

Marktvlab 7. 1. mit Zen-
traldei ». ». 1. 4. >«
verm Zu bebckl 9—12
Ilbr . Näb »n ertraaen
Marktvlab 7. 3 St.

8 Zimmer u. mehr.
RikolaSslr. 23. 2. nen»citl.
8-Z.-W.. 2. Näh. P . 230

8 In mod Billa , na 'ie
Rarkstr . . Tenuisvlav,
3 Zim.. Kücke, Veranda
Garten . Keller Ze- »r .- >
Heitnna ab 1. Avril
»„ verm. N- b. Karl-
slrabe 15 2 St.

4 Zimmer.

RlideSheimer Str . 34 4-Z.»
Wahn, aui sofort.

1' äden u. Geschäftsräume.
Herderstrafte 11 ar . Werk-

statte od. Lagerraum sof.
Näb. bei Ierono . Std . 1.

Sor !ttr~ 32 helle Werls«..
40 >,m. Toreins , u Hokr.

Oranieastrafte 3. 2. hell«
Werkstätte, rleitr . Kraft.
m.i>—kleiner Wehn mm. _

Dalramltr . 11/16 Laden,
leud. Frij ^Gcich.. t- «a.



Zweite ? Vlatt . Seite lt<

Werkftätte
», Snnrrrnum An verm.
Wnrim irnfet 21. L links.

Laden
Webergasse 3

tnm  1 . 4. 19 ut vermiet.
S.' i'ih. bn(. 6lnrtrnb ?■ t.
Aroifdirn 1 u. 3 Uhr.

Lagerhalle
für ftatirifbctnth ae-
ein»., mit anfckliest.
Büroräum n Laaer«
olab au  verm . Elekir.
Sieht n Krasta »>une
oorhaiiben. 1817
K>aenkel ii.Schallbrnch
Dotzbeimer Str . 139.

Herzliche Bitte!
Wellt»' edeldenk. Leer,

fcticifl-w a. nec. IPtAuhla
bess Bürnersfrau 2 Mim.
mit Zubeb. sum 1. Avril
überlasten ? Cff . ©. 444
an den Taabl -Verlag ._

ftnnaes Ebevaar
such! schöne 2.Zim.-W«bn.
mit Gas im Bdb. auf
1. Avril ciekucht. Ott . u.
E. 25 an  den Taa bt.-Verl.

Kutscherei
mit Wohnung zu vermieten
Kellorstraße 16.

Bäckerei
sofort zu verm. Schwab
bacher Straste 27._

Auswärtige Wohnungen.
Eigenheim. Wobnuna von

von 4 Zimmern und
reickl. Zubehör , Au oer-
mieien . Näh. Eiaenheim-
straste 11. Erdgesckost.
Miibl. Zm .. Manf . ukw.
Adelheiditr. 21. Gib. 2.
bei ftruu Kohn. sonniges
möbl. Zimmer zu verm.̂

Ädclheiditrafie 99, Part ..
2 elegant möbl. Zimmer
auf vier bis acht Wochen
zu vermieten . _ j.

Hllircititftr. 17, P .. Kaiser,
mbl. Wohn. u. SchlaiA.

Ä» der Rinakirche 9, Sv .,
sch. niöbl. Ziin., Südseite.

Ärndtstr . 8, P .. elea. n,bl.
W.» u. Schlnfzim.. Abschl.

Bertramstr . 18. 2 r.. aut

«el -Meletl»
sucht ver fof 2 Zim. und
Küche, mit Gas u. cleltr.
Licht, in kl. rnbia . Haus.
Off. u. T . 483 Tciabl.-B.

Ebevaar mit 1 Kind
lBeamlers sucht ruh . 2Z-
Wohn. Offerten u. B. 480
an den Tagbl .-Verlag ._

Berheir Gärtner mit 1
Kind sucht

2-Zim.-Wobn'lna
aenen ftnstandbalten vom
Klarten. Offerten unter
G. 24 an den Taabl .-Berl.
Beamtenfamilie mtt ein.

Kind sucht für 1. 4 schone
2-Zimmer
wohnung

mit Küche Näh m Breis
u. l'i. 183 Laabl .-Verl -o._

3-Zimmer -Wohnuna
an der oberen Dotzh. Str.
od. Ce ten str. Aum 1. 4.
evtl, früher aefiicht. On.

Preis ft. 25 Taabl .-Vl,
Suche Aum 1. Avril

Wohn, mit eleitr . Licht.
3- 4 Zim u. Zubehör.
Off . an, Schellenberg. Gr.
Burastraste 14.

Atelier
ober arost. Zimmer , heiA-
bar . mit Nordlicht, in
auter Stadtlcr^e, sucht
Kunstmaler . Off. unter
O. 486 a. d. Taabl .-Verl.

Autogarage
an mieten aefncht in der
Nabe der Rlbrechtstraste.
Offerten u. H. 483 an
den Tanbl .-Verlaa.

s gcemSentieime]
Privat -Hotel

Petri
DaunnSstraüe 43.

©roste ant durchwärmte
ein- n. Aweibett. ftremden-
Aimmer mit n. ohne Pen-
fiott. Zentra beiA.. elektr.
Licht. Televbon.

Haus Riviera
Bieritadter Str . 7. vorn,
ftremdenvilla . a. aeheizte
Zim. m. ftrüfift. od re ml.
sehr aut . Vervfl.. auch tur
Dauermieter , v. 9 Mk. an

FeiiM-
PliMl -PmWn
f. Kuraäfte n Danerm.
Billa Pnulinenstraste 1

R. ElberS.
Gr elea autaeb Zim ..
Lift Tel .. eleitr . L cht.
WarmwnsterbA Bäder
Gute u reich!. Vervfl.

Selbstkäufer
sucht kleine moderne

Mlla
mit Garten . Ausführliche
Offerten un 'er O. 481 an
den Taabl .-Vcrlaa ._

1 biS 2 Kinder .
finden in oefund u. fret
oeleaenem Saufe der aut.
Bervflcauna liebev. eluc-
nahnje u. ErAiehuna. An¬
trag «n unter kl. 487 an
den Taabl.-Vcrlaa.

Snck»e Aum 1. Avril
sonniae Wobnuna

mit elektr. Licht. 3—4 Z.
tt Zubabär . Offerten m.
Preisannnbe unt . Bl. 488
un  den Danbl »Ber 'aa.

3^-4-Z m.-Wohnuna
auf sof. od. 1. Avril , event.

'’.i SditafA 1 von rubia .. vunkll.
mobl. Lohn - v. ^ atiatA- ^^ blendm Mieterin ae' .Dol'beimer^ Lkir. 31. 3 (.. m-ff Offerten u. Z. 488Dotzbei. — . - -

.aut mbl. Zim an Herrn,
dotzbeimer St ' . 44, 2.
fcliöii mä! l. Balkon-Zim.
mit elektr. Licht und

^Televbon A» verm_
Dotzb. Str . 52. 2 (.. Awei

in. Zim.. W . u. Seltlafz.
E itfcr Str . 44, 2 frdl.
ftrontfo . mit elektr. Licht
ii. a. Vervfl . sofort._ .

ftr 'ebrirfiftr. 37, 3 r., m. Z.
Geridltsftraste 3. P .. ein
od. Awei inöbl. Zimmer.

Gortbestr . 18. 1 l.. s. m. Z.
Selencnstr . 3, 3 l, . m. Z.
Hrllmllndstr . 42. 2, m. Z.
Serderstr . 25 ei. m. Bl ?A-
Hochflättenstraste 18. 1 r..

möbl. Zimbier Au,verin.
illlarktftrnste 6. 3, direkt

ani Markt , ist a. 1 ftebr.
.eilt au* möbl. Zim. frei.
Neroftraste 46, 3 r.. schön
möbl. Zimmer billig.

Philivvsbftr . 49. 2 l.. m. Z.
Nbeinstr. 34. Gib . P . r..
m. Z., sonn., ev.̂ Küchenb.

Noonstr. 12. 1 r .. ringen,
.mbl . Zimmer fof. au vm.
Scha,t'titr . 8 Slübch. m. B.
Schacktstr 11. V. 3. eins,
möbl. Zim. m l ob. ohne

.Benf . an r. anft.JWann.
Zchachtstr. 33, 1_ l.. jn . L.

Tluimssttaße 55,2.
mBM SI'idA an b Ferrit
od. Dame m l oder ohne
Bernflen A»f». elektr. L

Getl . Offerten u. Z. 488
an den Tagbl .-Verlag ._

H ‘3ii .=®oSnj.
mit ZentralbeiA.. Bad :c.,
auf 1 Cft Ali mieten ge¬
sucht. Off mit PreiSana.
u. W.  486 Taobl .-Verlag.

Jfränfein
sucht warmeS Zimmer mit
Lickitu. Kociraeleaenbeit Au
sofort. Off . u. E . 488 an
den Tagbl .-Verlag.

Mil0 !l4ßl!5
mit 3- u. 4- oder 4- u. 5-
Zim -Mobn . im fiibl c&cn
Stadtteil mönl m. ffictrt..
au  kaufen aei'ucht. Aus-
tnbrliche Anaeb u. 11. 487
an den Tnabl .-Verlgg.

« »Ms
( IdapitalirnMAgedote )

!l
auf i oder 2. Svvo beken
anAiilegen beabfichliftl, w.
sich an dre
Direktion des Dans - u
Grundbestner -Bereins.

E . B. Wiesbaden.
Lnifenftrafie 19.

.Televbone 439, u. 6282.,

48.099 Mark.
sehr wohn!. 8-Zim.-B!lla
netter Garten m. Obit
dich! be' der Elektr .. Au
verk. durch Otto Engel.
Ldolf ltrake 7.

Llunnes kinderlos. Ehe¬
paar sucht für fof. schönesZimmer
mit 2 Betten und Küche
od Kücl«nibenubunn samt
Zubehör Ofs . u Z. 485
un den Taabl .-Vcr >na_

Berufstätige i. Dame
tudit hübsch möbl. Zimmer
im Zentrum der Stadt.
Offerten unter D . 489 an
tzen Taabl .-Berla ".

Ein möbl. Zimmer
mit kevar. Einaana . evtl,
mit Klavier , sofort AU
mieten aefucht. Offerten
mit Breis unter O. 485
an den Taabl .-Verlag ._

Solid . Daucrmieter
sucht 2 ruh. od. nicht über»
wohnte kl. Zim .. einfach
möbl. o. leer. Etwas Koch-
ael. od. Raum m. GaS.
Waster erw. Ofs. m. Pr.
on,G . 463 Tnabl -Verlag.

vr . v,, . - — Solider Arbe ter
Rnnnf Dame finbet bei ^ cht im Wesiendv. einfach
riliilll . lebender israel. mM ^,mmer mit voller

Soft , Off - , mü Preis u.mit auf. Bervflea. Off.
u. M. 459 Tagbl.-Verlag.

SRAtl. Zimmer in gutem
Sause an ifränlcin zu
verm . Gefl . Off unter
D . 488 a.  d Taabl .-Ver '.

Sn Billa lSiidviert s mbl.
Zim . m. mit. reich!. Per»
vfleauna A. >86 Mk. Nitl.
Ansk. im Taabl .-Vl. Qe
Prrrr  Zim .. Manf »fw
F̂ cfmiiiidftraste 30 Mans.
,mil Serd Au verm. _
Gr . l Zim., Ddh. Paet .,
m. Kochael.. a. A. Möb l̂-
einftcll. auf sof. Näh.

.Dobb . Str . 6t . Zriseur.
Evnnnel . Oeee od. Dame,
auch vfleacbedürft.. webkie
eine miitterl . Kürforae ae»
wöbnt sind u. über eigene
Möbel für Wohn- und
SchlafAim. verfügen, sind.
sch« n. sanb. rubia . Sieim
aeooil mästiae Vergütung.
Interest , w. nab. Angaben
n Adr. unter K. 487 im
Tanbl .-Verlaa niederlegen.
Keller. Mrmif.. Stall »fw.
Hrrderstraste II Pferde,
stall mit sriillerraum u.
Rem se A» verm. Nah.
bei Ieryno . Slb . 1.

25 Taäbl .-Verlag . _
Möbliertes Zimmer

mit Küchenbeniihnna . ect.
klein anfchl Schlafranm.
für l . Februar aefucht.
Offert mit Preisananbe
n. L. 487 an den Taabl .»
Berl aa er be'en.

Atir- t nnd 2 Stelle auch
Teilnbtrannnaen a Bank-
bnvoibeken. au  kaufen ge¬
sucht durch

Immobilien -DerkebrS-
Gefellfchnft m. b §>..

_ Mnrktvlat, 5. _
2. Kdvoth. m:t Nachlaß

AU kauf. Off u. N. 22
an den,Tagbl .-Verlag. _
5000M. KneliMlMe
aefucht. Off . mit Kurs-
nngabe unter I . 488 an
den Taabl .-Verlaa.

Hebern. Krirasanlrihe.
Offerten mit Pre .s unter
B.„ 49ü a. d. Taabl .-Verl.

1. oder 2. Hlivolhek
bis Au 100.090 Mk., zu
übernehmen aes. Ausfübrl.
Off . u. D. 490 Tagbl.-Vl.

Äapitalien-Gestiche )

J\
aeaen nute Sicherheit und
hohe Zinsen ? ?>nacb. u.
K. 474 Tn abl.-Verlaa ._

5000 Mark
oder Bürnfchaftsübern . v.
Selbftaeber Au GeschäftS¬
Awecken aeaen bobe Zinf.
u. ante Sicherheit lVec-
vfänduna von Mobilien!
sofort gesucht Vermitber
übe' flüGig Gefl. Offert,
u. Z. 478 Tagbl.-Verlag.

30,600 Mk.
prim « 1. Hvv. Au 4—4K
Pro », aef. Nur Selhstaeb.
erwünscht. Offerten nnt.
R.,23 an dcn,Taabl .-Berl,

Kleine Kamilie. 1 Kind,
fudit A«m L 4. schöne 2*
Zim .-Wolm. Zentrum d.
Stadt , rvt. auch Hansvrr-
walinna in Billa . Off. n.
L . 24 an den Taalil.-Lcrl.

Z»m t . Februar

Il >Ü. ? MI . W.
mit 2 Betten u Koch-
aeleaenbeit Au mieten ge¬
sucht Angebote u L. 484
^n den Toabl .-Verlaa ._

Zwei Damen suchen
I 2 fonnine Zimmer

mit Berbindunaskür nnd
Kiicharl. evk. a Sonnrn-
Vrra. Anaeb. n. M. 482
jin den T̂aabl .-Bertaa . _

KunaeS rubiaes kinder¬
loses Ebevaar fncht »nm
15. Kebrnar oder L MärA
ein ober Awei

möblierte Zimmer,
mit Küche aanA aleich
welcher Laae Offerten u.
W.. 484,an ,dr«,T °abl.-B.

lUilüiu
für Svrechst wocstent 9
bis 11. Sonn . 11—12.
BiSmarckr, 15—87 oder
Bleichstr. 9—51. Part , od
1. Stock. Off u. D. 25
gn die Tnabl -Zwe'astellc.

Möbl 3—4. Ziin.-Wohit.
mil Bad , inir Nähe Kur
Haus, Au mieten gesucht.
Gefl. Oüerten mit Preis¬
angabe unter K. 489 an
den Taabl ..Beriaa.

lopÄ
4- u. 5-Z -Wobn . i. schön.
Öaöb"nl.. mit aröst Obst»
u Gemüsenarten Verb b.
oreiswert au  verkaufen.
£Jf .-AU_Ä . 480 Tagbl .-V.

Brlce Kavikalanlaae.
Senschaftliche Villa von

!5 Zimmern nebst allem
Zubehör und 80 Ruten
Garten Aum bill gen
Preis « von 140 009 Mark
Au verkaufen. Offerten
unter D. 485 an den
Jagbl, -Veriaa.

Zu oerkaufen eineBilla
iw bester Lage, gut mastiv
aebant . billia . Offert , u
Z-. 485 Taabl .-Verl

mit Stallung in Dotzheim
Au verkaufen. Offerten u.
M. 483 an den Tagbl
Verlag.

Rentables massives
Gefchäftsbaus.

in nutet Laae w. Sterbe
falls An verkaufen. Nöb
im Ta nbl.-Verlag Ol

MdIP Sous
mit Torfabrt u. Sinter
gebäude, giosten Geschäfts
räumen tt. elektr. An
lagen zu vcrk. Off . unter
0_-_ 486 ou den Taabl .-Vl,

kleines Mslinhaus.
Vor- u. 'Leitenaarl .. ruh.
aefunde !'»iie. au  verlauf,
f 45 000 Mk.. Miet . 2500.
Offert , u G. 25 an die
Taabl .-Z>»a!t,. Bismarckr,

Dobheim. Schiersteiner
Str 15. iteftt ein Saus m.
Scheune. Stallung u. gr.
Obstaarten A» verkaufen.
Näh. Wilholminemtr . 2.
im 2. Stock,

30,000 11.
vrima 1. Lmvothek auf j fnr Viuniin uuiuiw. um.
Grundstück lBauv ..!. Tare ! m'snfl' a. " kd!" -»unaen Au
anaaa «wk nefiisbt Off „erkaufen Näh. Dotzheim.

~3n Amor!. MMm
ein anadrat . Olrnndstück.
1 Mora . 8 Rntrn . neeinn.
für Olärtiirr vreisw . unt.

90 000 Mk.! aefucht Off
u T . 480 an d Taabl .-V

[ MmöNieii
Jmmobilien -Berkäufe )

Günst. Gelegenheiten
zu

Kauf und Miete
von

herrschaftlichen Villen
und Etagen
weist nach

J. Chr. Glücklich
Telephon 6656.

IVlIhelnistriiße 58.

Moderne kleineVilla
50—70.000 Mk.. gegen
BarAnbluna Au kaufen
gesucht. Gefl. Angeb.
unter K. 482 Tgbl

nfen >
igeb. I
■£ ]

Zu kaufen gesucht eineVilla
in besterer Lage, von 8
bis 12 Zimmer . Off mit
Breis unter E. 485 an
den̂ TaLbl.-VerlaA

Rrnt . Etagen -Han-
mit 2. u. 3-Zim.-Wobn.
wird Au kaufen geiuait.
Anaeb. unter P . 479 an
den Tagbl .-Verl . erbeten.

Geschäftshaus
mit arosten Räumen und
Torfabrt im Zentrum d.
Stadt , in auter Gefchafls-
loae bei aroster AnAabta.
aefucht Off mit Preis n.
2 470 an den Taabl .-V.

Geschäfts muS
mit autaeb Geschäft gleich
welcher Branche Nabe
V) ieSbaden. Frankfurt u.
MainA. AU kaufen aefucht
Offert , unter G. 487 an
den Taabl .-Verlcia. _ ,_

Landgut
10—20 Moracn . einige
Morgen Obftbof. Wobn-
bans . 8—12 Zim. Siall.
Scheune foforl A» kou' en
gesucht, bin Delbstkänfer.
Angeb. an * 189

Aob Busch.
Oberbanfen im Nbeinl ..

Sedanstraste 59.

«ü AM - MsaleA
ln Posten nicht unter Mk. 400.— bis 500.

billig zu kaufen gesucht.
Zuschr. mit Anmbe des Betrages und de» Lutzersten

Cu-rses unter v . 470 an den Tagbl.-Verl.

Verkauf evenll . Verpachtung
eines Gasthauses

In sehr verkebrsreicher Lage Wiesbadens ist
ein gutes, altes, bürger iches Hotel mit
Revauration , wegen Krantheit des Besitzers,
baldigst zu rerkaufen evenll. auch zu ver¬
mieten. — Selbstreflektanten, mit eigenem
Kapital, belieben-Offerten unter H. 474
an den Tagblatt - Verlag einzureichen.

Agenten verbeten.

MW LaMW zu laufen oefudjt.
Geaend glechgult g. Es mutz möglichst ein guter Obst¬
garten dabei sein, vor allem mutz jedoch die llmgebgng
geeignet sein, gutes Obst in großen Menge» auszukanfen.
Gefl. Angebote mit Preis unter I)k. 51. 439 an h 101

Rudolf Mosse, Tüs eldors.

MW )
s Privat-Berkäufe )

©ute Eristenz.
Mcin -v. d. Kriege a. em-

geführtes Tevaiäi- u. Bett»
federn-Reinianngswerk ist
mit E nriästung Au verk.
W. P atzer. Karlsir . 38. l,
Schmiedegeschäst

mit od. ohne Saus , zu
verk.. evtl, zu verm On.
u. T. 486 an den Tagbl.-
Verlag . _ __ _
0). Lauf - u. Waaenvferd
weaen Futtermangel und
2ivänn . Schlitten zu verk.
Stäble r, Geisberaitr . 13.

ArbeitSvferd

3 schöne Hähne
Aum Cäilachien Au verk.
^iitra , Adolfsa llee öl.

Au verk. Korn. Eleonoren-
straste 6. _ _ ^
Mehrere Einleo-Schweine
onte ^ MilchAicaê Al̂ ver̂ 1Möhlaaste 18".' V. 'i'. ' vöriL
kaufen' P^ Bren ^ l. Dotz- ! ' Dchw. Ncbcraanashut^
heimer Landstr. 03, rechts arauer Soinmerhut »nr

Ein Posten . ,&rütulütion8fürten
für alle Gelegenheiten
billigst AN verkauf. Stern.
Wellritzstraste 35. ^ Ladcn.
~ Zirka 50 Pfuird
Echt.Rogyaare
Au verkaufen. Stern
Wcllritzstraste 35, Laden

Lacke, a. rein . , .
au  vt . Stcniuaiins . Kleine
Weberg aste 7, 1.

Luftkisten
Au verk. Dreniina . Datei
Zaaibura .̂ Saalaaste ._

Brofcke m t Vrrlen.
Diamanten 150 Mk., 2 ar.
Stahlstiche in Goldr . vk.
Kuvfer. MaistAer Str .^ 2

Silb . Herren -Ubr
Krommelbein.

Lieg, blausei!). ftleiD
neu. Gr . 42—44, neuer
Derren -Zlst nderbut . vcrfch.
Damen >Glacs- u. Wud»
lederbandfLude Au verk.
Oblemacker. Dovbcimer
Straste ^ 46. 2,linls . ^ _

Gr . weist. Boileklrid
für >3—löiäbr Mädck. u.
verschied, au vcrk. Rumof,
Neua aste,15 ._ _

Damenmantel,
aus neuem Militärmantel
dunkelblau . AU verkaucem
Näh . W<i<lisuiuth. Dam-
bachtal,14 . 3 _ _ _

Neuer SüilitnrmnntrI
100 Mk.. 1.20 Mir . feldar.
Stoff für 45 Mk. A» verk.
bei Becker. Sstiirrstriner
Straste 17. 4 St . _

Getr . Militär -Mantrl
20 Mk.. Blute u. Öofe u.
W ckelaamaichvn au  vcrk.
irischer. Adolfiiraste 1. 1,
2 umaearb . Mil .-Mäntel,
1 w. Decke, I Mandoline
Au verk frischer, Welle tz-
straste 50, l , 10-—12 Uhr,

Militär -Mantel
für 35 Mk. Au vk. velbrg.
WielandstrastO , Frlfv.
D .Mantel a. Mil .-Stoif,
9L la.. sck>w.. vrw. Au verk.
Lendle, Rödoriiraste 20. .

M l.-Nritbose, blau
u. grau . Rock. bill. Au v!.
Brand . Wellritz iir. 48, I tz
Gummi -Cape

autcrbalten . Au verkaufen.
Eramee

Neroftraste 40. Part . lkS,
Korsett , fd'l. Z!a.. Au vk.
Bester. Noonstr. ll , 2 lks,

Weiße
Pflegeschürzen

mit Aermel. neu. arost.
TtzriedrnSw.. vreisivert AN
verk. sowie rin weistes
Kinderbett K.-ifriedrich-
Aiino 82 3 St . _ _

ft oft neuer ft rackanziia.
mittlere ftuanr. Au verk
bei Belte , ftaulbrunncn-
straste 3. 2. _ t_.

OffitierS .Nniform.
blau und orau . fof» neu.
au  verkaufen . rundet-
Rüderitraste l7 . 2._
Neuer M l.-Mantel b!ll.
Mesterschmidt. Bärenfl . 2,
Sch. neue Damen -WLsche

Damast -Dandtücher, Tisc^Inch u. 6 Sero . Au vecb
Händler verbeten. Kunt
Blückierstraste.0, Mtb. ä. _

H.-Hemden. Kragen,
Manfclictten . Hanütch. vr
Drolliiiaer . Lebriir . 83, 1,
' 24 Stebumleafroaen.
aebüaclt . W 43, bill. ab\
Schneidi r.„ Adê heidsti. 73,

Herrrnfraoen lNr . 421
b. Belitz. Zietenr 6. Ö. I l

4 Blatt Oiard nen.
Ebaifel .-Tecfe vk. Müller.Waaemannttr . 14, Htb. l

Kleine Billa
a.  Allcmbew .. 8 Zim. u.
viel Znb., Stall u. Rem.
ist Au verk. Gefl. Off. u.
ft. 495 an den Tagbl.-Vl.

Neuaaste 31. _
~ Ge indftück
mit u. ohne Ob ihä ' tme zu
ve rk, Nä d. Taabl -Bl,  Ck

Mehrere
Grundstücke

und Bnnvkätze^ an der
Adolf̂ b be » jcjterrei, m' uneiminni 'ic.
Strafte a«  verk . Okf. tt. Angui. Don_j2 - 2 Uhr.

SLiSj » » J « ^ MWiMll

Käble-Mühle . _ _
Trächt !»e Ziegen

Au vk. Landau u. Natter¬
mann , 2Bclromitr ._ 13._ 5J.

Ein Schaf
au  verkaufen Sonnenbera
Talstraste_24._ _ —

Wesen Miss
fflr Kenner : Ein- Derm.
mit 2 ft . I Dolld fchw.-w.
mit 4 ft, nr. w. 2 Dolld.
Rammler schw.-w, 8 W.
all . 1 Hütte mit Hafcnft.
sofort fvottbillia An verk.
?ftint.ft ftebr. fiicbri<f’cr
Straff >2. Mtb 2 linfS.

Niefen-Kaninchen,
schwer, weist Au verk. bei
Störkrl . Wikbelmiaen'tr .44

Wohn.-Nachw.-BünLion&Cie.
i Bnbnhofftr. 8 T 798. !
löliöstte Auswahl von!
iMiet - u Kan' obiekten

jeder Art

Einiae

Grundstücke
«darunter aroster Garten
mit vielen Steinobftbäum
»fw. all mite Banvlätzes.
dicht bei de^ Stadt aelea..für 60 PrvAi der fteldaer .»
Tare An verkaufen Gell.
Anfragen unter W. 488
an den Taabl .-Verlag_

la Kapitalanlage.
100 Rulen arost Grund¬

stück in erster Laae billig
Au verkinifen. Offerten u.
E. 490 a. d. Tagbl .-Verl .
f Immobitien-Rausgesuch«)

Als MitfllaMge
mitll . OlelchüftS- oder
Etaaenbaus in anaen
Laae au  kaufe » aefucht d.
Otto Euaet . « dolkttr. 7.

Ai» verk. Dreiweidenftr. 4.
Völker . Stall.

Brka. Hästn
mis 7 ftunaen Au' vk. Bock,
Mrslendstraste,44 ._2,_

Schöne rastereine

Spaniel-
Hündin . 4 Monate , in a
Hände A» verkaufen. Näb
im,Lagbl .-Berlaa . _ Qc
Schwarze Teckelhllndin,

7 M. alt , stubenrein, zu
verk. Weilitraste 12. 2. _

Hund. fchwarAer Svitz.
mittlere ©röste. Au kaufen
aef. Sonnenbera , Berg-
straste 10. -MWen-W!ranzeil
mit erhalten . aanA au?
Leder. Au verkauf. PfieS.
Nirdlftrobe 2l . 1 rocht».

Damen , ©rammovboiivi.
verk. M Bester. Dallgarlor
Straste 6. _ _, _
Neuer schöner Trauerhut
lCreuatini bill. zu verk.
We mer. Zielenrina 6. H,
' SchwarArr Damen -H»t
billia abAuaeben. Steiner.
Wa  Ir am straste_8,_2, r ._
Opossummantel,

Fehgarnitur
Privat oerfanft

Raafch. Nerokal 14.
PclA-ftacke

billia au  verk . Sauer.
Adolfstraste 8, Htb. 2. _

Pelzkragen für Kutscher
zu verk. Wacker, fteld-
straste l6 . 1 links. _ _
Nene Pelzweste A« vrrk.
Näh. im Taabl .-Brrl.

Bal . Tülll 'lufenft - kke,..
Svitzen, Einsätze, snr
TanAstunden vreisw . ab-
Auaebcn. M. Bester , Dall-
cjartcc_ Stra6e _6,
Spitzen ml .,

mehrere Stücke, e' eaanter
Samtlnit . hell. Belourmit
Au vertanfen.

(faffella.
Moritzstraste 44_ 3 St.

A-M-KpitzenlIO
©röste 46. au  verkaufen.
Löbia Helenen str. 2. 1_ I,

Ein Svitzenkleid
lKons rmanden - Kleids Au
verk. ??äh. bei ftis -f-er,
Lirschar aben 32. 3. S tock.

! hellbliU!seid. Mse.
aanA neu. foottMUtn au
ucrtmifen Mickr( bcrg 20.
3 link», bei « «»bot.

Ein Posten farbiger
Besenlitze

billwst AU verk bei Stern.
Wellritzstraf-e 35. Laden.

2 sehr schöne Traakiüen
iseine Stickereis mit paff.
Waaendecke. DaunenkiüeN
n. Unterlage für den
Waaen . anS we sten, Rvst»
haaren Au verk. NäbereS
bbi Sclwnrinn Hellmunde
ft ra ste 49. 1 lin ks._ _

Für Gast- und
Speisewirte!
1 Dtzd. Stciline Servier«

rtntten . 1 Dud. kl. ovele
Platten , mebrrre arobe
Platten verfch. Porzell,
n»t. PorAellan. ft-riedeii--
ware A» verkaufen

Paul ©rofi. Bierstadt.
_ TauittiSstr . 16.

ftiir Tlraiillcnte.
Elea . Bettkulten orefS«

wert Au vt. R. Z aarcen.
aofclxift Deckiert. Luisen,
str. 46, Ecke Sckwalb. Ltr,
G- etb-s Reuters Werfe
Romane »c. v. ftul Wo sf
u. a. An vk. Klarentbalcr
Str . 2. 3 I, nnclnn. I lb
7 Bde. LUaers Testin. Lex.
mit erb , verk. Hosimanw
Göb enstraste 24,_Parb_

’ Um . SDöjei
weaen Todesfalls am dev
kaufen. Saemcinn . Klein«
ftrnnkfurter ^ Slraste 8_^
Mb .Asch. d.M« .
I—200. nur 25 Mk. Man-
, ikinsstraste 14. Pavick«
jade nJSLJN istler.
BnOMnsllMUU

Hobelbank. Bakniimrrin^
Oleräte für chem Laborat.
A» verkaufen bei Haaaner.
Piainze r Straste 68. I.

SNikrolkov,
3 Rcv. n. Oel-ft»imerfio»r.
tadellos erball .. An verk
Mori tzflraste 12. Trog ._

ftnadliebbabre.
Einige Oeineinälde lftagde
stückes A» vcrk. Erne»
Scharnhoritstrutz« 9, ii.
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Ledertasche

Wiesbadener Tagvlatt.

1 Flügel
kDretsckneider). aebr.. au
terfaiiftn . Nab !>. sjrait.
tollei|> uHuftr. 15, 2J uitli

Piano,
foft neu . h* n*uaS&al&. zu
verkaufen

OrtSfrifrn.
ßert >gr?triific_JL _ßt6 ._ l _ tJ.SuDßrtüUf.:löfgitiaöier,
rrrfi fetit ernterbattcn. s .-
tlintnrab , ein n. Soleier,
erfilittcn u. Sdilitttrimtie
(in RickcN m veckameu.

MatlieS
Jgct&nuSftr. 14. Birrstadt.

Patcvlion . .
auck Platten , sow.e Genie
mit Kasten, fast neu. zu
bk Näh. Ziaarrenaeickait
Deckert, Luisenitrafte 4V.
Sckwalbacker Strafte.
K- ntrsNtalle f. icd. Gef» .
s 140 Mk. z. vk. Golonskh.
Dotzhei mer^Strafte 23.—

WeidmOiR
fcerfnuft oder verm. SnU*
bernrr . 2Sörtbftrnfie 17. 2.
" Eckter Brlour -TevS' Ä.
sowi-e 13 m Koko.'lauser,
toi . ÄU verk. Golonslh.
Tvtzdeimer Strafte 23. ^
"Wolmzim .-Einrich tun«
zu vt. 3' rau Lahu , Arndt»
straf e 8. Part.

kür Zcttunasverkäufcr für
40 M . zu verkanten . Ruck.
Niederwn 'dstrafte 8 Lad.

Neisckorb. Luftkissen
b Hi« äu  rerk . Müller.
Nerostrafte 27, 2

Körbe, acbr..
u. Lenkelkörbe zu ver¬
kaufen. C. Ebenia scn..
Mcrstrafte ^ 56,, Part ._LrAn-EilirWung
für Molkereiaescköft au
verk. Crnnienftr . 48. 3-

Versenkbare Rähmasch.
(noch neu) auf sofort zu
verk. Lumb, Friedrick¬
strafte 20, _1 rechts. _
Linksarm . Schäftemasck,

u Lochmaschine zu verk.
Rüdesbe mer Strobe 34,
Werkstätte, Hinterer Lot.
Gr . a. erb. Wusckmanael.
1 arofte fast neue Wasch¬
bütte 60 Mk. vk. Lewenz.
Nömerbera 30, Hth. 2 r,

mit Cvieoel au verkaufen.
Sckubhaus Teuscr . ,

Bleickstr., Ecke Lelenenstr̂ .
Elektr. Tischventilator

zu verkaufen. Nur nach-
mitiaas Sacmann , Kl.
Frank surter^ Strafte 8.

Auto

Sveikezimmer.
wenia aebr.. in Erchen,
tT ein Plüsclrsestel billig
du verk. Örnn .enftt . 22,
Part .. Eaenolk
Nuftb.-vol. Schlafzimmer
vk. Roll. Piatter ^2tr ^ 3- ,^

W « . M
mit Federbett undKillcn
billia tu verk Pfe 'fer.f ellrstdrrafte 26. l links.

Petten . 2 Nachtfchränkch.,
1 Kommode zu verk. bei
Weber. Dcciweidenitr . 4,
Linter 'h. 2. Stock. -

Kinderbett
zu verk. Feil . Gnrtenfeld,
ftrafre l 5,_3. Stock

Salon»
Mabaa . besteh, au? Diw.
mit Umbau u . 2 Serten-
fchränke. 2 Testel zwei
Polsterst ., Salottfchr .. rd.
Tiscb Tevmch. alles aut-
er Halt., umständehalb. zu
verkaufen Mainz . Bovv-
,trabe 70. 4.

Schwarzer Salon
nt. aliaold. -clüacl. ickrvere
Portieren mrt Sesseln u.
and zu verkaufen Lanz-
strafte 41. 1. Besichtigung
von Ilcĥ l Ubr.

2 gebrauchte
Drahtseile

ans Tieaelauftstabl & ca.
40 Meter tana zu verkauf.
Näh vei Portier Raab.
Hotel Ouistsana . ^ _
t) Stück e ferne Träger,
3.50 lana . 15 Heck, zu
verkaufen. Lenz, Keller
strafte 16.

Leih-Ordner
" - L "Lr « , - k-

'Schreibmaschine, gut erh.,
sichlbare Schrift , verk.

(Silier. Westendstr. 1.

Gebr. Backsteine,
trocken, aut erhalten , zu
verkaufen. Lenz, Keller¬
strafte 16. _

12—14 PS., viersid 'g.
Personen -Waaen mit
Gummibereif .. bill g
obzuo Nab. zu erfrag.
Dobkiesmer Str . 65. 1.
mittlere Türe.

Feder rolle. 15- 20 Zktr
Trankraft . kl. Handwagen.
Sckrotleiter und Nnb-
masckiine zu verkaufen.

Schick
Wellribitrafte 48-

Dovvrlsvänn . Waaen,
hoeliträchtia. Zieaenlamm.
1 Lahn . 4 Lenne <1918er1.
sowie Mist verk. Weimer
Kell erstrafte 25.

Backsteine.
feuerfest, aut erhalten , zu
verkaufen. Lenz, Keller-
strafte 16.

Hasenstall
u. Sanditeintroa zu verk.
Eltviller  Strafte 3. S . 1.

2räd Handwaaen
m. Poteniachsen zu verk.
Steinborn . Adlers,r . 35, H.
El. Sanit -Mantel k. Mdck.
v. 9—12 I . vk. Ravvaport.
Niederwalditrafte 9.

Grofter Posten
Kisten

zu verkanten.
Ed. Webaandt.
K!rchoaüe,48

Starker zwcirädiaer
Waldwagen

zu verk. Lelenenstr . 13 2.
Eleaanter Kinderwagen

zu verk. Maurer . Blucber.
Strafte ^ . Vdh. 3. Etaae.
Kmderllapp wagen
mit Verdeck zu verk. plackt.
Göbenstrabe 15. 2 r-

Hast neuer Korbwaaen.
beiae, u. K.-Lauiaörtchen
zu verk. Sinahof . Lirsch-
arerbcn 13.,Part.

Weazuasba 'ber .au verk.wmm  Mmer
dunkel-eichen Büfett . An¬
richte. Serviertisch, sechs
Stähle mit Lederbezua.
1 nrober Ausziehtisch.

Meier . Brei Hoven str. , 17.
' Nubb.-v»l. Vertiko.

Kvm.. Linol.-Tevv'.ch. 2 .56
Y 3.50. sch. Smeoel . Etag.
mit 'Svieaelauffad . Bilder,
dovvelseitra. Nuftb.-Noten-
ständer , mod. E ckren-Tisch
für Lerrevzimmer usw.,
sowie verschied. Brand.
Wicllri bstrafte 48. l^ U

Kinderwagen,
sehr miterh.. biklia zu vk.
Zecker Nettrlbeckstv. 16. 2.
' Klavvwaven zn verk.

Paul . Roonnr . 22, B. ^P.
K nder -L!eaewaarn,

aut erb., u. Klavviiuhl zu
verk. Kaiser , Kl. Kirch»
gaffe 2. 2 r.

Ehaisrlonauk , .
ganz ne», zu vk. Lndwu,
Schillcrvlod 4. Werkst.
Eoka 136, vvl. Ecktisch 26.
Boaelkäfia u. Voaelbauer
»u v? Montreal . Weiften-
burastr aftc 10. Llh .,2^ —

' Spinnrad
sn verk. Iuun , Adelherd-
ftrofte 26. ,Part . ,
N»bb.-vol. Klcidrrschrank
u . Vertiko zu. vk. Iörendt.
Hcriuan »strafte l . 2._
Kleiderschrank,
2tir ., Bett <>vei' ), Nachttisch
(weiß), Eckchränkchen, 2 kl.
r„ de Tische(neu) billic, z»
verkauf. Weber. DoMimec
Strafte 40. M . 3. 9—I2Nhr.
~ Schöner Bücherschrank
Lill. zu verk. Reinhardt.
Ledaustrafte 2. Part . _

Ge'eaenlieitskauk 1
Eisschrank

moft 2tür .. airterhakten.
-ast neuer Dbotoar -?lvv..
i>a-Eaniera dovv. Boden-
uszun Hochs NuSstatt..

preiswert zn verk. Wenk.
toöbenstrabe 18. Part-

Grober Ladenschrank
mit 4 Glastüren zu verk.
Voael. Wellnbstrafte 25̂ U

Ladentheke verk.
Rostel. Mi-rlhstrafte 26.^ .

Elniar Klavierstülile.
neue ». aebr.. Tische, ar.
Potenreaal z» verkaufen
Heinrich Wolfs. N-rtedrich-
iirafte_ S9.,1 . _
irlca er . H.-Handtasche

m,! ' hellem Blank .eder.
Biiael . 65 ,3mtr . arofte.
150 Zmtr . höbe Motten-
blcckr tronimcl . 6b Durcbm.
zn verk. Morr . Ado.t-
strafte 8. 1. Etaae . - -
T*r. Dlanderker zu verk.

mit 1-. 2- u. 3t . Svieael-
schränken von 680. 750
820. 900 070. l 190. 1240
'.500. 1800 1950. 2100.
e>300 2500. 2700. 2800.

3200 3500 Mark.
Eleaante Sveilezimmer

vo» 1500 —5000  Mk ..
Wobnrim. v 400 Mk an.

Knchen-Einrichtnnaen
von 230—900 Mk.. mod
Vertikos Buketts . 1- und
2t Svieaelscbr.. Kleider,
sebr. Kucbeuschr.. Bücher,
schränke. Schreibtnche all
Art Diwans . Ehaise ona.
Sofa mit 2 Seffel . Tr-
Svieaol . Betten in allen
Preislaaen . Matrab -n
Pa ' entrnhmen in auev

Gräften So ' a-Ilmban.Möbel -Bauer,
mrix«baden. WeNribstr 51.
"Bett , vollst.. 2 Tische.
Vertiko. Schl'.eftkorb. Kuch,
Anrichte bill. Schorndorf.
Hermann strafte 17, 6 r .—

Nubb .-i'vl. Vertiko,
achteck.. nuftü. einaeleqker
T sch. Tevv., etcku Paneel¬
brett . Nuftb. - Bucherschr..
Bilder bill. Rosenkranz.
Möbellaaer . Bluckervlab,3
3 MeNimiGungeü

einzelne Schränke, Bertik»,
Schreibtisch. Tdi^ ' schr. u.
and. neue u. anfaearbeitete
Möbel billg . Scl)reinerei
Klapver, Fr ebrichstraße 55

u. Dobbcimer Str . .28.
^Hr - chlv. Mc be stückSekretär
sos. toottbillia zu verk..
aber nnr für » nner.
Pleichstrnbe 25. Lth B

Hvfts. Sekretär.
vracktv. bochhäuvt. Bett m.

Standuhr . Eichen. 3te l Roftbaarmatr . tur.
hervorraacnd schon, auch Kkeiderichrank. Rochttnm.
-mü. für Iaadz .̂ 2 Salon - Walcbt' sch w' t Marmorvst.Goldiviea.. verschied, arofte Deckbett. 2 Kisten . .an
Bilder bill. Rosenkranz, mafchme w.erl z.i veri.
Möbellaaer , Blükervlad 3. 1Bleichstrafte 25, Llh . P.

Wer hat Tevv» abzua^
aut erbalten oder neu,
Gräfte ca. 2X3 Meter?
Offerten mit Pretsanaa -e
an Bovhoefser, Wtesbad ..
Biebricher  Strafte 41.

' Alkans
aller besch aenahme'reien
Stoffe ,Gewebe
und Polstermaterial.
Gustav Mollath
Triedrickstra fte 48. Laden.

8O !faiHi0W

Fenster,
Gr . 2,10 X 1.15, zu verk.
Hirsck. Bleichstrafte 17. ,
2 Borfenster. 1,26X2,25,

2f!fta. Haustüre >E chenl.
1.60X2 .25. zu vk. Dornauf.
Oran ienstrafte 48, 3.

Backosenküren,
Roststäbe, aut erhalten , zu
verkaufen. Lenz, Keller^
strafte 16.

PoMstchem
Kartons für Geschäfte

dünne Vavvdeckek.
Rostn ski MoribstraßL- 3.

Aanarstim
nrt vrncbkv. Nuter^au vk.
Kraa. Lcrderstafte 22, 2 r.
r H«ndler -» erk«use

Morgen-Ausgabe . Zweites Blatt . 7lr. 23.

MöbelMnkauf!
Fu kaufen aes . Betten.

Kücken- u. Klciderichr..
Deckbetten. Sofas . Bernk ..
Kommoden u. alle sonnia
Möbel , sowie aanze Ein-
richtnna -n. Habe Tiezaht.

Otto Kannenbera.
iebt Helenen strafte 1».

zn kaufen aesucht Stern.
Wellribstrabe 35. Laden.

Ms Aldil
alter u. mod. Meister
von Sammler zu

kaufen acsuckit.
Gef !. Offerten unter
B. 479 Taabl .-Bcrlaa.

Br rfmarkensamml.
ied Gräfte, eins. Marken
alte Briete lauft Scibcl
stabnfirafte 34. -

Ein - und Verkauf vo»
Briefmarken,

alte , und Krieasmarken.
A. 6schiescke. Bal,nb«fstr^8

« roßes,.-MlM
6 Ausl., zu kaufen aes
chss, ll . 484 Ta abl̂ Verl.

Gute und feinste Sorten, auch in kleinen Ouan.
titäten abzugcben, von 9—12 und 2 4 Uhr.

SB. Bruns . Am Nömertor 7 , II.

Kindcrkastenwaaen , ^
m,t erb.. » sckön. starkes
Klavvstühlchen vk; Rendel.
Dobh .,Str . 28. Mtb . 2.
Fast neue Federbereikiinq
für Fobrrod bist. W lhelm
Schwalbacher Str . 50, Zst.

Zwei schöne Oefen.
10_ 12 Meter Lauser bill.
zu verkaufen . Eavuni,
Oranienstrafte 52. 2 . r—
2 sch. Reaul .»Oesen zn vk.
Ebristian . Eleonorcnstr . 10

Gasherd
zu verkaufen . W^vaandt.
Kircho oste 48. 1. St ._

Gasbadeofen
11 Wann ' . anbefs. A>»sa..
«andst .-Waskerstefn Strh-
lamven für Petrol .. F 'ur,
amvel für Elektr.. Gas-
arm verk. N nnmm.
Denbner . Kl. Frankfurter
Skrabe 8. _ ..
Reaul .-F »6»sen zu verk.
Roth . Platter StrB75,stPr,r
Hängelampen,
elektr.. arofte und kleine.

Handkoffer
vk Rausch. Nerotal 14._2.

Sehr rlea . vlaslüster
bill a abzua . Nlt . Wies¬
badener Allee 76. Biebrich.
Adolfshöhe.

Bechstein -Flügel,
wie neu. Prei -- 4500 Mk. Offerten unter K. 486 an
den Tagbl. »Verlag.

Sn kaufen »der vackten

AMje-.'Mmkl-oder

Wer «erkankt an armen
Krieasinv .. der anständm.
(aber keinen Wuckirrvreisl
zahlt ante

Sckilasz.-Einrichtnna
<1 oder 2 Bestenl . ?lnaeb.
mit Pr . P . .481. Taabl .-L.

Jlotmlöiranl
schwarz oder Mahnaoui.
zu kaufen aesuckt Offert,
u. B. 488 an d. TaM .̂ 6.

«SliliWM
bis zu 3 Meter lana . mit
vielen kleinen u. aröfteren
Schubladen , sucht zu kauf.

Hnao 0)rün.
Taunnsstra ^e 7.

M .Wtchn
zu kaufen aesuckt.

Pleibner.
Biebrich. ^.Adolfstrene 16.
Ein aebrauchtes — aber

nur anteS — Instrument:
Pianino, Flüqe!

oder auch Harmonium,
zum Gebrauch im Verein
„nd Iiiaendvfleae zu
»iäftiaem Preise sofort zu
kaufen aeiucht. Anaeb. an

. Dekan Fremdt 99
Lanaenfchwalbach._

Piano,
aut erb., zu kaufen aes.
Bauer . BllMrafte „ 25.̂ 2,

'M -Alimel
aus Privatüaud zu kaufen
aesucht.

H.  Kräfte Webern., 58.
Piano aeaen bar

zu kaufen aes. L. Jockel,
KabsVu rgerb Str .̂ 12,
Anfangsgeige

zum Lernen sofort ae-
sncht BiSmarckcina 16.
bei Krejscr_ —
Geigeu.MmöM
tnchierlos . mit Blattm.
nesncht Cfrert » X 460
an den Ta gbl. V̂erlaL-

Mrttelarofter fester
Coup6koffer

zu kaufen aesucht. Wiens.
Stliarniivrststrafte 28. 2.—

Gute Nähmaschine -
zu kaufen aesucht. Iae .s-
stacb. Kirelmaste 20. 3-

Sckmhm.-Nälimaschine.
aevraucht (Äblinderl zu
kaufen aesuckt. , Otterlcu
an Mark , Mauritius,tr .,1.
6tz»W.-MWilhl!le

zu kaufen aesucht. Lumb.
Friedrich strafte 29. _

Tevvickkehrmasch ne
oder Slaubsauae - Nvvarat
aesuckst. Sakwarzt Giller,
Gr . Burastrafte 15. _

1 P . D.-Schubleisten,
36 od. 37. aes. Fourmimn.
Scharn horstitrafte . 87. 1.

Einftzänner-
Pferdegefchirr
sofort zu kavken aesucht.
Â ,Debiis .^ Blückier!tr . ^35.

3»Ä Hmmgm
t, ein aanz leichter Blk-
toriawaaen . wenn moalich
mit Gummibereis ., f e :n
Dooveivonn vaii . sofort
neu od"r wev.ia aebraucht.
zu kaufen aesuckt. Anaeb.
u. P . 478 an d. Taabl .-P.

Schnevvkarren,
Karren u. Waaensaltel zu
kauten aesuckt. Pb >>.
Dörr . Sonnenbera . Ram-
backer Strafte 4

Porzellanöfen
werden einiae eleaante f.
alt zu kauten aesuckt
Offerten unter P . 488
an den Ta abl.̂ Verlag,—

WOr (10- 12  Ä)
z„ f aesuckt . Schauerer.
Blückirrstrafte_46,__1. —
Altes Blei. Zinn
kauft zu höchsten Prc 'icn.
Albert Sentner , Glas-
malerci .^ Siebrich.̂ Str . t3-' Gummi¬
bereifungen

für 1Ö Fahrräder zu kauft
aesuckt Anoebore erbet.
Marktstraftr 16... Zun. 17.
vorm. . 8 —1114 Ubr. lü.48

50 aute arofte .
Maurerdrele

aeluckit.
Anaeb. u . K. 488 an de«
Taabl .-Verla a, —
_H2 « ilKWH
«efiirfit. Grolch. Blückcr.
strafte  42 2. .

Elea mad. Kronleuchter.
riiam .. für '5 Mk. zu vk.
Kräcker, Schenkendarrstr. 3,
Part ., nur vormittaas ._

Devch GaSlamven, . vk.
Röderstr 2«. 2. l. Kleinbenz.

Sck'äne Gasrnalamve
mit elektr. Deckenbe'eucht..
ein nroftes Reklametckild.
4 y  i Mir ., 1 Markise m.
Eisenteilen zu vk. Orfen.
Werstodte - Strafte 5._

Sink-Sk bbadewanne.
aroft. fast neu . zu verk.
Sckiebeler . Adkerstr. 82.P.
cvehrvnastnae l'vak. OM,
Sch âubzwina .. S "raeant ..
Keblbobel .». ft Scbreiver-
werkzeua bill a. Walther,
Göbeniteafte 17.

Schuhmacher-Leisten,
kl. Oien . Kiiidersvielsacken

verlaufen bei Li ' tner,
Lellmundstrafte 4. Lih ^ 2.
mM®  3nrcn‘or

kineS biesta Bana schüft»
unter annstiae » Redina.
z» verkaufen . Oikert. n
H. 487 a« den Taabft -V.

Sablnna in bar . Off. «.
T. 485. an den,Taabl .-B.
Gutgehendes

Geschäft
aleick welcher Branche bei
aut . stahlunasbedinauna.
zu kaufen aesuck!. Ofi.
u I . 485. ,Taabl .-Verlaa.
MilNki ml
zu kaufen oder vackten
aesuckt Fablnua in Bar.
Offerten unter S . 485 an
den Taadl -Verlaa ., ._

Obst- u. Gemüscaeschäft
von Krieasinvalide zu
kaufen aesuckt. Os. unt.
N. 479 an den Taabl .-V.̂
Sieaenbock zu kaufen aes.
Landau und Nottcrmann.
Walcamstrafte 13,̂ P .arft,

Rasfehühner
Peking -Enten

suckt zu kaufen Fischer.
Jorststrafte 31. Eiaenheim.

Einiae Leablihner
zu k. aes. Wicdersvahn,
Aua ustastrafte 19-

Reisstärke
zu kaufen aesuckt.

Frau K Pnrkharl^
Guitaw ?ldolfirr. 8. . Erdg.

Gatd- i, Silbers .. Bestecke.
Psnndscheine von Wi -sb..
Main , Franks . Pelzsack'..
Wäsche. Gardinen . Bort ..
Pelze . Sabneebisse.Brenn-
stiite. 6' einvlat ' n. sowie
alles wnS ans -nnn. wird
kansl z« allerhöchst. Preis.

GroRbnl,
Waaemannstrafte 27. 1.

Televban 4424 _
Militärmantrl . Hose

u Bluse z. I.  aei . Sollte.
Dotzbeirner Str. 51. P.

Pfandscheine. Brillanten
Bestecke. Leuchter A«»-
säne. Sahnaebille . Vrenn-
stifte, Reinvlatin . Musik¬

instrumente u. Pelze
kauft zn hohen Pressen
2ul . Rosenseld,

15 Wanemannstrafte 15,
Te evh»n 3964.

allsrM zu farfsn gel.
Ofs^ .E. 488 Tanbl .-V,
Hmn-Mg m. Adln

cvt in Bandfast' , zi'. k.
aesuckt. Off mit Preis u.
F 4.86 an den Taabl -L

, Militärmantel,
aut erhalten , auch neuer,
zu kaufen aesuckt. Rah.
bei Blum . Lessingstr. 10,
Souterrain.

Grofte Mil -tärh -se
и. Mantel . Bettwäsche zu
к. aes. Seuvel , Neun. 1p,2

Gummi -Mantel,
sowie Meckaniker-Kittel zu
kauten aesuckt. Kaniak,
Oranrcustrafte 50, Part,

Gardinen
nuterhalten »» kaufen ne-
suckt. Ofkert.- an Schock
Hrllmnndstrafte 5.

Gebrnnchte Gardinen
oder Stores ,» kank. aeft
01a Elbert . Blerckstr. 15.
3 St link«.3 St Unts . _ _Bettücher
sucht Privat zu kaufen.
PVft Oif mit Graft - u.
Preisanaabe an Bender.
Mauritiusvlab 1-

Sehr miterhalt , aröft.
Tepvich

,n kaicken nesticht. Osfcrt.
mit Preismin II M. 486
an den Taabl .-Vcrlaa.

Kisten
zu kaufen aeiuckb OEert.
u . B.  487 an,d,Taabl ^L.

Käufe

Streichbah
zu kaufen aesuckt Off. u.
S . 466 an den .TaMM-

Mandoline
oder Gitarre zu kaufen
aesuckt. Off. u. H. 480
an den Taabl .-Verlaa . _

Neue oder auterhalteneMopiennalajtne
knickt Btellel *n kaufen
aeiucht. Scköver. Dvb-
licim er Strafte 27. -

Schreibmaschine
mit stcktb. Sckriit zu k
axs. Ana mit Preis und
Ddftewbs'nc'nnuna nam

Rie dlstraftê 20.^3, l.—

' Gesucht unterhalt . -

WdSMWkN
knickt Korbl. am liebsten
an? Privathand Oik. an
Zorn . Sovhienstrafte 3. 1,
2 Fahrräder . Gummiber ..
neiuckt. Ofi . an Siiti -'aer.
Dobheimer ^ Strafte ^ vu

Häckselmaschine
zu kaufen aesuckt

La .mstrafte 39._
ÄuSaekämmte Haare

kauft Brodtmann , Laar¬
ban dl.. Rhcinstr . 34. G. 1

MWlril Wr
zahle ick für:

städtisch frrinea . Kleider.
Sckuhe. Möbel -Belten.
Bor .iänae. Portier .. Tev-
vicke. sowie alles, was im
Lerrschaftsh ansrana . w.

Fra « Klein.
Eonlinstrnfte 3. 1.
_ Telephon 3490. _

: Anti4uita8en:
wie |GT M5bel , OeSgemälde , Tapisserien,
Broncen , Silber - Gegenstände , Porzellane
und Miniaturen kauft zu hohen Preisen

Luftig » Taunusstrasse 25.

Möbel
Ankauf!
Herrschaft »' heu . bürgerl
Wohnungs -Einrichtungen
einzelne Zimm.-Einricht .,
Nachlässe , einzelne Möbel¬
stücke und Teppiche zn
kaufen gesucht Helenen¬
straße 15, 1 links , Jager.

zn den höchst . Preisen
Metalle Lum"en. Flasch..
Pavier Knocken. Nen-
tnck. Lasen feile n. dcraft

39 Wcllribstrafte 39.
_Televbon 1834._ _IcIiillitioBeir

Televbon 3930.
Stets Antaus von Sekt-
ii. Wein,Taschen Panier.
Lumven Korken. Tcvvicke

«nd deralcickirn.

Althdla . Acker
Sekt - u. Weinforken,

aebrauckt. lauit I . harr «.
3 etw .n(L-l2- —Korken
Zeitunqen,Bücher,

Abtaklvavier
Wein - und Sektilasche«

kauft Sau er. Göbcnstr.̂ L

NMeil . Pani» .
Sorten, Metall, stelle

f. D S 'vver. Richlftr . 11.
Parterre ._ Lclcvlion 4878.

|opi«, glajföen,
Lumven w. abaebolt z«
allerh Preis S - ivver.
Orani enstr 23. Tel. 34,1.

Kartofsrlschnlen
werden anaekaurt. Rischer.
Fabnitraft e. 19.-

Frischer
Pferde -Mist

aefittfit. « nrtn. A. Wrk'N
it. Cte 91ufamm oder
Wilbelmftroke 6.oonvt., '■'* wt-UM*-« v-/**a -—

MelholtM sllliizös. Romane
sowie sonstige Bücher aller Art kauft

Quirins Buch- und Papierhaus
«keinstraLe 59. Ecke Lchwatbecher Strafte.

Sammler
sucht wertvolle antike Miniaturen . Dosen
und Porzellane und erbittet gesl. Oss. unter
L. 474 an den Tagbl.-Berl.

fm  oöer6fu|{Iüpl,
nur autes Instrument , aus Privathaud gesucht. Gefft
Ane.eboie an Heinrich Weis, Mainz, Heidelbergersaftg. 8.

f WlgMk)
Schlafzimmer,

a. erb.. Beiten , hockh.iuvt .,
re:n u. aedicaen. nur von
Privat zu kaufen aesuckt.
Knavv. Blückcrstraße 27>,2

Möbel
Betten . Sckränke. SvfaS^
Vertikos, sowie alles. waS
im Herrfchaftsbause aus-
ranaiert wird, kaust zu

hohen Prellen
Fr. Klein E-uOnstr. z. 1.

Tcleoüsu 3432.

mit etwas Land , in der
Nähe Wiesbaden , od. ein
Acker mit etwas Obst zu
vackten oder zu kauten
aesuckt £*f u. S 486
au hn Taabft- Verlaa . _

Wiesen
u. Ackerland

z» vack'en aesuckt. Oif.
u. S . 4Ä Taabl.-Verlaa.

Obstgarten
zw scken Biebricker und
Sckieriteincr Strafte zu
vackten aeiuckt. Anaebole
unter F. 4 2 an den
Taabi .-Verlag ._

Garten
zu vackten aeiuckt. Oss.
u. W. 487 Taa bl.-Ver lag.

Kl. Garten
»der Otrundstück in vackft
oder kaiilen oefn44. OE.
» M. 457 an d Taabl .-B.

i
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llckmA
Nealunterricht
für durrb 4*cfc6uitfl kirr
weilenden Tertianer ae-
suckt « diriiti . Cffcrt . u
St. 482 «ii bcn fco atH.»C.

ffnergijdje Whilse
für Cuortanrr oufcer d
£><>ufi' rtcfndil Cffcrt u.A 467 an den Ta abi.-B.

Für »jährigen

Jungen
wird aeeign. Kraft fauch
Schüler der hob. K allein
»weit« Wad'hiffe *ur Auf.
nalimeoriifima in hnliere
Schule neliickt. Cfferten
». LI. 485 Taabl .-Brrlaa.

Französisch
Lehramts -Assessor Grün,
Dreiwuidensl fasse 3, 2.
/ " '■■■' „ , . ■■■Französische

Untericbtskurse
.für Erwachsen.*

beein nen
Montag . den 27. Jan.
Tages - u. Abendkurse.
Kaufm . Prlvntschule

Bein
Kirchgasse221L^

EnglWe eprööjlefircrin
nteilt ardl ennl. Untere,
tlnföno . Äirkcl u. Kenn.
Ana .. P .. 462 Taabl .-Beri.ENGL.dch.natl.Lehrk.

Kai ser- Fr .-Ring36 , P.
Wer erte 'It

8 Gcfcbciitsdauien » Äc6ll.
1 St ?, eitel. Unterricht?
Cf f. u. D . 487 TaM .-Vl.

\ Privat-u.Volkswirtschaft
in Technik und Praxis,

alles , was Handel und
Wandel ,Kontorwissen¬
schaften u.Fertigkeit n
angeht , sei es Buch¬
haltung nach allen
Systemen , Brief ver¬
kehr . Formnlarkunde,
bürgerliches , gewerb¬
liches und kaufmänni¬
sches Rechnen , Bank¬
wesen , Wechsel- und

( Checkkunde , Konto-¥ korrentlehre nach allen
f Systemen,Vermögen-

•erwaltung , Stenogr .,
rner aber auch ans-

jwählte Kapitel der
echts - und. Gesetzes¬
unde usw., lehrt Dam.

i. Herr , in jed . Lebens-
, ilterfgelrennleKI .) die
i kaufm . I'rivatschule v.

Hermann Bein
u . Clara Bein

Diplom - Kauflt'iite und
Diplom -Handelslehrer
Rheinstr . 115

nahe d . Ringkirche
nach Wahl in Vorm.-,
Nachm .- und Abend¬
kursen o. Privalslund.
bei massigen Honorar¬
sä Uen. Bei den Voll¬
kursen sind in diesen
die sämtlichen Unter¬
richtsfach . u>Vorträge
eingeschlossen . —■Bei
Einzelfächern ist nur
eine einmalige Zahlung
für die ganze mchr-
monatliehe Dauer des
Unterrichts zu leisten.

Beginn neuer Kurse
Anfang Fel,mar.

Weitere Auskünfte
werden bereitwilligst
jederzeit im Geschäfts-
zim Rheinstr . IIS , 1,
u. Kirchg . 22,1 erteilt.

Anmeldung ,daselbst
i’eweils rechtzeitig vorlegmn der Monateerb.

Schreib- u. Buchführungs-
Unterricht für Erwachsene
J. H. Frings, Rheinstr. 63

1. 11. Restaurant Wies.
MT Man brachte meine
Behau kästen ! Samt iclie
ausgestellt . Schriften sind
Origi 'ial-ScbUlervrlolge.

Rund- und Zierschrift
unt. dar. <1. sich, » folge*
b. >1. schlecht. Handschrift.
Eint , donp., amerik. und
HoL -Budif . etc . Tel. 8027

$
ihreibTÄ?
Icnographle . Buchführ,

lehrt
Hemmen

flihreili- Bttro_ , " Neugasse 5
^ Übersetzungen,

Sprachunterr cht
Franz ., Engl. inöOLekt.
Generalbeeid Dolniet.

U
ÜJiolin»und

Mienlnterricht
erteilt Friedrich Nicolai.
LfolaStzraste _39,_

Urteile aründl

ZiAl-NMllh!
Kon-ert-^itherl. Cff. u.

H 467 Taabl.-Derlaa.

Lieder-
auch Lautrnliedervortr . l.
Frau ^ termagen-

Borntraeger
stdsteiner Strafte 3. 2 St.

Stimmforschnnq
GefanaSmstr u. Dr.
med. W. Reinecke Leiv.
tia Von 1 Pädaaog
n Mufikzeitunaen ol¬
deste u aelundelte Ge-
fanaSmeth. anerkannt.
Lehrt in kurzer Zeit
hewnstt schön finaen
unter Nurnutz, fämtl.
Resonanzen und heilt
franke u. verofufch.e
Stimmen All Lehrer,
für Wiesbaden : ttreu
OUt̂ b Aloff b' r R„ra.
ltrahe 3. Wiesbaden.
Sorechft. wöch 12—i.

Fither.Nntrericht
erteilt «rinblich dichter.
Bulowstra ste 4f Par t, t.Mitschülerin
gesucht zu Gesangskursus
bei1. Lehrkraft. Monats¬
preis 15. Mk. Offerten
unterF. 423 an den
Tagblatt-Verlag.

Damen können Butzmach,
gründlich eriernen fürW”:darfu.Geschäft.utt.Ktz'DllM .ce
_ ®ebant)lab _9^ 21-

lam-lintraw
für ein;, u. mehr. Personen
in Pr vat u. in 8e ellschaft
auch für ältere Dame« und
Herr n, erteilt zu ied. Zeit,
auch Lohntags . Rachmit»
tagSkurse f. Hotelangestellte
und sonstiges Dienstpersonal

nach Wunsch.

w. MM 0. M,
Dotzh imerstrahe 2V.

Mz-MImiA
auck SonntanS . allein so¬
wie in Gcfrlllch . Walzer
in 2—3 Stunden , erteilt

F. Völkeru. Frau
Röderstrafte 9. 1.

Tanz unterricht
erteilt bei müft. Honorar
Frau K. Klapper

Dotzheimer Strafte 26.

DormitüDler ptogogiui li EÄ Ä
Sexta bis Lberprima. Bortiereitung zur Linjähriqen-.
Primaner ». FälinrichS- n. Reifeprüfung (auch f. Damens.
Vorzüglich geleitetes Internat . Leit Kriegsbcginn be»
standen 187 Schüler ihre Prüfungen , darunter wieder-
holt ehemalige Polksschiiler die hiniährigenprüfung nach
fünfmonatlicher Vorbereitung, sitzengebtiebene kber»
tertianrr «ach vier iv.onaten. F6I

■. . - 1 . .— 1 " "
WIEBBADEHBH PRIVATSCHl ' LE

FÜR
Kunst und Kunstof . wkhde.

Zslchnsn, stilisieren, Schrift u. Plakat, Buchschmuck,
Farbenlehre und Flächendekoration.

uuree , A \ ALEK TABRT.

Zeichnen und malen nach dar Natur.
UHUS , AVALEK VÜLCKEK.

Modellieren,
Entwarfen fOr Keramik, Holzbildhauerel. Crsbmalkunst,

Schmuck und Warkzeichnendazu.
UHREBl BILDHAUER VINECKT

früher Lehrer an der Kunetsewerkee . hule Weimer.

Aktzejphnan.
WEK K STÄTTEN.

Graphik: Radierung, Lltegraphla und Holzschnitt
_ Lehrer : MALER FABRY.

Buchbinderei,Vorsatzpapiere.Batik,Webereiu.Stickerel.
_ ____ Lehrer ; FRAU VINECKA.

Keramik und Schmuck. Lehrer; BILDHAUER vinecky.

Anmeldungen : Privatwohnung dee Herrn VINECKY,
Sonnende ( er Streaee SS, 11—1* Uhr.

©nies * Klavier-
Unterstellt

rt "Ilt konserr . geblllete Dame, weiche an EonserY.
tätig war. Gute Erni'f. rorh.

Näher « Ad •IheldstrnBe 88, I.

M
Spez.: Moforenhunde

wi d von erslkl . Faciimann , prakt . u. theor . geb.,
erteilt . Herren und jüngere Leute , welche an einem
Kursus teilnehmen wollen , werden geb . Off. unter
L. 4. 6 an den Tagbl .-Verlag abzugeben.

Rhythmische Gymnastik
Plastik , künstlerischer Tanz

für Erwachsene und Kinder
von Ad Henne - Ursula Hacker.

Gepr. Lehrerin d. Neuen Schule Hellerau (Dresden) .
Neue Kurse beginnen am 1. Februar.

Sprechet . Donnerslag vormittag 11—1 Uhr und
Sonnabend nachmittag 2—4 Uhr

Weinbergstr. 20 . Tel. 4831 . Prosp . dort erhältlich.

Tanz-Unterricht
nur für Damen tu jeder gewünschten Zeit.
Demnächst Beginn eines Tana-

Kurses nur für Damen.
Unterricht in allen modernen Tinten.

Gefl. Anmeldungen Westendstraße 1, II
links, und Oranienstraße 55 , Schreibwaren-

Geschäft, erbeten.
Unterrichtslokal : Mainzer Bier halle,

Mauer gösse.
Fernsprecher 6971.

JE. Sauer , Tamlehrerin.

eröf ne ich einen

yj Sxtra -CFanz-IKursus
für junge OTädchen. ÜJnterriditslokal:

®ayr . ©ierhalle , ‘Adolfsfraß «.
<3«fl. Anmeldungen erbeten fRheinsfrapa 47

und Seharnhorststr . 29.  p . t.

9t!. ^illy DisliI
Tochter des Beworbenen Tanzlehrers <3. ®iehl.
«Beginn des Raup kursus ‘Dienstag , den 2ü ,̂Ion.

Zu unserem am 28 . Januar beginnenden

Haupt -Tanz-Kursus
werden Anmeldungen in unserer Wohnung

freundl . entgegengenommen.
Gründl . Ausbildung ! >: Mäßiger Honorarsatz!

Unterrichtslokal:
„Bayerische BierhalleP , Adolfstraße.

Tanz -Lehr -Institut
Carl Diehl u . Frau.

Schamhorststraße 29 . Parterre , links.

Tanz-Jnstitnt Georg Diehl jun.
Beginn neuer Knrse : Am 28 . Januar.

Unterricht in ailen modernen Tänzen.
Kein Toilettenzwang :: Mäßiges Honorar.
Baldige gefl. Anmeldungen Westend.

sfraße 1, II und Oranienstraße SS,
Schreibwarengeschäft , erbeten.

Georg Diehl Junior
Fernruf 6071. Lehrer der Tanzkunst.

Unterrichtslokal : Mainzer Blerballe
Mauergasse (oberer Saal).

IM -IOII-MOI
nur für ältere Damen erteilt
zu jeder gewünschten Zeit

grau Am Dich!.
Mw. d. verstarb. TauzlehrerS
« . Diehl. Rheinstr. 47. 111.

für Damen jede« Alter» zu
jeder Zeit erteilt

grau Mam WI,
Scharnhorststraße 20,

part . i.

Wim des HWtknrjus am Dienstag.28.Wim
Unterricht lokal: v hrifche« ierhal e, Adolsstratze.

Zu dem am Dienstag , den 28. Januar , abends
8 Uhr , im oberen Saal der Mainzer Bierhalle,
Mauergasse , beginnenden

Tatiz -Hursus
werden noch Anmeldungen von Herren , eventt.
auch von einzelnen Damen , Westendstrasse l,
II links , und Oranienstrasse 55, Schreibwaren-
Geschäft, freundlichst entgegengenommen.
Fernspr . 5971.
Tanz -Institut Georg Lieht junior.

Zu einem Anfang Febiuar beginnenden

Wiederholungs-Tanzkursus
für Damen und 'Herren , die bereits tanzen können,
wobei die neuesten Tänze hinzugeiernt werden,
weiden Anwedüngen in unserer Wohnung freundl.
entgegengenommen.

Unterrir -htslokal : Bayr . Bierhalle , Adolfstraße.
Beginn des Haupt -Tanzkursus Dienstag , d . 28. Januar.
Tanz-Mr-Milut Carl Siehtu.Tran

Scharnhorststraße 29 , Part , links._

Tanz-Lehr-Institut
H . Schwab

Gegründet 1888 . Drudenstraße 7, Pt.
Erteile Privat - Tanz - Unterricht einzeln

und in kleinen Zirkeln zu jeder Zeit nach
eig. bestbewährter Methode unter Garantie.

Eigenes ungeniertes Unterrichts - Lokal
im Hause.

IQqgners ^ anz -Jnslitut
(ehern. (Kunsttänzer)

nimmt noch einige ‘Rnmeldungen oon Dornen
u. ÜHerren für den nächsten K̂ursus entgegen,

©leichstraße 13, part. *5elef . 1593

Demnächst beginnen wieder meine
Tanzkurse

«nd zwar : « bend»Dan kursu» für Anfänger,
Wiederholung»»DanzlursnS.

Gefl. Anmeldungen nehme ich in meiner Wohnung
Hellmnndstrahe SU, Pt ., freundl. entge en.

Unterrichtslokal: Hotel Vogel, Rheinstr. IS.
«ug . Jung.

DMeil - SeWen
Portemonnaie
vom Tlxaterfcha .' ler abb
oek. Must sfundaml Pol » ,
abacliefert werde«, da die
Perlon« tarnt

Donble -BIold-Aemb.-Nhe
Dienst , flctüjc ., Taunus-
itr .. t£outinftr . »erl. Gute
Belohn , dem Vfirl. stinder
juacfidKrt . Gefl . absug.
ffundbür o, ftr iedrichftrnßc.

Ginselnee Damenfchuh
verl . Absu«. geg. g. Bel.
Schön« ÄnSiicht S.

Verloren
ldimale» Kettenarmband v.
Zietenrina bis L>ellmund-
itrastc. Andenken. Gegen
hohe Bclobnuna abzugeben
Zietenring 12, g r.

50 »M !)llluig
Demjenigen , der mir
meinen Pelzkragen , der
mir jn der Wöblcr-Ver.
farnmlung am 28. l . 10
in der Turnhalle . Sckwal.
bacher Strake . abhanden
aekommcn ist, wieder»
hr ncst. Müller , Eltvillec
Straße löc. 2.
25 Mk.Belohnung

Serren -Pelzfrag . (Biberl
Mittwoch abend verl. Abz.
bei Link. Äie tenring 8.

Hermelinpelz
Perl. a. d. Wege Viktoria -,
iTrankfurter«. Bieriiadter ».
Paulinenstraste bis Kur-
haus , am Donnerstag.

Uhr. Gegen b-b? Be.
lobnuna abzug. Mainzer
Str . 6k), P „ od. seund mro.

Dienstag nachm, fl. br.
Pelzkragen verl. Hafner.
aaNe bis ifr rdr .-Denkni.
dlbẑ g. Bel. Weifte Lilie,

Reaenfchirm
mit arün . Enten kovf vor
Weihnachten stehen ge¬
blieben. Must ftimimmr
abgegeben werden.

GeW .Mellingen]
Gntbal . M ttaaStifch 1.50.
Pbilioosberastrake 23. 11.

IMmt Saluten
jeder Art mit

Lastauto
wie AuSfahr. v. Waggons
u. sonst. Transvorte für
Stadl - u. Landkreis Wies¬
baden. Mainz , Qochst u.
Rbeingau - Kreis . Bestell,
werden sorgfältig und
vüukilich auSaefährt.

Adolf Sckäfer.
Bierstadt. Blumenstr . 13.
Steuerfachmann,

lange Jahre bei einer staat¬
lichen Veran agungskom .,
übernimmt die Ausf. von

für
Einkommen - u.
Umsatzsteuer.

Beanstandu gen werden
sachgemäss beantwortet.
Auskunft und Rat über
Kriegssteuern . Neueste
Gesetze sowie Steuerfac 'i-
zeitung liegen zur Einsicht
aus. Off. u. J . 405 an den
Tagbl.-Verlag.

Rat
in allen Rechtssachen
Steuererklärungen
Gesuche in franzö-.
und deutscher Sprache
Perträar . Testamente.
Gütertrenn .. klnkâ o
AuSklinfte Ehe. Ali.
ment.» und Nachkaft.
fachrn x.  b Rechts»
biiro Ot' Nich Wies¬
baden. Nbeinstr 60.

KlenoklM-Ausnahme
Masüjinenhlttat
VervleWgungen

SUeUtube Horn,
Wagrmann Irahe 28, 1. St.

Erfahr . iFnebhalter
übern. Buchfähr. für
grök. u. kleinere Be¬
triebe kLandwerf ) ins.
befand bezw. Umsatz,
steuer Anfragen unt.
T. 474 an den Taabl .»
Berlag.

Dolmrtfcherin
emvf. stch für iranzös n.
bcutfcbcu Unterricht. Nach¬
hilfestunden, Ueberfetzg.,
Neisegef. ^ ahnjir . 24. 8.
PorfdiriftSmäftiae Reife-

arfucke in franzöfifcher u.
deutsch. Svraitie . fowie
Auskunft billigst. Zu fvr.
2- 7 Nbr. ,
_KremerS . Kircha affe 27.

Svengler
emvf. fick in allen Löt-
arb.. Bleck u. Emaille,
Töofe neue Böden; wird
audi «‘meholt

13 Wellribstraftr 13.

Me Reparaturen
an Cefen u. werden.
Liefern von Erfntzteil
Ad. Sdiödel. Sdiarn.
liorkistr. 18 Mvr 4265.

HeiznngS-Monteur
emvf. fick zur . Bedien. V.
.-ientralhe z.. foivie Nach«
fehen. Keüelrein 'aen u. fl.
Reoaraturen . N. Schmitt,
Moritzst raste 45. Pd b. 4. ^

Tapezierer
empfiehlt sich Politermon.
u. Matratzen aufzuarbeit.
in und ouüer dem Laufe.

f?>alkenau.
50_ Rh einii rae 50. Hof.
Mchel-u.yjialeraröeit.
billigst : Kiidvndecke und
Wände von 12 Mk. an.
ganze Zimmer , Decke u.
Wände von 16 Mk. an.

E. König. . ,
Rheinstraste 68. 2 Iinf3_
WastijiiütteLMsser

w. revariert zu mätz. Pr.
Küferei Pb . Brudmami,
äbel &ei&ittafce_ l2._ _

werden aeaerbt
Schröfl . Rümerberg 6,

Hinte rhaus 2 St . rechtst.

Fette
tu gerben emvfieblt sich
Prävarator Mae Schenk.

Bertramltr . 19. Mtb.
T. Schneiderin emvf. fidl
als Heimarb . im Umäud.,
sowie Neuanfert . Weimer»
Winkele! Straste 8._ _

Unter Garantie
Mäntel u. Rackenfleider v.
15 M. an . Blusen u. Röcke
v. 4.50 an. Aend. billigst.

Schm dt-Kracker.
Lanaaaffe 28. 3. Stocks

Muffe u. Pelze
werden zu billigen Breis,
umnearbeitet.
_A . Jacob , Oiübenstr̂ L,

Wolle
wird aesvonnen. Naberrs
Z etenring,4 . Stb . Part .,
Durch-aus prrf . Piialerin
emvf sich aiist. dem Haufe
in Herrsch,' ftsb . Weimer»
Winkelcr Straste 8.

Neu - WH.seherei
A . Kirsten,

7 Scharnhorststraße 7.
Telephon 4074.

Spez .-Geschäft k. feine
Herren -, Damen - und

11 aushaitu ngswäsche.
Gardinen aut Neu.

Wäsche
zum Waschen u. Büarfn
wird wieder aiiacnomin.
Gardinen auf Neu

Wascherei st. Breft.
Tzü !747.,Walluf . Str . jJ,

Wäfdie zum Wafdien
wird noch anaenommen.
Näh, im Taabl .-Verl. Ce

Wäsche
zum Wafdien n. Düaeln
wird wieder angenommen.
Gardii 'en auf Neu.

HanS Krtidell
RüdeSbeimer Straste SO.

Perfekte Büglerin
nimmt noch Kunden an.
^rie4 .,BIeid,str .̂ 3g. H. 2J,
Elekfr . Vibrations-

tag 8,Maniküre.
Arny Kupfer, Lanpg.33,11.

Mastaar u. Nagrlvfleae
K. Bachiiiann, Kircha 64,1

tW aldatla -Eiiigang .)
Elegante Maniküre

Naaelvttege
Adi Noaent

Moriailraste 17. 2.

s VMied« 1

Dr. jnr.
— hiesiger — w. liehet«
nähme v. RechtSanwaitS»
prariS . Ailozieruna oder
Biiroacmeinid 'a ' t Off . u.
01. 480 an den Taabl .«
Berlaa er beten._

Geb. Herr
mittl . stahre . aus g. ?sam.»
Auslands - Deutscher,, mit«
gereist, sucht Beidiäfl . als
Borleser — 6 Sprachen —
Begleiter eine» le denen
oder erblindeten Herrn,
Privatfekretär iSlenogr .l»
Korrespondent iDeutfch.
Svan .. Engl ., ^ ranz .l od.
ähnl . Bertr ..Poste„. Beste
Referenzen . Offerten u.
8 . 47  an den Tagbl.-LI,

Filiale
zu übernehmen aefiichf tz.
gefchäftslüditi «. Eb.oaar.
Sdiöne Ladeiieinridii . vor»
handetT. Kaution kann ae«
kielll w. Evt auch Beteil.
an iraendein . renl Sad «.
Anneb. unter S . 480 an
den Taabl .-Berlaa ._
Ws kann lunars Mädel

fieren u. Ondulieren
erlernen ? Off . u. K. 484
an den raabh -Berta ».

r



Wiesbadener TagNaLt. Morgen-NuSgabe. ^ 'veiteS Blatt . Nr.

der Zigarren - oder , and.
Branche ein? Kaiitwn k.
gestellt werden. On . n.
8?. 4KK an den Ta abiM.
^KriegersmlM,
kaufmännisch befähigt. i.
mit oorcrit ^

mt 20,000
Beteilianna an nachweis¬
lich aciund. entwicklungs¬
fähig. Unternehmen . On.
u. K. 481,Taabl .MrIgL—

6» Madel
mit 20—25 000 Mark aut
Erweck e. bestehend kon¬
kurrenzlos. Iabrikatcons-
unteraebm . aemcht ur.
u P . 477 Taabl .Mrlag.

Wer leihtM Mr!
aeaen monatl . Rückaadl.?
Otferten unter T. 484 an
^ien Taabl .-Vcrlag.

iüiisiloltültifel
den Alleinverkauf an tücht.
Dame »n ircraeben. Nutet
Verdienst. Ke», Skrwn
nötig. Mal . Nähe Nero,
strafte oder . Moribstralle.
Dcftriftl. Off. u. G. 481
an den Ta^ bl.-Verlag.

m  Sie fniüen
finüen Sie

iotdi ml?
In dieser schwere« ge

sellschaftslolen Zeit , wo i
wir nns gegenwärtig ve- 1
finden , erfordert manche
Iran und mancher Mann
das doppelte Bedürfnis.
t  n verständnisvoll . Wesen
kennen zu lernsn . Ich
macke Herren n. Damen
der Gesellschaft van Stand
und Rang in vornehmster,
diskretester Weise mit¬
einander bekannt zwecks
späterer Ehe.

Frau Lisa Dietz
Witwe

Erstklassiges. vornehmstes
Ebeverrnittlungs - Institut,
Luisenstr . 22. t . Etage.
_Telephon 1599._

Wer vermittelt
von Angehörigen f. tuau.
Grokkaufm . mit hohem
E nk. u . Bermög. Heirat
mit verm. Dame levgl.i:
Offerten unter P . 48s an
den̂ Tacrbl.-Ver lag

iuna und lcbenslmtia.
suchen auf dieiem Weae
die Bekanni sckaft von
gleichgesinnten i. Damen

Emser Strakr 29.
Nach ihrer Rückkehr a.

dem Ielde »tcfien wieder
einige Diakonissen .zur
Privatvi.  eae_ zur̂ Veriug^

Dame

Diskretion selbftverftäudl
Ehrensache. Ossertcn u.
Ö. 444 an den Tagoi, -V.

Iräulein s
mit etwas Verm., tüchtig
im Haush .. ev.. alleinueh..
wünscht deshalb mck eins,
rrebilb Herrn im Alter v.
30- 36 Jahren bekannt zu
werden zwecks Heirat . Au-
aebote unter T. 482 an
den Tagbl .-Derlag-

2 Irenndinnen.
tebensluitig . 20 u. 22 I ..
von anaen . Aeuh., Wunsch,
die Bekanntschaft zweier
gleichgesinnter Herren m
mlter Stellung zwecks
Heirat . Off . u. O. 482
-" l_> n,T «abl.-Verlag ,

Geschäftsmann
29 I sjattl . Erscheinung,
mit ' etwas Vermöa.. suckt
die Bekanntschaft e. tucli-
,iaen Köchin zwecks Herr.
Offerten unter R. 24 an
den Taabl .-Derlag

.20 Jahre , evanw. b' cr
fremd , w. ociff. Scrren-
bekannisch. zwecks Heirat.
Nur ernffgem. Offert u.
B. 484 an den -raahl .-
Verlaa erbeten.

möchte in e,nem Badeort
kleine. m>t emaefukrte
Iremdeapension , evtl ein;
gerichtet, ülwriuhm. Kwus
nickt ausnci' chloffen. Orr.
unter L. 48k an den
Tagbl.-Derlag ._ _

FMyel und
Pianinos

zu vermieten . Heinrich |
Wslff. Ir ',rdrichfir., :!9.̂

Jtal . Dame
sucht Beziehvna mit ital.
ktamilie (lletdann 'lenenn.
aiiSnesckloffrn. Offert . u. ,G 483 Taabl .-Verlaa-

Iräulein.
21 Jahre alt . sucht netten
Herrn kennen an lernen
zwecks Heirat Offerten u.
Z. 482 Taabl .-Nerlag ..

Aufrichtig!
Witwer . 36 I .. ev.. mit

4iähr . Kind. gut. Vcrhal ' -
niffe. wünscht mit e nein
Mädchen in Verbindung
zu treten zwecks Heirat.
Off .. möal mit Bi d un .
I . 487 a. d. Taabl .-Vert.
Strenaitc Diskretion,

Auskunft, in welch. Weise
nch a>m sicktriien und:
schnellst. Reisegepäck, vier
g'.ene Koster u. 2 Sand-
kosfer von Balmbot .Hockut
nach Bahnboi Iranksiirt i
um Main befördern mm ?
Gerl. Mitteilung unter!
Lî 483 , an den Taabl .-L

Wo kann Mädchen
mittags das Ausbeffern
gründl. erlernen ? Ort.
mit Bre s unter G. 486
an den Tagbll-Verlag ._ j

Grähere Partie kleine
Schlacken

kcftenlo? abzua. Blumer . >
Dotzbeirnt'r Gtca ^e CL

Kineplion
ITel. 140. Thealer Tel. 140.

Taunusstr . 1, nahe Kochbrunnen.

AIleln -Ers *-Auffü !irung
des neuesten

Moissi - Film

Erborgtes Glück.
Eine Tragödie in 4 Akten.

Sein Strandliebchen.
Köstlicher Schwank in 3 Akten mit dem

urüdelen Gerhard Dammann.

I Anfang 4 Uhr , Sonntags 3 Uhr , Ende 10 Uhr.

Monopol
el. 140. tiditspiele Tel. 140.

^1 für alle Stände
"diskret und reell,

kra» Wehner. Klarlstraße 38,
2. Etage 2.

Gegründet 1904.

Persönliche
Autträge

Damen verschied. Kons,
aus criten Gesellichaitskr..
mit bedeut. Bermöa .. der.
Eltern Aiivccwondtc oder
Befreundete beaustrawen
mich, zwecks Heirat »aff.
Lebensgefährten zu such.
Meine Bcziebunaen zu
diese» T-ami 'icn sind dis¬
kret und reell und wollen
sich Bewerber vertrauens¬
voll an mich wenden.

Wiesbaden

Frau Ella TifÄa
Grab en str_ 2,̂ 2^ .T.^29W.

Mädchen
30 Jahre w. mit liebevoll.
Herrn zwecks Heirat in
Verbind zu treten . Wwr^
mit 1—2 Kind, nicht aus¬
geschlossen. Nur ernFg 'wr.
Offert , ii S . 23 an den
Toabl .-Verlaa w. berpcks.

Dame
28 Jahre . MeinnutsbeffJ .-
Tockt.. mit aroff. Vermöa .'
sehr tüchtig im Haushalt,
wünscht, da es ihr an
Herrenbekanniscl-ait fcbit.
mit Herrn aus a. Jam ..
»an edlem Ebar bekannt
zu werden zwe<̂ Heirat.
Offert -n unter S . 487 cu»
hu» Taavl .-Verlag

IVilhalmslr . 8, Haltestelle Rheinstr.

Tĥ Ua'Theater
Größtes modernes Lichtspielhaus

Kirchgasse 72 . Telephon 6137.

Eva Speier
in dem 4aktigen Schauspiel

Kompromittiert!
£ene, dis JfEarmsladenbraut

— Lustspiel in 3 Akten — mit

Lene Voss.

vornehmes Bunres T̂heater
Allabendlich 7 1/, Uhr:

_ = Der neue brillante-
Spezialität en-

Spielplän!
Sonntags S Vorstellmigeii.

Geöffnet ab 6 Uhr:
Erstklassiges

| Künstler-Orchester,

Täglich ab 6 Uhr:

'Rmri Damen . ,
Ende 20er u. Anrangs
30er I .. fdöl. Erichem.,
evangelisch, wünschen zwei,
lebenslust. Herren gleichen
?l!ters . in guter Stelluw,.
kennan zu lernen zwecks
Heirat . Nur ermtaem . >
Offerten unter P . 482 an
den  Ta gbl.-Derlag,_

'Kaufmann
32 Jahre . 50 000 Mark
Vermögen, aut Ebarait ..
wünsckit mit Dame aus
enter Familie , mit Dec-
möaen, zwecks Heirat , be¬
kannt zu werden. Witwe
mit Kind nicht ausaeiM.
Offerten unter T. 487 an
den Tnabl .-Verlaa.

Katnmer-Sichtspiele
Intime Lichtbildbülme

Mauritiusstr . 12. • Telephon 6137.

Eva May
in dem tragischen Schauspiel

= Sadja. =
SndUeh zu Zweien

Eine lustige Komödie.

Goldgasse 4.
Täglich:

Tulpsnstiei-Konzerte.
Wochentags 6 Uhr , Sonntags 4 Uhr.

Vergnügungs-Palast
Gross - Wiesbaden

Dotzheimer Str . 19

Allabendlich 7 '/- Uhr
(Sonntags 4 und 7' /s Uhr)

Wellritz-
slraSe 6 . |

Achtung!
Zichtsmslhans Westend

Achtung ! Nur 3 Tage ! 1= Fern Andra !—
in ihrem großen Kriminal -Roman:

Sie nach Wek uri Siebe stieben
5 äußerst spannende und fesselnde Akte!

sowie vorzügliches Beip osramm . , \ f“
Niemand versäume , diesen 11 eltsehlager anzusehen SI j

In der Hauptrolle : Fer n Andra. |j

Der neue Spielplon
und

Hallo! Die große Revue
mit neuer Besetzung!

Dazu:
mit dem beliebte n Komiker Karl Haye.

Im Kabarett: 12 Kunstkräfte.
Im Restaurant: Quartett„Kleeblatt".

Allein -Erst -Aufführung!

Das Brandmal.
Sensationelles Kriminal -Schauspiel in 4 Akten.

In der Hauptrolle:

Gerd Nissen
Vorzügliches Beiprogramm.

i Anfang 4 Uhr , Sonntags 3 Uhr , Ende 10 Uhr^

Ü . T.i mm  Rhein
Ar  str . 4 «.Istr. 4s. wumiiiii™ II

Erst - Aufführung!
7. Abenteuer des IVeit-Detektivs

|SHeriock Holmes■
Die Giftplombe!

Um des Andern Erbschaft!
Spannendes Sensatios -Drama in 4 Akten.

Hauptdarsteller der beliebte Künstler
—  Hugo Flink ! s

Außer dem hervorrag . Künstler wirken noch mit
| Else Roscher ! Curt  Brenhendorfl

Willy ’s tolle Streiche . Lustspiel.
Um tOOOO Mark!

oder : Der Tod als Passagier 1
Drama in 3 Akten.

Nass . Landes -Theater
Sonntag , *6. Januar.

21. DorsteUung Abonnement A.

DerRingdeSNibclungcn
Zweiter Tag:
Ti gfried.

In drei Akten.
Anfang 4, Ende etwa 8.4S Uhr.

Montag . 27. Januar.
IX . Volls -Adend.

Tcr Frcis.t.ütz.
Anfang e.90.  Ende nach9.30 Uhr.

Slesidenr -Theater.
Sonntag . 26. Januar.

Nachm. 2.20 Uhr. Halbe Preise.

Florians Hochzeit

Tie fünf Frankfurter.
[ Anfang 6, Ende nach 8 Uhr.

Montag . 27. Januar.
Tie Tänzerin.

I Ans . 6 Uhr. ' Ende 8.80 Uhr.

der Stadt Wiesbaden.
SnezialansschankderPschorrhranerei

1 * Nlittagstisch im Abonnement Nlk. 3.50
— ->-  Abendplatte Mk. 3.50 — —

Täglich von VH  Uhr ahs

Pschorrbräu vom Fass.

ParK ^Diele
Wilhelmstrasse 3ö.

0

Täglich 7 ' fc  Uhr:
Intime

Künstler »Abende
Am61ie Berga
Nelly v . Manovarda *PirchBof
Dodo Daalen
Karl Eggers -Dechen

u. a. m.
Kapelle de Poll.

wOniMn -üoiizMe
Sonntag , 26. Januar.

Vormittags 11.30 UHr: Koneort
ier Kapelle l aul Frendenberg
ui der Kocbbrunnen-Trinklialla

wrhW -!>°iizells|
Atcnnements-Konzerla.

blädt . Kurorchester.
Leitung : H. Jrmer , stidt.

Kurka pellmeister.
Naclimittags 4 Uhr:

Ouvertüre zu «PrezioMa
von C. M. v. Weber.
Entr ’acte aua «Mignon* tob
A. Thomas.

3. Ballettmusik aus «Ricnzt.
von R. Wagner.

4. Volksliedellen und Märchen
von C. Komzäk.

5. Altwiener Tanzweisen kür
Violine in. Klavierbegleitung
a)Schön Rosmarin , b) Liebes-
leid , c) Liebeafreud von
F. Kreissler.

Herr L. Schotte.
Am Klavier : E. KisseL

6. Ouvertüre zur 0 |>er «Mariha*
von F. v. Flotow.

7. Slroifzug durch Johann
Strauß ’nclie Operetten von
A. Schlägel.

Abends 8 Uhr:
1. Ouvertüre z. Oper «Johann

von Paris » von Boieldieu.
2. Arie aus der Oper «Das

Nachtlager in Grunada » von
C. Kreutzer.

8. a) Ave Maria von Schubert.
b) Scherzo von D. v. Goöns.

Am Klaviert E. Kiesel.
4. Finale aus der Oper «Faust»

von Cb. Gounod.
Ouvertüre zu «Dichter und
Bauer » von F. v . Supp «.

<8. Solveijgs I.ied aus «Peer
Gynth » von E. Grieg.

7."Fantasie aus der Oper
«Oberon» von C. M. v.Weber

Montag , 27. Januar.
/.tcnrements-Konzerte.

fctädt. Kurorcliester.
^ehmittngs 4 Uhr:

I. Ouvertüre rn «Die AHen«
ceragen * von L. Cheriibint.

I. Menuett von L. v . Beethoven
z. Tenor -Arie aus «Stabat

mater » von G. Rossini.
4. Perlen aus Lanners Walaern

von E. Kremser.
5. Ouvertüre *u «Der Nord“

stern » von G. Meyerbeer.
6. Pied Hein , Holländische

Rhapsodie v. P. G. v. Aurooy
7. Fantasie aus der Oper «La

Boheme » von G. Puccini.
Abends 8 Uhr.

Vorspiel zur Oper «Hänsel
und Gret -*!»v.IIumperdinck.
Czardas nus «Der Geist des
V‘/o »cv.otJen» L. Großmann.

3. F.t. lhJe aus Meyerbecr»
Op rn von A. Schreiner.

4. a) Traumbild , b) Zug der
Gnomen » von F. v. Bion.

5. Rakoczy - Ouvertüre von
A. Keler-Bela.

6. Serenade enfantini von
F. Bonnand.

7. 's kommt ein V̂ogel geflogen,
Tvaascription voa g . Oohc»
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